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Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  
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MaeuselGmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Muster-Abverkauf 
Kaminöfen jetzt

20%
reduziert!

Solange Vorrat reicht.

Massivholzmöbel & Wohnaccessoires

Unsere Herbstangebote im Oktober:
LOKTA-Lampenschirme aus Seidenbastfasern,

verschiedene Modelle 30% reduziert.

Außerdem viele weitere interessante 
Angebote zu stark reduzierten Preisen!

samstags durchgehend von

11.00 h bis 16.00 h geöffnet

Wallstraße 33, Ecke Elisabethenstraße
Bad Homburg, Tel. 0 6172/2 43 42

Innenstadt soll fit werden für die Zukunft
Von Hubert Lebeau

Bad Homburg. Bad Homburg spielt
als Einkaufsstadt bisher sehr gut im
Konzert der „Großen“ mit. Aber die
Konkurrenz wird größer. Es gibt im
heiß umkämpften Rhein-Main-Gebiet
immer mehr Einkaufsflächen auf der
„grünen Wiese“. Insgesamt nehmen 
die Einzelhandelsflächen zu.

Damit Bad Homburg in diesem „Haifischbe-
cken“ nicht untergeht, hat die Stadt eine „Ini-
tiative Innenstadt“ ins Leben gerufen, die den
Einzelhandels-Dampfer auf Kurs halten und
ihn zu neuen Ufern führen soll. Für Bürger-

meister Karl Heinz Krug (SPD) zählt die Fö-
rerung des Einzelhandelsstandorts Bad Hom-
burg zu seinen wesentlichen Aufgaben als
Wirtschaftsdezernent und Stadtkämmerer.
Das Kernteam der Initiative Innenstadt bilden
die städtische Wirtschaftsförderung und die
Aktionsgemeinschaft Bad Homburg. Deren 2.
Vorsitzender Thomas Meye, auch Geschäfts-
führer von Feinkost-Lautenschläger, ist höchst
angetan von dem städtischen Vorstoß: „Wir
freuen uns, dass endlich etwas passiert. Wir
mahnen das schon seit Jahren an. Bad Hom-
burg ist als Einzelhandelsstandort durchaus er-
folgreich, aber es darf auch den Anschluss
nicht verlieren.“ 
Eingebunden als Partner sind in die Initiative
außerdem der Hessische Einzelhandelsver-
band, die Dehoga Hessen für die Gastronomie,
der Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer-
verein Hochtaunus für die Immobilienbesitzer
und die Industrie- und Handelskammer Frank-
furt am Main.
Um den Einzelhandelsstandort zu stärken und
ihn von Großstädten und Einkaufszentren ab-
zuheben, wollen die Stadt Bad Homburg und
die Aktionsgemeinschaft ihren Einfluss gel-
tend machen. Um zum Beispiel einen besseren
Branchenmix in der Innenstadt zu bekommen,
können sie den Eigentümern von Geschäfts-
häusern wenig bis gar nichts vorschreiben. Sie

wollen dafür aber mit Überzeugungsarbeit
punkten. Bürgermeister Krug wünscht sich,
dass die Immobilienbesitzer mehr strategisch
denken und nicht nur an eine vielleicht nur 50
Eurocent teurere Quadratmetermiete. Letztlich
garantiere nur eine attraktive Innenstadt für die
Werterhaltung ihrer Immobilien.
Die Stadtverwaltung ist gefragt bei der bauli-
chen Gestaltung der Fußgängerzone und ihren
Seitenstraßen, bei der Regelung von Sonder-
nutzungen sowie bei den Parkgebühren und
der Anzahl der Parkplätze. Krug: „Dieser Dis-
kussion müssen wir uns stellen.“ Parkplätze
seien generell ausreichend vorhanden, stellt
der Bürgermeister fest. Nach wie vor würden
aber die Parkgaragen am Rand der Innenstadt
nicht genügend angenommen. Das Parkleit-
system habe zwar eine Verbesserung gebracht,
es müsse aber weiter optimiert werden.
Bei einem ersten Rundgang durch die obere
Fußgängerzone und ihre Seitenstraßen haben
Vertreter der städtischen Wirtschaftsförderung
und der Aktionsgemeinschaft einige Negativ-
punkte ausgemacht und in ihr Lastenheft ge-
schrieben: zum Beispiel acht Kleiderständer
vor einem Textilgeschäft, der Abverkauf von
verpackten Waren direkt von einer Europa-
lette in der Fugängerzone oder die Vielzahl
von Werbeschildern und Fahnen, mit denen
sich die vielen Handyläden gegenseitig zu

(Fortsetzung auf Seite 3)

Auslagen, Schaustücke, Dreiecksständer, Werbefahnen, Außenbewirtschaftung – die Liste der Sondernutzungen ist lang und nach Auffassung
der Initiative Innenstadt nicht immer dem Image der Einkaufsstadt förderlich. Klare Regeln sollen für mehr Qualität sorgen. Foto: Lebeau

Lieferung und Verlegung von Teppichböden aller nam-
haften Hersteller. PVC-Beläge, Laminat, Fertigparkett.
Treppenverlegung, Verlegung von Fremdware, Kettel-
arbeiten, Teppichbodenreinigung, Möbelräumen

Ihr neuer Boden soll natürlich schön sein aber auch

praktisch, pflegeleicht, leise, authentisch, robust,

langlebig, kreativ und gemütlich. 

Expona Domestic ist heute!
Fordern Sie kostenloses Prospektmaterial an.

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54

E-Mail: teppichblitz@t-online.de

Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar
Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Laminat war gestern!
Sie wollen einen Bodenbelag ohne 
störende Bodengeräusche, der leicht zu pflegen und
nicht empfindlich gegen Feuchtigkeit ist?

Neu: 

jetzt auch 

als CLICK!
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Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de
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Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

l 22. GALAPRÄSENTATION 2012 l
Sehen Sie ausgefallene Boden- & Bilderteppiche in 

bestechender Motiv- & Farbvariation bis zu
7,92 Mio. Knoten/qm. 

Sa. 13.10. von 11-18 Uhr, So. 14.10. von 13-18 Uhr
Seiden Hereke Thomas Möller

Ausstellungsort: Schwedenpfad 16 - 1. Stock
61348 Bad Homburg v.d.H. – Am Kurpark

Tel. 0 6172-48 82 82 · Fax: 0 6172-45 10 02
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung ste-
hen. Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fäl-
len davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte
Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo -
nisch kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz
0137 888 22833.

Donnerstag, 11. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Freitag, 12. Oktober
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Samstag, 13. Oktober
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Sonntag, 14. Oktober
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970
Cune Apotheke am Schlosspark, Bad Homburg
Vor dem Untertor 2, Telefon 06172-6816715

Montag, 15. Oktober
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Dienstag, 16. Oktober
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Mittwoch, 17. Oktober
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Donnerstag, 18. Oktober
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22a, Telefon 06007-2525

Freitag, 19. Oktober
Hof-Apotheke, Louisenstraße 53-57, 
Bad Homburg, Telefon 06172-22114 + 92420

Samstag, 20. Oktober
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640

Sonntag, 21. Oktober
Neue Markt-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 19, Telefon 06172-24316

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 
bis 6 Uhr 06172/19292

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Mahmoud Sharifi, 
Bad Homburg, Hessenring 109

06172/86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466
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Ausstellungen
Landschaften von Herbert Brandl, Altana Kultur-
stiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15/Eingang
Doro theenstraße, dienstags 14-20 Uhr, mittwochs bis
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr
(bis 25. November)
„8 x 8 – Freie Impressionen mit Polaroid“ – Bilder
von Hans Helmut Rupp, Taunus-Galerie im Land-
ratsamt, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, montags bis
donnerstags 9-16 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis 9. No-
vember)
„Movimiento“ – bewegende Bilder und Objekte in
Bewegung von Pilar Colino und Kai Wolf, Galerie
Artlantis, Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr,
samstags und sonntags 11-18 Uhr (bis 14. Oktober)
„Physical Trace“ – Skulpturen des chinesischen
Bildhauers Sui Jianguo, Galerie Scheffel, Ferdinand-
straße 19 dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags
11-15 Uhr (bis 10. November)
„Rocco Barone und die Deformation“, Kulturzent-
rum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2 (bis 28.
Oktober)
„Pfade“ von Lore Hauptmannl und Claudia Ringel
vom Kunstkreis Friedrichsdorf, Forum der Hochtau-
nus-Kliniken, Urseler Straße 33 (Oktober)
Arbeiten auf Papier von Gero Fuhrmann, Stadt -
bibliothek, Dorotheenstraße 24 (bis 7. Dezember)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschich-
te, Münzkabinett und Hutsammlung, dienstags bis
samstags 14-17 Uhr, sonn- und feiertags 10-18 Uhr
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
„Heinrich Siesmayer – Gartenkünstler der Gründer-
zeit“, Öffnungszeiten siehe oben (bis 14. Oktober)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
„Romantik in Homburg. Elizas Gartenreich und das
Gotische Haus“, Öffnungszeiten siehe oben; Führun-
gen sonntags 15 Uhr (bis 28. Oktober)
150 Jahre Opel. Die Adam Opel AG“, Central Ga-
rage, Niederstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags
12-16.30 Uhr (bis Ende 2012)
„Heimatmuseum Kirdorf, Am Kirchberg 41: „150
Jahre Taunusdom“, mittwochs + sonntags 15-17 Uhr

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cine ma.de)

„Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
Donnerstag - Sonntag, Dienstag + Mittwoch,
15, 17.30, 20 Uhr
„Ted“
Samstag + Sonntag 17.30 Uhr
„Der Lorax“
Donnerstag - Samstag 15 Uhr
„Zwei Tage New York“
Freitag 20 Uhr
„Kochen ist Chefsache“
Freitag 17.30 Uhr
„To Rome with Love“
Samstag, Sonntag, Dienstag 20 Uhr
„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Sonntag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr
„Ausgerechnet Sibirien“
Dienstag 17.30 Uhr
„The best exotic Marigold Hotel“
Donnerstag 20 Uhr
„Der Vorname“
Mittwoch 17.30 + 20 Uhr

„Und wenn wir alle zusammenziehen“
Donnerstag 17.30

Donnerstag, 11. Oktober
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
sche-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Konzert „Kleines Fräulein, einen Augenblick…“ mit
den Schellack-Solisten, Englische Kirche, 20 Uhr

Freitag, 12. Oktober
Jam Session im Jugend- und Kulturtreff E-Werk,,
Wallstraße 24, 19 Uhr
Lesung „Hikurangi to Homburg“ – zwei Maori in
Bad Homburg, Einführungsreferat von Peter Mesen-
höller, Reihe zur Buchmesse, Stadtbibliothek, Doro -
theenstraße 24, 20 Uhr

Jubiläumskonzert der Deutschen Philharmoniker
(Berlin) zu „100 Jahre Bad“, Kurtheater, 20 Uhr

Samstag, 13. Oktober
Filmwettbewerb mit 16 Filmen aus verschiedenen
Kategorien, Filmclub Taunus, Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, ab 10 Uhr
Orgelmatinee mit Jasmin Rasch, Musik von Bach,
Böhm und Mendelssohn Bartholdy, Schlosskirche,
11.30 Uhr
12. Flamenco Festival Fino „Flamenco Cali“, Kultur-
zentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Sonntag, 14. Oktober
Aktion gegen Leukämie, Typisierung und Regis -
trierung, Kurhaus, 9-19 Uhr
19. Kurparklauf der Stadt Bad Homburg, Start und
Ziel: Brunnenallee, Start 9.45 Uhr (Jedermannlauf)
und 10.30 Uhr (Hauptrennen)
20. Bad Homburger Erntedankmarkt, Aktionsge-
meinschaft Bad Homburg, Innenstadt, 10-18 Uhr;
verkaufsoffener Sonntag 13-18 Uhr
Dia-Show „Neuseeland“ von Dirk Bleyer, Kultur-
zentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 17
Uhr
Konzert „Arcangelo Correllis Erben“ mit dem Euro-
päischen Barockorchester, Reihe „Musik im
Schloss“, Schloss kirche, 19.30 Uhr

Dienstag, 16. Oktober
DVD-Fotoshow „Spaziergang durch Bad Hom-
burg“, Rind’sches Bürgerstift, Gymnasiumstraße,
15.30 Uhr
Vortrag „Die Kelten. Ein verschwundenes Volk“
von Professor Dr. Alexander Demandt, Verein für
Geschichte und Landeskunde, Kurhaus, 19.45 Uhr

Mittwoch, 17. Oktober
Diavortrag „Mallorca“, Rind’sches Bürgerstift,
Gymnasiumstraße, 15.30 Uhr
Lichtbildervortrag „Waldenser und Hugenotten“
von Dr. Walter Mittmann, Gotischen Haus, Tannen-
waldweg, 19 Uhr
Diavortrag „China“ von Horst Liebelt,Klinik Dr.
Baumstark, Viktoriaweg 18, 19.30 Uhr
Vortrag „Sammeln – Zur Ästethik des Bewahrens“,
Eröffnung des Homburger Gesprächs, Referent: Pro-
fessor Dr. Wolfgang Sommer, Moderator: Wolfgang
Assmann, Werner Reimers Stiftung,  Am Wingerts-
berg 4, 19.30 Uhr 
Theater „Love Letters“, Volksbühne, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Donnerstag, 18. Oktober
Konzert mit Anna Haigis, Kulturzentrum Englische
Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Freitag, 19. Oktober
„Young Friday“ mit „Hole Full of Love“ Kulturzen-
trum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20.30 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Bad Homburger

Erntedankmarkt der Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg e.V. und 

dem Hochtaunus Verlag GmbH

DKMS
Aktion gegen Leukämie

35510 Butzbach-Griedel · Weiherstr. 9

Begegnung von Händel und Bach

Sigmar Solbach und Walter Renneisen sind Georg Friedrich Händel und Johann Sebastian
Bach in der Komödie „Eine irrwitzige Begegnung“, die am Montag, 29. Oktober, um 20 Uhr
im Bad Homburger Kurtheater in der Reihe „Der Vielseitige“ gegeben wird. Der Autor Paul
Barz lässt die zwei Titanen der Musikwelt mit ihren so unterschiedlichen Wesensarten auf-
einanderprallen. Sie tasten gegenseitig die Größe des anderen misstrauisch ab, nicht ohne
immer wieder Seitenhiebe auszuteilen. Händel, das „charmante Ungeheuer“, protzt mit
seinem europäischen Ruhm und seinem Vermögen, trumpft als lebensfroher, ständig Austern
schlürfender Genussmensch auf und spöttelt über den ihm leicht beschränkt erscheinenden
kleinen Kirchenkantor. Bachs zunächst stille, fast devote Art verunsichert ihn zunehmend,
weil sich im Laufe des Duells zeigt, dass Bachs Selbstbewusstsein bei aller Bescheidenheit
und mieser finanzieller Situation wohl doch robuster ist. Eintrittskarten sind bei Tourist Info
+ Service im Kurhaus erhältlich, Tel. 06172-17837109.

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag keine Vorstellung
„Das Bourne Vermächtnis “ 
Freitag - Montag 20 Uhr
„Der kleine Rabe Socke“ 
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Das grüne Wunder – Unser Wald“
Sonntag 17 Uhr + Dienstag 20 Uhr
„Australien in 100 Tagen“
Samstag 17 Uhr + Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Zauberhafte Reise vom Taunus in die Anden“ mit
Werken von Sigrid Bungarten, Marion Erlbruch,
Gerti Kours, Dolores Saul und Uta Teske, Vitos
Waldkrankenhaus, Emil-Sioli-Weg, montags bis frei-
tags 8-16 Uhr (bis 26. Oktober)
„Impressionen von Licht und Farbe“ – Bilder von
Renate Neumann, Rathaus Friedrichsdorf, Hugenot-
tenstraße 55 (bis 16. Oktober)
„Tanz und Lebensfreude“ – Werke von Mitgliedern
des Kunstkreises Friedrichsdorf, Musikschule, „Alte
Post“, Bahnstraße 29 (bis 12. Oktober)

Donnerstag, 11. Oktober
Akkordeonkonzert mit Veronika Todorova, Alten-
und Pflegeheim Haus Dammwald, Kolberger Straße
1-3, 15.30 Uhr
Konzert mit „Piadeux“, Kunstkreis Friedrichsdorf,
Garniers Keller, Hugenottenstraße 117, 19,30 Uhr
Multivisionschau „Namibia, Botswana und Sim-
babwe“ von Reiner Harscher, Forum Friedrichsdorf,
Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 12. Oktober
Friedrichsdorfer Night of Blues mit „The Özde-
mirs“, „The Big Pete Bluesband“ und „The Small
Band“, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20
Uhr

Samstag, 13. Oktober
Vortrag „Landwirtschaft heute – Wer ernährt uns in
Zukunft?“ von Martin von Mackensen, Initiative
Zeitgemäß Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22,
19.30 Uhr

Sonntag, 14. Oktober
Benefiz-Flohmarkt von Denise Weil zugunsten von
Tieren, Köpperner Straße 49, 10-17 Uhr
Kellerkindereien, Varieté „Olga und das Schlossge-
spenst“ mit Annette Will, Andrea Engler und Axel S.,
Friedrichsdorfer Kinderkulturzeit, Garniers Keller,
Hugenottenstraße 117, 15 Uhr

Dienstag, 16. Oktober
Blutspendetermin des Roten Kreuzes, Turnhalle
des Turnvereins Burgholzhausen, Am Sauerborn,
17.30-20.30 Uhr

Mittwoch, 17. Oktober
Vortrag „Burgholzhausen – vom Reichsdorf zum
Stadtteil“ von Marianne Peilstöcker, Reihe „Ge-
schichte und Geschichten der Friedrichsdorfer Stadt-
teile“, Kaffee- und Infonachmittag des VdK Frie-
drichsdorf, Vereinszentrum Alte Schule Seulberg,
Herrenhofstraße 1, 15 Uhr

Donnerstag, 18. Oktober
Infoabend „Richtig vererben“, World Vision Stif-
tung, Am Zollstock 2-4, 19 Uhr
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Die Glocken läuten nun schöner
Die Glocken der ev. Gedächtniskirche klingen
seit der vergangenen Woche weitaus schöner.
Darüber freut sich Pfarrerin Liselotte Hent-
schel (Foto), die einen der neuen Klöppel vor
der Kirche begutachtet. Die alten Klöppel
waren zu klein, was zu Resonanzen führte, die
schädlich für das Bauwerk waren. Weil die
komplette Läuteanlage inklusive Motoren und
Steuerungselektronik nach fast 60 Jahren er-
neuert werden musste, haben die Kirdorfer
Protestanten die Klöppel von einem Glocken-
werk-Spezialunternehmen ebenso austau-
schen lassen.

Diashow zeigt die 
Extreme Neuseelands
Bad Homburg (hw). „Länder – Menschen –
Kulturen“ ist der Titel einer Diashow über das
diesjährige Gastland der Frankfurter Buch-
messe Neuseeland, die am Sonntag, 14. Ok-
tober, um 17 Uhr im Kulturzentrum Englische
Kirche am Ferdinandsplatz zu sehen ist. Die
Reportage ist eine Liebeserklärung, die mit
viel Insiderwissen und einem guten Schuss
Humor das „Feeling Neuseeland“ vermittelt.
In Wanderstiefeln, per Kanu, Helikopter und
Flugzeug durchstreifte Dirk Bleyer die viel-
fältige Kulisse des Filmepos „Der Herr der
Ringe“. Nirgendwo sonst schlägt die Natur
auf engstem Raum so extreme Kapriolen: eine
Küste mit tropischen Palmenwäldern, auf der
Südinsel eisstarrende Gletscher-Gebirge, auf
der Nordinsel die hitzebrodelnden Geysire im
heiligen Land der Maoris. Der Eintritt kostet
zehn Euro, ermäßigt acht Euro; Vorverkauf bei
Tourist Info + Service im Kurhaus, Tel.
06172-1783710.

(Fortsetzung von Seite 1)

übertrumpfen versuchen. Vorschriften für sol-
che Sondernutzungen gibt es bereits, ange-
wendet werden sie nach negativen Erfahrun-
gen in der Vergangenheit aber kaum. Bürger-
meister Karl Heinz Krug will sie nötigenfalls
überarbeiten: „Es muss klar sein, was erlaubt
ist und was nicht.“ Thomas Meye pflichtet bei,
warnt aber, die Einkaufsmeile dürfe nicht zu
steril werden. „Wichtig ist, dass Leben
herrscht.“ Deshalb ist für ihn auch die Anglei-
chung der unteren Fußgängerzone an den vor
einigen Jahren renovierten oberen Bereich
kein vordringliches Thema. Die Optik allein
sei nicht entscheidend. Ohnehin ist der Neu-
bau der unteren Fußgängerzone angesichts der
städtischen Finanzlage eher ein Fernziel, wie
Krug einräumt. Allerdings wolle man versu-
chen, mit optischen Mitteln den Passanten den
„Sprung“ über die Kisseleffstraße in die untere
Louisenstraße schmackhafter zu machen.
Einig sind sich Krug und Meye in dem
Wunsch nach der Ansiedlung von kleineren
Fachgeschäften. Auch ein Haushaltswarenge-
schäft fehle im Bad Homburger Branchenmix.

Verlagert hat sich nach Thomas Meyes Ein-
schätzung der Kundenstrom. Zu Wochenbe-
ginn kämen weniger Menschen in die Innen-
stadt als vor zehn Jahren. Dafür seien es am
Wochenende bedeutend mehr. Da würden
machmal Umsätze getätigt wie sonst nur in
der Weihnachtszeit. Die „Initiative Innenstadt“
sieht sich so mit dem Problem konfrontiert,
den Spagat zwischen der Einkaufsstadt mit
dem Flair des Besonderen und der preisgüns-
tigen Einkaufsmöglichkeit zu wahren. Alle
Beteiligten sehen zwar den Trend zum exklu-
siven Standort, wollen aber auch verhindern,
dass die Menschen Schwellenangst haben,
nach Bad Homburg zu kommen. Die Eröff-
nung von H + M in den kommenden Wochen
im ehemaligen Woolworth-Haus könnte dazu
einen wesentlichen Beitrag leisten.
Das Kernteam der Initiative will seine Rund-
gänge durch die Innenstadt fortsetzen und
dabei mit Ladenbetreibern und Gastronomen
ins Gespräch kommen. Alle vier Wochen soll
es Treffen geben, auf denen aktuelle Themen
besprochen werden. Die Maßnahmen und Ak-
tivitäten sollen durch Marketing- und PR-Ak-
tivitäten begleitet werden.

Innenstadt soll fit werden …

Kulinarischer römischer Abend
Hochtaunus (how). Zum letzten „Römischen
Abend für Weinliebhaber, Feinschmecker und
Wissensdurstige“ in diesem Jahr lädt das Rö-
merkastell Saalburg am Samstag, 3. Novem-
ber, von 18 bis circa 22.30 Uhr ein. Die Teil-
nehmer erwartet ein informatives und unter-
haltsames Erlebnis für alle Sinne mit einem
Blick in römische Küchen und Weinkeller. 
Ein Sektempfang ist der Auftakt für das mehr-
gängige Menü nach römischen Rezepten im
Museumscafé Taberna. Auf den Tisch kom-
men sowohl Speisen, die von den Soldaten
und Gladiatoren geschätzt wurden, als auch

exklusive Gerichte, die den vornehmen Rö-
mern mundeten. Passend zu jedem Gang wird
ein Wein aus den Anbaugebieten des ehema-
ligen Imperiums Romanum gereicht. Dazu er-
fährt man Interessantes zum Weinanbau und
Weinkonsum der Römer. Ein römischer Soldat
gewährt einen Einblick in den kulinarischen
Alltag des Militärs und vorgeführt wird, wie
sich die Römer kleideten. 
Der Abend kostet pro Person 70 Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich bis 12. Oktober
unter Tel. 06175-9374-0 (montags bis freitags
von 10 bis 14 Uhr). 

St. Marien-Führung
Bad Homburg (hw). Die Kir-
chengemeinde St. Marien bie-
tet für Sonntag, 21. Oktober,
eine Führung durch die katho-
lische Stadtkirche an. Treff-
punkt ist um 12.45 Uhr am
Eingangsportal in der Doro -
theenstraße 19. Der Eintritt ist
frei.

Tipps für Ausflüge in
den Taunus mit Kindern
Hochtaunus (how). Der Frankfurter Peter
Meyer Verlag stellt zur Buchmesse die dritte
Auflage seines Freizeitführers „Taunus mit
Kindern“ vor. Er ist so konzipiert, dass ein
Ausflug ohne große Vorbereitungen sofort los-
gehen kann. Enthalten sind 500 Ausflugstipps
zwischen dem Rhein-Main-Gebiet und der
Lahn fur̈ Kulturfreunde, Wanderer, Radler und
Wasserratten. Wie zum Beispiel eine Geoca-
ching-Tour rund um Friedrichsdorf, bei der al-
lerhand Märchenwissen gefragt ist. Ob die
Römer wirklich so lebten wie in den Asterix-
Comics, gilt es im Limeskastell Pohl im Na-
turpark Nassau zu entdecken. Da so ein Aus-
flug Kinder durstig oder hungrig macht, gibt
es nützliche Empfehlungen von Gaststätten di-
rekt beim Ausflugsziel. Außerdem sehr hilf-
reich sind eine Vielzahl von konkreten Vor-
schlägen rund um das Thema Kindergeburts-
tage. Wie im Schloss von Bad Homburg, wo
sich die Geburtstagsgäste als Prinzen und
Prinzessinnen verkleiden dürfen. (ISBN 978-
3-89859-438-7).

Vortrag über ein 
verschwundenes Volk
Bad Homburg (hw). Der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde lädt ein zum Vor-
trag „Die Kelten, ein verschwundenes Volk“
am Dienstag, 16. Oktober , um 19.45 Uhr ins
Kurhaus. Referent ist Prof. Dr. Alexander De-
mandt (Berlin/Lindheim). Der Vortrag wird
mit Lichtbildern illustriert. Die Kelten sind
das älteste namentlich bekannte Volk Mittel-
europas. In Deutschland haben sie durch ihre
Ringwälle auf Altkönig, Dünsberg und Don-
nersberg sowie ihre Gräber – Glauberg und
Hochdorf – zahlreiche Spuren hinterlassen.
Nach vielen militärischen Auseinandersetzun-
gen mit Griechen, Römern und Germanen
wurden sie im östlichen Siedlungsgebiet hel-
lenisiert, im westlichen romanisiert, so dass
nur noch wenige Sprachreste in Randgebieten
überlebt haben. In einer Folge von Keltenre-
naissancen (Artus, Ossian, Asterix) blieben sie
im Bewusstsein lebendig.

Wohnen    Küchen    Betten

Deutsche Manufaktur

SCHWEIZER-WOCHEN
SonderrabattSonderrabatt Sonderaktion

auf auf

Nur gültig vom 14.10. - 31.10.2012. Nur gültig vom 14.10. - 31.10.2012.

Beim Kauf eines kompletten Schlafsystems 
bestehend aus 2 Unterfederungen und 2 Matratzen. 

Nur gültig vom 14.10. - 31.10.2012.

die 2. Matratze

Spannbett-
tuch

beim Kauf einer

 
Bettwäsche-Garnitur

Kulinarische Spezialitäten 
aus der Schweiz 

am verkaufsoffenen
Sonntag, 14.10.2012

Verkaufsoffener 
Sonntag am 
14.10.2012 
mit Alphornbläsern 
(12-13 Uhr freie Umschau
und 13-18 Uhr verkaufsoffen)

Thomasstraße 2 (neben Halbach), Bad Homburg
Tel: 0 61 72 /944 70 90

HandgeknüpfteTeppiche

Über 33 Jahre Erfahrung für ein
perfektes Ergebnis. Wir waschen mit

Naturseife ohne Chemie für
strahlende Farben.

Rückfettendes Finish verleiht
neuen Faserschutz. Außerdem

imprägnieren wir handgeknüpfte
Teppiche dabei gegen Motten.
Unser versierter Teppichknüpfer

repariert und restauriert kleine
und große Schäden spurlos.Wenn Sie
uns noch nicht kennen, werden Sie vom

Ergebnis begeistert sein!

Neu im Sortiment:
Seltene, ausgesucht schöne

„Modern-Klassik”-Teppiche
in ruhigen, naturfarbenen Nuancen –
fast uni. Passt in jede Einrichtung.

TEPPICHPFLEGE:
Wir können es wirklich!

 

Markus Maibach 
Fachanwalt und Spezialist 

für Erbrecht 
 

Tel. 0 6 1  7 5 /41 70 00 
61381  F r i ed r i chsdor f  
Mühl s t r .  6  (Zweigstelle) 
www.erbrecht-maibach.de

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS

ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40
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Zu den Kelten in die Wetterau
Hochtaunus (how). Wie im Taunus, so exis-
tiert auch in der Wetterau ein großes keltisches
Erbe, das dank bedeutender Ausgrabungen in
den letzten 20 Jahren für die Öffentlichkeit
neu erschlossen wurde. Am Samstag, 20. Ok-
tober, lädt der Förderverein des Kreisarchivs
daher zu einer Tagesfahrt ein, bei der den kel-
tischen Hinterlassenschaften in der Wetterau
nachgegangen wird. Start mit einem Reisebus
ist um 9.15 Uhr am Bahnhof Bad Homburg.
Von dort ist zunächst die „Keltenwelt am
Glauberg“ das Ziel. In dem 2011 eröffneten
Museum werden bei einer Führung die spek-
takulären Funde aus den großen Grabhügeln
erläutert. Die Tour führt aber auch zum direkt
darüber liegenden, von der Jungsteinzeit bis
ins Hochmittelalter besiedelten Plateau des

Glaubergs, wo unter anderem die Spuren einer
kleinen Reichsburg und der teils noch gewal-
tigen Ringwälle zu sehen sind. Es wird emp-
fohlen, dabei festes Schuhwerk zu tragen. 
Nach Abschluss des Rundgangs wird gegen
12.30 Uhr die Weiterfahrt nach Bad Nauheim
angetreten. Nach einer Mittagspause (Verpfle-
gung auf eigene Kosten) beginnt um 14.30
Uhr eine Stadtführung zur Geschichte der
Salzsiederei in Bad Nauheim – von der früh-
geschichtlichen Salzsiederei im Keltenpavil-
lon bis in die neuere Zeit mit den neuzeitlichen
Gradierwerken und dem großartigen Jugend-
stilbau der Trinkkuranlage.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro für Mit-
glieder der veranstaltenden Vereine und 50
Euro für Nichtmitglieder. 

Planungsrecht für größere Kita
Dornholzhausen (hw). Die Stadt Bad Hom-
burg plant den Neubau einer Kindertagesstätte
für Dornholzhausen. Der Magistrat hat jetzt
dem Entwurf des dafür erforderlichen Bebau-
ungsplans zugestimmt und sich für die Offen-
lage ausgesprochen.
„Das heutige Kita-Gebäude ist ein Flachdach-
bau aus den 70er-Jahren und äußerst sanie-
rungsbedürftig. Außerdem haben wir einen
höheren Bedarf als wir mit dem heutigen An-
gebot decken können“, stellt Oberbürgermeis-
ter Michael Korwisi fest. Daher überlegt die
Stadt, eine neue Kita auf dem südlichen Teil
des Grundstücks zu errichten. Der Neubau soll
zudem eine Gruppe mehr aufnehmen können,

um dem Bedarf im Stadtteil Dornholzhausen
Rechnung zu tragen. Die Änderung des aktu-
ellen Planungsrechts bezieht sich denn auch
ausschließlich auf das Kita-Grundstück an der
Ecke Saalburgstraße/Ricarda-Huch-Straße.
Die Baugrenzen werden so festgelegt, dass die
Freifläche des Grundstücks bebaut werden
kann. Dort soll der Neubau entstehen. Die
heute bebaute Fläche würde dann in Zukunft
frei bleiben. „Damit das Vorhaben verträglich
für die Nachbarn bleibt, werden wir einen an-
gemessenen Abstand zur Grundstücksgrenze
festsetzen und die künftige Bebauung in der
Höhe auf das heutige Maß begrenzen“, erläu-
tert Korwisi.

Bad Homburg (leb). Der Bad Homburger
Magistrat hat sich für die geplante Wohnbe-
bauung auf dem ehemaligen Lilly-Gelände am
Dornholzhäuser Ortseingang ausgesprochen,
und zwar einstimmig, also mit den Stimmen
der CDU-Stadträte. Gegen die Wohnbebauung
hatte der CDU-Stadtteilverband Dornholzhau-
sen Unterschriften gesammelt. Insgesamt sind
100 Einwendungen gegen den Bebauungsplan
im Bad Homburger Rathaus eingegangen. 
„Anlass für die Änderung des Bebauungsplans
ist die Absicht, neuen, in Bad Homburg drin-
gend benötigten Wohnraum zu schaffen sowie
ein Gebäude für die Stadtwerke-Zentrale und
ein Angebot an Mehrzweckräumen für Vereine
zu errichten“, erklärt Oberbürgermeister Mi-
chael Korwisi. Im Zuge der Diskussion um
das Projekt sei inzwischen ein anderer Punkt
in den Vordergrund gerückt: die Infrastruktur
des Stadtteils. Korwisi: „Im jetzigen Stadium
sprechen wir vor allem über den Straßenver-
kehr sowie über die Kapazitäten von Kinder-
tagesstätte und Schule.“ Der Bebauungsplan
ist hiervon zwar nicht inhaltlich, aber juris-
tisch zu trennen. Korwisi erläuterte diese
Punkte auch während der Sitzung des Ortsbei-
rats im Anschluss an den Magistrat.
Die Stadt geht davon aus, dass der Bedarf an
Betreuungsplätzen mit dem ab 2015 stattfin-
denden Zuzug von Familien steigen wird.
„Wir bauen die Zahl der Betreuungsplätze aus,
der erste Schritt wird mit der Planung des
Neubaus für die Kita Dornholzhausen an der
Ricarda-Huch-Straße gemacht werden“, erläu-
tert Korwisi. Es würden, so Korwisi, neben
dem Kita-Neubau an der Ricarda-Huch-Straße
auch noch weitere Möglichkeiten geprüft:
Eine neue Kinderkrippe im Gebiet des neuen
B-Plans, ein Schulkinderhaus direkt neben der
Grundschule am Standort des derzeitigen Feu-
erwehrgerätehauses nach dessen Umzug an
den neuen Standort Ende 2014/Anfang 2015

sowie der Bau einer weiteren Kita in Dorn-
holzhausen. „Wir wollen und wir werden in
den nächsten Jahren das Angebot in der Kin-
derbetreuung in Dornholzhausen entscheidend
verbessern“, so der Oberbürgermeister. 
Die Grundschule Dornholzhausen sei zum
heutigen Zeitpunkt ausgelastet. „Darüber und
über die weitere Zukunft der Grundschule
Dornholzhausen haben wir Gespräche mit
dem Schulträger geführt“, so Korwisi. Er habe
den Eindruck mitgenommen, dass die Ent-
wicklung dort realistisch gesehen werde. Des-
halb komme es jetzt darauf an, gemeinsam mit
dem Schulträger die richtige Lösung für die
Situation in Dornholzhausen zu finden. Sei-
tens der Stadt sei ein Ausbau der Schule pla-
nungsrechtlich möglich. Der Kreis werde
zudem voraussichtlich auch andere Wege prü-
fen, um den in den kommenden Jahren entste-
henden Bedarf zu decken.
Die Stadt plant außerdem gemeinsam mit dem
Land Hessen Umbauten an der PPR-Kreuzung
und geht davon aus, dass sie 2013 umgesetzt
werden. Die Leistungsfähigkeit der Kreuzung
könne damit auch bei täglich 900 Fahrten zu-
sätzlich mindestens auf dem gleichen Stand
gehalten werden wie heute. Die Verkehrspla-
ner gehen sogar von einer Verbesserung der
Situation aus. „Mit Blick auf den Verkehr stre-
ben wir eine zeitnahe Lösung an und haben
die Schritte für eine ampelfreie Rechtsabbie-
ger-Spur aus Dornholzhausen in Richtung
Süden zur Autobahn bereits eingeleitet“, so
Korwisi.
Der Oberbürgermeister wies auch darauf hin,
dass im Neubaugebiet ein Mehrzweckraum
für mindestens 180 bis 200 Personen errichtet
wird. „Das Vereinshaus Dornholzhausen wird
selbstverständlich auch in den kommenden
Jahren den Dornholzhäuser Vereinen und für
private Veranstaltungen zur Verfügung stehen.
Das Vereinshaus bleibt erhalten“.

Magistrat stimmte für die 
Wohnbebauung am PPR-Knoten

Bürgerinfostand
Bad Homburg (hw). Am
Samstag, 13. Oktober, findet
von 10 bis 14 Uhr der nächste
Bürgerinfostand von Oberbür-
germeister Michael Korwisi
und Bürgermeister Karl Heinz
Krug in der Fußgängerzone
gegenüber dem Waisenhaus-
platz statt.

Für den Kurparklauf kann 
man sich noch anmelden
Bad Homburg (fk). Beim 19. Bad Hombur-
ger Kurparklauf wird am Sonntag, 14. Okto-
ber, die „grüne Lunge“ der Kurstadt von
Sportlern in Beschlag genommen. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.45 Uhr mit
dem Jedermannlauf über fünf Kilometer, dem
um 10.30 Uhr das Rennen über zehn Kilome-
ter folgt. Start-und-Ziel für beide Wettbewerbe
befindet sich vor der Spielbank in der Brun-
nenallee. Gelaufen wird auf einem asphaltier-
ten, 2,5 Kilometer langen und weitgehend ver-
kehrsfreien Rundkurs um den Kurpark, der im
Bereich des Schwedenpfads eine langgezo-
gene Steigung aufweist. 
Das Startgeld für die „Jedermänner“ beträgt
jeweils drei Euro, während die Teilnehmer
über zehn Kilometer für fünf Euro auf die

Strecke gehen dürfen. Die Wertung erfolgt ab
der Altersklasse M/W-20 in Zehnjahresschrit-
ten bis zur M/W-60. Hinzu kommen noch die
Klassen für die männliche und weibliche Ju-
gend.
Anmeldungen können über die Homepage
unter www.badhomburgerkurparklauf.de ge-
tätigt werden. Nachmeldungen am Veranstal-
tungstag sind bis 30 Minuten vor dem jewei-
ligen Start ohne Aufgeld möglich. Als Haupt-
preise warten auf die Gesamtsieger bei den
Männern und Frauen beziehungsweise die
„Top Drei“ in den einzelnen Altersklassen
Sachpreise der Spielbank, der Taunus Therme
und der Stadtwerke. Weitere Informationen
zum Kurparklauf gibt es beim städtischen
Sportbüro unter Tel. 06172-1003141 

Dreifachsieg der Golfjugend
Bad Homburg (hw). Auch im letzten Turnier
der Challenge Tour des Hessischen Golfver-
bandes konnte die Golfjugend brillieren. Im
Bad Nauheimer Golfclub fanden die Mädchen
und Jungen aus Bad Homburg die richtigen
Mittel, um am Ende die Nase vorne zu haben.
Insgesamt 37 Starter aus dem HGC waren im
155 Kinder starken Starterfeld angetreten, um
die Pokale für die Jahreswertungen nach Bad
Homburg zu holen. 
Auch wenn es dieses Mal in der Königsklasse
„nur“ zu einigen Handicapverbesserungen ge-
reicht hat, so waren die Ergebnisse stark genug
den Pokal für die Teamwertung nach Bad
Homburg zu holen. Der Bad Homburger Golf-
nachwuchs konnte mit weitem Abstand die
Jahreswertung für sich entscheiden. Das glei-
che Kunststück gelang den Kindern, die nur
über 9-Loch an den Start gingen. Auch hier
wurde die Jahreswertung klar gewonnen.

Durch den ersten und zweiten Platz durch
Leonie Sticher und Konstantine Brinkmann
war es am Ende eine ganz deutliche Sache.
Enge Golfplätze mit vielen Bäumen liegen
den Bad Homburgern ganz offenbar und so
konnten sie auch hier den Siegerpokal entge-
gennehmen.
Überragend im Verlauf der Saison waren in der
Einzelwertung die Leistungen von Chiara
Schlick. Durch einen achten Platz in Bad Nau-
heim konnte die Dreizehnjährige am Ende
auch die Einzelwertung der Challenge-Tour für
sich entscheiden. Sie führt damit in zwei Wo-
chen mit einem Handicap von unter zwanzig
das Team der Region Mitte beim Challenge-
Tourfinale in Lich an. Hier spielen die besten
sieben Spieler aus vier Regionen aus Hessen
gegeneinander. In den Vorjahren konnten die
mit Bad Homburgern verstärkten Teams die
anderen Teams dann auch bezwingen. 

Bad Homburg/Oberursel (hw). Dimension
Data Germany, die Deutschland-Tochter des
weltweit agierenden Dienstleisters für Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie,
verlagert den Standort der deutschen Unter-
nehmenszentrale von Oberursel ins Bad Hom-
burger Gewerbegebiet „Spektrum“ südlich des
Bahnhofs. Nach intensiver Prüfung zahlrei-
cher Alternativen wurde in Bad Homburg ein
Standort gefunden, der dem Wachstum des
Dienstleisters und wesentlichen Anforderun-
gen an die zukünftige Entwicklung Rechnung
trägt.
Der IT-Dienstleister ist bundesweit mit den
sechs Niederlassungen Berlin, Düsseldorf,
Frankfurt (am Standort Oberursel), Hamburg,
München und Stuttgart vertreten und beschäf-
tigt rund 500 Mitarbeiter in Deutschland, die
für mittelständische und große Unternehmen
aller Branchen IT-Lösungen entwickeln, im-
plementieren und betreiben. In Oberursel (In
den Schwarzwiesen 8) sind 240 Mitarbeiter
tätig. Bereits 1993 wurde dieses Gebäude be-
zogen.
„Aufgrund unseres Mitarbeiterwachstums be-
nötigen wir mehr und neu gestaltbare Flächen.
Das konnte der aktuelle Standort nicht mehr
leisten. Wir haben intensiv Alternativen ge-
prüft, die verschiedenen Kriterien gerecht wer-
den, wie der zentralen Lage mit optimaler An-
bindung an Bahnhof, Autobahn und Flughafen
sowie möglichst kurzen Anreisezeiten der Mit-

arbeiter, von denen viele im Vordertaunus
leben.“, kommentiert Anke Anderie, Director
Human Ressources und verantwortlich für Ge-
bäudemanagement bei Dimension Data Ger-
many. Zudem werde sich das neue Gebäude
insbesondere durch seinen niedrigen CO2-Ver-
brauch und den Einsatz umweltfreundlicher
Materialien auszeichnen. Diese Standortwahl
ist dem Unternehmen auch unter dem Ge-
sichtspunkt der Nachhaltigkeit und entspre-
chender Umweltzertifizierungen für das Un-
ternehmen wichtig.
Die neu angemietete Immobilie befindet sich
auf dem Projektareal „Spektrum Bad Hom-
burg“, an der Horexstraße und wird 5500 Qua-
dratmeter Bürofläche bieten. Alle der aktuell
240 Mitarbeiter am Standort Oberursel wer-
den 2014 nach Bad Homburg umziehen.
Dimension Data, gegründet 1983, ist ein glo-
bal agierender Service- und Lösungsanbieter
für Informations- und Kommunikationstech-
nologie, der seine Kunden bei Konzeption,
Planung, Aufbau sowie Betrieb unternehmens-
weiter IT-Infrastrukturen und damit der Um-
setzung ihrer Geschäftsziele unterstützt. Das
Unternehmen nutzt dazu seine Technologie-
Expertise und globalen Kapazitäten zur Be-
reitstellung von Services in den Bereichen
Netzwerk und Rechenzentrum, IT-Sicherheit,
Sprach- und Videokommunikation sowie App-
likations-Integration. Dimension Data ist seit
Oktober 2010 Mitglied der NTT Gruppe. 

Dimension Data zieht von 
Oberursel nach Bad Homburg

www.yssw.de

Mobil  (0176) 414 77 396
suwedig108@googlemail.com

Studioadresse: 
Saalburgstraße 34 (Ele’s) 
Bad Homburg 

PERSONAL TRAINING

OFFENE YOGA KURSE breathe move relax

Auch im letzten Turnier der Challenge Tour des Hessischen Golfverbandes hat die Bad Hom-
burger Golfjugend gut abgeschnitten.
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Hochtaunus (how). Die
Rheuma-Liga-Selbsthilfe grup -
pe Hochtaunus lädt ein zum
Vortrag „Berufliche Integra-
tion für Menschen mit Behin-
derung“ mit Ursula Vogler,
IFD Rhein-Main, am Samstag,
13. Oktober um 15 Uhr in die
Wicker-Kliniken in Bad Hom-
burg, Kaiser-Fried rich-Prome -
nade 47, 13. Stock. Gäste sind
willkommen.

Rheuma-Liga

Erwerbslosentreff
Bad Homburg (hw). Der Ver-
ein „Erwerbslosentreff“ lädt
ein zum nächsten Treffen am
Donnerstag, 18. Oktober, von
16 bis 19 Uhr im Pfarrheim
Herz Jesu, Gartenfeldstraße
47. Der Verein unterstützt kos-
tenlos Hartz IV-Empfänger bei
Problemen mit dem Landrats-
amt, begleitet sie zu Gesprä-
chen mit den Fallmanagern
und hilft bei der Arbeitssuche.
Infos unter Tel. 06171-24921.

Bluthochdruck
Bad Homburg (ny). Die
Selbsthilfegruppe für Blut-
hochdruckkranke trifft sich am
Freitag, 12. Oktober, um 18
Uhr, im Parkhotel Bad Hom-
burg, Kaiser-Friedrich-Prome-
nade 53-55. Der Internist und
Hypertensiologe Dr. Wolf-Die-
ter Patyna spricht über das
Thema „Was versteht man
unter Blutdruck?“. Der Eintritt
ist frei.

Betreuungsrecht
Bad Homburg (hw). Am
Dienstag, 16. Oktober, hält
Traudlinde Tumala vom Be-
treuungsverein „Lebenshilfe
Bad Homburg“ in den Wicker-
Kliniken, 13. Stock, Saal 2,
15.30 Uhr einen Vortrag zum
Thema „Betreuungsrecht, Vor-
sorgevollmacht, Patientenver-
fügung“.  

Bad Homburg (hw). Bad Homburgs Partner-
stadt Marienbad hat am zurückliegenden Wo-
chenende (6./7. Oktober) ihr erstes Apfelfestival
gefeiert. Was lag da näher als eine Verabredung
zwischen Marienbads Bürgermeister Zdenek
Král und dem Bad Homburger Oberbürger-
meister Michael Korwisi! Die Kurstadt zeigte
in der Partnerstadt, was sich seit einigen Jahren
bei den Streuobstwiesen hierzulande so tut.
Gesagt, getan: Am Wochenende waren daher
einige Mitglieder der Interessengemeinschaft
Kirdorfer Feld (IKF) mit Oberbürgermeister
Korwisi nach Westböhmen gereist. Sie stellten
mit Fotos und Plakaten ihre Aktivitäten im
Kirdorfer Feld vor und präsentierten ihre Ap-
felproduktionen.
Beim Lázeòský-Festival Jablek – übersetzt das
Kur-Festival der Äpfel – in der berühmten
Kurkolonnade von Marienbad trafen sich ähn-
lich wie beim Bad Homburger Erntedank-
markt Erzeuger von Apfelprodukten, Tierhal-
ter, Naturschützer und Landschaftspfleger, um
ihre Arbeit vorzustellen. Einer der Höhe-
punkte war eine Apfelausstellung mit rund 80
verschiedenen Sorten und die Prämierung des
besten Apfelbauern.
Auch in Marienbad gehören Obstbäume zum
Bild. Sie stehen traditionell an Straßen und am
Wegesrand. In der Stadt und der Umgebung
liegen zudem zahlreiche Streuobstwiesen. 
Die Verwaltung des Naturschutzgebietes „Kai-
serwald“ organisierte das Lázeòský-Festival
Jablek. „Die Ziele sind ähnlich wie die des
Kirdorfer Kelterfestes: Die Veranstalter wer-
ben dabei für die Rekultivierung der Streu-
obstbestände sowie für den Erhalt alter und lo-
kaler Apfelsorten und verkaufen Apfelpro-
dukte“, berichtet Oberbürgermeister Korwisi.
Marienbads Bürgermeister Kral, der Landrat
des Kreises Karlsbad und Oberbürgermeister
Korwisi eröffneten das Festival. Frantisek
Krejci vom lokalen Marienbader Streuobstver-
ein überreichte Korwisi einige Körbe typi-
scher Äpfel.

Unter der Leitung der Vorstandsmitglieder
Rosi Biedenkapp und Jürgen Ludwig hatte die
IKF ebenfalls einen Stand in den Kolonnaden
aufgebaut. Vor allem der Kirdorfer Secco fand
bei den Marienbadern und bei unzähligen Kur-
gästen reißenden Absatz. „Das Heilwasser des
Kreuz- und Rudolph-Brunnens wird wieder
am Montag getrunken“, war ihre Devise.
Zusammen mit dem Marienbader Bürgermeis-
ter erklärte Korwisi außerdem zwei alte Bu-
chen zu Naturdenkmalen. Die beiden Bäume
waren 1907 bei einem Treffen zwischen dem
britischen König Edward VII. und dem öster-
reichischen Kaiser Franz-Josef von den beiden
direkt vor der Maria Himmelfahrt Kirche ge-
pflanzt worden und sind nun zu stattlichen
Exemplaren herangewachsen.
„Insgesamt hat unser Besuch die Partnerschaft
mit Marienbad wieder ein Stück gefestigt“, so
Korwisi.

Apfelfestival in Marienbad 
mit Kirdorfer Beteiligung

Kürbisschnitzen
bei Fambinis
Friedrichsdorf (fw). Am Frei-
tag, 12. Oktober, lädt das Fam-
binis Familienzentrum, Ring-
straße 7, zwischen 15 und 17
Uhr zum Kürbisschnitzen ein.
Als Zusatzangebot zum aktuel-
len Programm können Kinder
ab zwei Jahren zusammen mit
einem Elternteil gruselige oder
fröhliche Halloween-Kürbisse
kreieren. Schnitzvorlagen sind
vorhanden, aber es kann auch
der eigenen Kreativität freier
Lauf gelassen werden. Wer
Schnitzwerkzeug besitzt, kann
es mitbringen. Der Beitrag von
zehn Euro für Mitglieder (13
Euro für Nichtmitglieder) be-
inhaltet einen großen Kürbis
pro Kind. Anmeldungen unter
Tel. 06172-954968 oder E-
Mail: kontakt@fambinis.de.

Verkauf von 
exklusiven

Orientteppichen

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 30 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 18 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

NEU

Räumungsverkauf
Großes Finale!

– 40% – 50% – 60%… – 80%
Letzter Verkaufstag ist Samstag, der 27.10.2012

Louisenstraße 94, Bad Homburg

Mode und Accessoires!

Fahrschule W. Viol
www.der-fahrlehrer.de

Tel. 0 61 72 - 266 51 70 · Einkaufszentrum Gluckensteinweg

Jede Woche 6 mal Theorie:
Montag       16–17.30 + 18–19.30
Mittwoch     16–17.30 + 18–19.30
Freitag        16–17.30 + 18–19.30

Anmeldung: Montag, Mittwoch, Freitag 16–18 Uhr

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Dann wechseln Sie jetzt zu 

Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!
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Sparkassen-Versicherung

Hypovereins-
bank
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MEISS

Rathaus
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Frantisek Krejci (links) vom Marienbader Streuobstverein überreicht Oberbürgermeister
Michael Korwisi im Beisein von Kaiserjägern aus Marienbad und der Dolmetscherin (r.) Körbe
mit Äpfeln. Die Sorten sind typisch für Marienbader Streuobstwiesen.

Unterschiedliche Pfade
im Klinikforum
Bad Homburg (hw). Die Reihe der Ausstel-
lungen im Forum der Hochtaunus-Kliniken in
der Urseler Straße 33 wird im Oktober mit
einer Ausstellung von Lore Hauptmannl und
Claudia Ringel vom Kunstkreis Friedrichsdorf
fortgesetzt. Die Ausstellung mit dem Titel
„Pfade“ ist während der Besuchszeiten täglich
von 14 bis 19.30 Uhr für jedermann zugäng-
lich. Lore Hauptmannl arbeitet vorwiegend
mit Aquarell und Acryl. Sie möchte Eindrücke
verdichten und Stimmungen umsetzen. Im
Klinikforum zeigt sie gegenständliche wie
auch nicht figurative Arbeiten. Claudia Ringel
verwendet eine Kratztechnik, ähnlich dem
„Sgraffito“. Überwiegend abstrakte Motive,
die oftmals gesellschaftliche oder persönliche
Geschichten erzählen, werden in Sand ge-
kratzt und anschließend mit Acrylfarben far-
benfroh gestaltet.

BdV-Treff
Bad Homburg (hw). Am Frei-
tag, 12. Oktober, findet um
14.30 Uhr der Treff des Bun-
des der Vertriebenen (BdV) in
der Seniorentagesstätte des
DRK in der Kaiser-Friedrich-
Promenade 5 statt. Informatio-
nen unter Tel. 06172-25553.

Trauerzentrum
Ober-Erlenbach (hw). Beim
Trauerzentrum Bad Homburg,
Ahlweg 9, stellt sich am Mitt-
woch, 17. Oktober, um 19.30
Uhr das Palliativ-Team Frank-
furt vor und zeigt Möglichkei-
ten und Wege der häuslichen
medizinischen Versorgung auf.

Anzeigen-Hotline 
( 06171/62880
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Bad Homburg (hw). Die Hälfte der Straßen-
beleuchtung im Stadtgebiet soll innerhalb der
beiden kommenden Jahr auf LED-Technik
umgestellt werden. Die Kosten belaufen sich
auf 3,6 Millionen Euro. Die Stadt erwartet für
die Zukunft selbst bei steigenden Stromprei-
sen sehr viel niedrigere Ausgaben für die
Energie und für die Wartung.
3650 Leuchten im Stadtgebiet sind älter als 25
Jahre und verbrauchen eine entsprechend hohe
Menge Strom. „Wir werden durch die LED-
Technik den Stromverbrauch um bis zu zwei
Drittel reduzieren und die Ausgaben für die
Straßenbeleuchtung voraussichtlich um mehr
als die Hälfte verringern können. Wir tragen
so zur Reduzierung von Kohlendioxid bei der
Stromerzeugung bei“, erläutert Oberbürger-
meister Michael Korwisi. Die Sanierung der
Straßenbeleuchtung sei die bisher größte In-
vestition der Stadt in ein ökologisches Projekt.
Der Magistrat spricht sich zur Finanzierung
des Projektes für eine Kreditaufnahme aus
dem Programm „Energieeffiziente Stadtbe-
leuchtung“ der KfW aus. Die Kredite haben
einen geringen Zinssatz und sind in den ersten
beiden Jahren tilgungsfrei. Das Vorhaben hätte
sich auf Grund der Einsparungen noch inner-
halb der Kreditlaufzeit von zehn Jahren amor-
tisiert.
Der jährliche Stromverbrauch der 3650
Leuchten kann nach Berechnungen der Stadt
von derzeit rund 1,5 Millionen auf rund
450 000 Kilowattstunden gesenkt werden.
Sogar ohne steigende Strompreise betrügen
die Einsparungen jährlich 220 000 Euro
Hinzu kommt eine höhere Betriebssicherheit
der LED-Leuchten. Damit sinken auch die
Wartungskosten um rund 70 000 Euro pro
Jahr. Bei den Wirtschaftlichkeitsberechnun-
gen geht die Stadt von einem fünfprozentigen
Anstieg der Strompreise und von einem Ver-
zicht auf 300 Leuchten auf Grund besserer
Ausleuchtung aus. Die Verwaltung beabsich-

tigt darüber hinaus, das Projekt zur Förde-
rung durch das Bundesministerium für Um-
welt anzumelden. Das Ministerium würde bis
zu einem Viertel der Investitionssumme über-
nehmen.
In zehn Jahren werden durch die Modernisie-
rung der Straßenbeleuchtung rund 5900 Ton-
nen CO2, innerhalb der Lebensdauer der neuen
Beleuchtung rund 17 500 Tonnen CO2 einge-
spart. „Da die Lebensdauer der erneuerten
Straßenbeleuchtung nach zehn Jahren weitere
zwölf bis 15 Jahre beträgt, ist die Maßnahme
ökonomisch wie ökologisch empfehlenswert“,
so Korwisi.
Die Stadt hat bereits gute Erfahrungen mit der
LED-Technik gesammelt. Der größte Teil der
Ampeln ist bereits umgestellt. Im Mariannen-
weg sind im Zuge der Sanierung LED-Leuch-
ten errichtet worden. Das nächste Projekt ist
der Chattenweg. Dort sollen die Leuchten
ebenfalls ausgetauscht werden.

Straßenbeleuchtung wird 
auf die LED-Technik umgestellt

Tobias Mann
erst im Januar
Bad Homburg (hw). Aufgrund
eines Fehlers im Vorverkaufs-
system musste die für Samstag,
6. Oktober, im Kulturzentrum
Englische Kirche geplante Ver-
anstaltung mit Tobias Mann
verlegt werden. Neuer Termin
für das Kabarett mit Tobias
Mann „Durch den Wind“ ist
Freitag, 11. Januar 2013, im
Kulturzentrum Englische Kir-
che. Bisher verkaufte Karten
behalten ihre Gültigkeit. Bei
Rückfragen gibt der städtische
Fachbereich Kultur und Bil-
dung unter der Rufnummer
06172-100-4114 Auskunft.

Hochtaunus (how). Das Römerkastell Saal-
burg lädt Familien zu einem Herbstferienaus-
flug am Mittwoch, 17. Oktober, von 10 bis 17
Uhr ein. Der Familientag verspricht Abwechs-
lung, Spannung und Unterhaltung mit Führun-
gen, Vorführungen, Mitmach-Aktionen und
Basteln. 
Nach dem Motto „Kleider machen Römer“
gibt es um 12, 14, 15 und 16 Uhr Vorführun-
gen der römischen Kleidung von Männern,
Frauen und Kindern. Die Besucher können
sich in den Pausen zwischen den Vorführun-
gen auch selbst als Römerin oder Römer ein-
kleiden lassen. Zuschauen können sie, wie
bunte Bänder und Borten mit Hilfe der antiken
Technik des Brettchenwebens entstehen.
Soldaten der 4. Vindeliker-Kohorte aus Groß-
krotzenburg präsentieren ihre Rüstung und
lassen die Kinder auch mal einen Helm oder

ein Kettenhemd anprobieren. Wie die Soldaten
das Mehl für ihr tägliches Brot mit einer Dreh-
mühle gemahlen haben, kann man selbst er-
proben. Kinder können noch beim Quiz „Fit
für die Römer“ mitmachen und Ketten nach
römischem Vorbild basteln.
Stündlich von 10.30 bis 16.30 Uhr werden Er-
wachsene und Kinder (ab Schulalter) von den
Saalburg-Führern auf eine Erkundungsreise
durch das Kastell mitgenommen. Für das leib-
liche Wohl sorgt das Museumscafé Taberna
mit Kulinarischem nach römischen Rezepten
oder Gerichten aus der heutigen Küche.
Der Eintritt beträgt an diesem Tag sieben Euro
für Erwachsene und fünf Euro für Kinder. Die
Familienkarte kostet vierzehn Euro. Es gibt
keine Ermäßigungen und Gruppenpreise. Im
Eintritt ist die Teilnahme an allen Führungen
und Aktionen eingeschlossen. 

Ein Ferientag bei den 
Römern für die ganze Familie

Die LED-Straßenleuchte „Spanischer Hut“
soll in Bad Homburgs Straßen vermehrt zum
Einsatz kommen. „Spanische Hüte“ stehen
bereits im Mariannenweg.

hussel.de

* Gegen Vorlage dieses Coupons ab einem Einkaufswert von 15,- €.
Gültig nur am verkaufsoffenen Sonntag (14.10.2012). Einzulösen in

Ihrer Hussel Confiserie in der Louisenstraße 53-57 in Bad Homburg.

✃

Feiern Sie mit uns
„10 Jahre Hussel Bad Homburg“

10%Wir schenken Ihnen
Rabatt auf Ihren Einkauf!*

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Louisenstr. / Elisabethenstr.
Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Judith Beier, Stefani Kunkel, Louise Oppenländer und Hans-Joachim Heist, die sich um den
„lesenden Stammgast“ des Kronenhofs gruppiert haben, gehören zu den Künstlern, die „Im-
presario“ Alexander Beck zu den 12. Hofspielen eingeladen hat (von links). Foto: Staffel

Bad Homburg (ks). Vom 20. bis 28. Oktober
heißt es auf der Tenne im Kronenhof „Bühne
frei für die 12. Hofspiele“. Ihr Initiator und
Leiter Alexander J. Beck hat für das kleine
Festival inmitten von Feldern und Pferdekop-
peln den Homburger Jo van Nelsen, das Duo
Judith Beier/Agnieszka Kleemann und den
Schauspieler Hans-Joachim Heist engagiert,
die das Publikum auf heiter-besinnliche Weise
unterhalten wollen. 
Mit der Komödie „Barfuß im Park“ von Neil
Simon steht jedoch auch diesmal wieder ein
Theaterstück im Mittelpunkt, das Beck selbst
in Szene setzt. Die Hauptrollen eines frisch
verheirateten jungen Paars, das plötzlich mit
den Turbulenzen des Alltags konfrontiert wird,
spielen Louise Oppenländer (Corie) und Glen-
Michael Arriola (Paul). Mit dieser Komödie
waren die „Hofspiele“ 2004 an den Start ge-
gangen und Glen-Michael Arriola hatte da-
mals sein Debüt als Paul gegeben. In dieser
„aufpolierten“ Fassung kann er an der Seite
von „Profi“ Louise Oppenländer zeigen, was
er über die Jahre an Ausdrucksstärke hinzuge-
wonnen hat. Weitere Mitwirkende sind Stefani
Kunkel und Jan-Peter Nowak. 
„Es ist zwar eine turbulente, zugleich aber
auch eine romantische Geschichte mit einer
guten Prise Ironie“ beschreibt Louise Oppen-
länder das Stück, das am Samstag, 20. Okto-
ber, um 20 Uhr Premiere hat. Es gehört zu den
„erfolgreichsten Broadway-Komödien aller
Zeiten“ und wurde mit großem Erfolg mit Ro-
bert Redford und Jane Fonda in den Hauptrol-
len verfilmt (weitere Aufführungen am Mitt-
woch, 24. und Samstag, 27. Oktober, 20 Uhr,
sowie am Sonntag, 28. Oktober, um 15.30
Uhr: „Theaterkaffee-Tag“). 
Der Bad Homburger Jo van Nelsen hat sich
der Familie Hesselbach angenommen, erzählt
ihre Geschichten und schlüpft dabei in fröhli-
chem Durcheinander in deren Rollen. Diesmal
geht es um „Teil 2: Der Kriminalfall“ und
Mama Hesselbach hat garantiert genügend
Anlass zum Ausruf „Kall, mei Drobbe!“
(Sonntag, 21. Oktober, 18.30 Uhr). Judith
Beier und Agnieszka Kleemann vom „Theater
im Lädchen“ widmen sich der Komödie
„Männerschlussverkauf“ von Johannes Galli.
Die beiden Frauen nehmen die Männer und

ihre Macken humorvoll aufs Korn und präsen-
tieren dabei sechs Vertreter des angeblich
„stärkeren“ Geschlechts. „Das reine Vergnü-
gen. Obwohl etwas frauenlastig, kommen
auch die Herren der Schöpfung auf ihre Kos-
ten“, versichert Judith Beier (Donnerstag, 26.
Oktober, 20 Uhr). 
Mit Hans-Joachim Heist erlebt ein bis heute
unvergessener Künstler seine Auferstehung:
Heinz Erhardt. Der Schauspieler hat sich lange
mit diesem vielseitig begabten Schauspieler,
Komödianten und Musiker beschäftigt und
schätzt an ihm vor allem seinen Wortwitz und
die Begabung für Wortverdrehungen. „Ich pa-
rodiere ihn nicht, ich spiele ihn“ und das über-
zeugend, wie eine kleine „Hörprobe“ bewie-
sen hat. Fernsehzuschauer kennen Hans-Joa-
chim Heist als Gernot Hassknecht aus der
„Heute Show“. „Er Heist nicht nur Heinz Er-
hardt, sondern auch Sie herzlich willkommen“
(Freitag, 26. Oktober, 20 Uhr). 
Bei der Zusammenstellung dieses Programms
konnte Alexander Beck wieder aus dem Re-
servoir von Kolleginnen und Kollegen schöp-
fen, die er durch gemeinsame Auftritte an
Spielorten wie dem Äppelwoi-Theater oder
Barock am Main in Höchst kennt und schätzt.
„Wir sind durch eine große familiäre Ge-
schichte verbunden“ sagt Beck. Er sei froh,
dass er den Freunden bei den Hofspielen eine
weitere Plattform bieten könne. „Wir wollen
das Publikum mit schönen Geschichten er-
freuen“ heißt die Zielvorgabe. Dabei weist
Beck dem Theater aber auch eine gewisse
„Lehrfunktion“ zu. „Es kommt durchaus vor,
dass Besucher der Aufführungen in der lege-
ren Atmosphäre unserer Tenne Spaß am Thea-
ter bekommen und danach auch andere Vor-
stellungen und Veranstaltungen besuchen“,
bringt Kronenhof-Chef Hans Georg Wagner
diesen Aspekt auf den Punkt. 
Eintrittskarten können erstmals online unter
www.hofspiele.de erworben werden. Verkauft
werden sie unter anderem im Kronenhof
(Brauhaus), Telefon 06172-288662, im Holi-
day Land Reisecenter am Houiller Platz in
Friedrichsdorf, Telefon 06172-75681 und im
OK-Service in Oberursel, Telefon 06171-
587299. In diesem Jahr gilt noch freie Platz-
wahl.

Heiter bis besinnlich: Zwölfte
Ausgabe der „Hofspiele“
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ileAm Hohlebrunnen

• Beratung

• Datenschutz

• Datenrettung

• EDV-Gutachten

Sie finden uns in der Louisenstraße 144 

neben der Aral-Tankstelle am Europakreisel

• EDV-Schulungen

• Home-Service

• Werkstatt-Service

Jetzt mit Parkplätzen vor der Tür!

Die Friedrichsdorfer Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de



Riesiger Zirkus Zug

Kostenlos!

Klettern
Springen

Toben
Rutschen

Hüpfen

Die riesige Zirkus Zug ist durch sein aufwendiges Design ein 
ganz besonderer Blickfang. Ein riesen Spaß für die Kleinen.

schminken

Das haben Sie noch 
nicht gesehen!

50 versch. Kos-
tüme, Deko, Jong-
lierbälle, Tücher, 
Teller, Ringe, etc., 
Limbo-Spiele, 
Luftballonmodel-
lage, Musikanlage

Zirkusevent

Kostenlos!

Kostenlos!

Malaktion
Kostenlos!

Wir machen Sie zum König!
Für einen Moment der König sein, bei uns kein Problem!

So oft ihr wollt!

Kostenlos!

Spektakuläre

    Show

Dr. Musikus ist der Freund 
von Groß und Klein.

mit verkaufsoffenem Sonntag am 14.10.2012 
(12 - 13 Uhr freie Umschau und 13 - 18 Uhr verkaufsoffen)

1) Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, Preisknaller und Dauertiefpreise! Ausgenommen Elektrogeräte und Produkte der Firmen: Spectral, Bassetti, Stressless, Tempur, Rolf Benz und Musterring. Gültig am 13.10. und 14.10.2012.

Highlights am verkaufsoffenen 
Sonntag, 14.10.2012

A 661 
2. Abfahrt Homburg/Oberursel 
Richtung Bad Homburg  
Richtung Gewerbegebiet

 Niederstedter Weg

Änderungen und Irrtümer vorbehalten, für Druckfehler keine Haftung!

Möbelland Hochtaunus GmbH

50 25 20 10
plante Küchen Heimtextilien imauf Möbel im

leckere Weihnachtsplätzchen 
selbst gemacht mit den 
funktionalen und innovativen
Produkten von LURCH!

Backvorführung 

Fachberatung

So., 14.10.2012

So., 14.10.2012

Filztisch-Sets aus hochwertigsten Materialien gefertigt 
und von höchster Belastbarkeit im alltäglichen Gebrauch.

Wohlfühlgarantie 
inklusive
Auf die inneren Werte 
kommt es an – und die 
sind ganz besonders bei 
einem Bett entscheidend.

Werksberatung
So., 14.10.2012Die richtige Matratze 

dank MediMouse® 

Abb. 
MediMouse ®

Die MediMouse® ist ein computergestütztes 

Hilfsinstrument zur Bestimmung der Rückenform 

und Beweglichkeit jedes einzelnen Wirbelsegments.

Dank der Messung mit der MediMouse® können 

Sie die für Sie individuell geeignete Matratze finden. 

Sie spüren nicht nur, ob die Matratze für Sie geeignet 

ist – Sie können es dank dieser Messtechnik sehen!

Der Messkopf, welcher entlang der Wirbelsäule 

geführt wird, liefert in nur wenigen Minuten präzise 

Daten der gemessenen Wirbelsäule und stellt diese 

grafisch dar – ganz unkompliziert und verständlich. 

Durch die Messung erhalten Sie Daten über 

die Funktion und Haltung Ihres Rückens: 

präzise, unkompliziert und schnell.

Fundierte Vermessung – 
für eine spezifische Analyse

So., 14.10.2012

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Termin für unsere Schlafberatungen! 

2 x 10 Liter in den Farben 

mandel, rot, schwarz, weiß 

oder silber

je
nur0,59

0,5 l

nur0,99

statt 
19,95 12,95je nur

Tischleuchte Touch,
max E14, 40 W, ca. 22 cm hoch,

Nickel oder Messing ohne 

Leuchtmittel

 touch 
me

Funktion

Nur solange 
Vorrat reicht!

statt 
39,95 29,95je nur
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Umleitung der Stadtbusse am Sonntag
Bad Homburg (hw). Während des Erntedank-
markts kann die Haltestelle Kurhaus am Sonn-
tag, 14. Oktober, von den Stadtbussen nicht
angefahren werden. Die Stadtbusse werden
über die Kaiser-Friedrich-Promenade (Kur-
haus Parkseite) umgeleitet.
Die Umleitung erfolgt vom Finanzamt in
Richtung Bahnhof über Kaiser-Friedrich-Pro-
menade und Ferdinandstraße sowie vom
Bahnhof kommend in Richtung Kurhaus über
Schöne Aussicht, Kisseleffstraße und Kaiser-
Friedrich-Promenade. Die Linien 3, 7, 50 und
261 fahren die Haltestelle Hessenring an und
dann ebenfalls Thomasbrücke, Schöne Aus-
sicht, Kisseleffstraße und Kaiser-Friedrich-

Promenade. Die Linie 54, von Friedrichsdorf
kommend, fährt über Höllsteinstraße, Vikto-
riaweg, Paul-Ehrlich-Weg, Weinbergsweg,
Kisseleffstraße, Kaiser-Friedrich-Promenade
und ab Ersatzhaltestelle Kurhaus den regulä-
ren Linienweg zurück. Hinter dem Kurhaus in
der Kaiser-Friedrich-Promenade (beidseitig)
und in der Kisseleffstraße/Ecke Louisenstraße
werden Ersatzhaltestellen eingerichtet. An der
Haltestelle Marienbader Platz halten alle
Busse, die aus Richtung Kurhaus zum Bahn-
hof fahren.
Während dieser Zeit wird die Ferdinandstraße
in Richtung Bahnhof zur Einbahnstraße um-
gewandelt.

Bad Homburg (hw). Einen Saisonausklang
nach Maß verzeichnete die Central Garage im
Niederstdter Weg am vergangenen Sonntag.
Vor dem „Winterschlaf“ kamen bei schönstem
Herbstwetter gut und gern 300 alte Fahrzeuge
über den Tag verteilt auf den Hof des Kraft-
fahrzeug-Museums und Zentrums für Auto-
mobilisten. Vor dem Würstchengrill, den wie
immer die Feuerwehr befeuerte, bildeten sich
lange Schlangen.
Bis zum Jahresende ist in der Central Garage
weiterhin die Ausstellung „150 Jahre Opel“ zu
sehen. Für das Jahr 2013 plant der Verein
„Freunde der Central Garage“ eine Ausstel-
lung zur Rennsportgeschichte. Die Anzahl der
Autoliebhaber, die sich für automobile Vete-
ranen interessieren, steigt beständig. Neben
den Oldtimern, die im Straßenverkehr unter-
wegs waren, üben die historischen Automobile
aus dem Rennwagen-Bereich auf viele Men-
schen eine besondere Faszination aus. Die ers-
ten Autorennen gab es bereits Ende des 19.
Jahrhunderts. 1894 führte das erste Wettren-
nen von Paris nach Rouen und schon damals
nahmen die Vorläufer von Daimler und Benz
daran teil. Seit dieser Zeit ist der Autorenn-
sport unaufhörlich betrieben worden und die
Ingenieure trieb der sportliche Wettbewerb zu

innovativen Höchstleistungen an. Im Laufe
der Jahrzehnte wurden die Rennwagen immer
weiter spezialisiert, verloren an Gewicht und
gewannen im Gegenzug an Motorleistung. Die
ehemals erreichten Höchstgeschwindigkeiten
sind keinesfalls mit den heutigen zu ver -
gleichen, aber die Spitzengeschwindigkeiten
stiegen immer mehr an und spiegelten den
Mut der Fahrer wider, mit solchen Rennwa-
gen, die anfangs nur Hinterradbremsen hatten,
zu fahren.
In Anlehnung an Ferry Porsches Ausspruch
“Das letzte gebaute Automobil wird ein Sport-
wagen sein“ kann ab Januar 2013 Rennsport-
geschichte in der Central Garage hautnah er-
lebt werden. Renn- und Sportwagen, darunter
der legendäre Porsche 917 oder ein BMW
328, der als erfolgreichster deutscher Vor-
kriegssportwagen galt, entführen die Besucher
in eine Zeit packender Rennen, waghalsiger
Rennfahrer und genialer Konstrukteure. 
Die Ausstellung wird ergänzt um Sportproto-
typen der Gruppen C und B. Dabei ist man be-
sonders stolz, Rennwagen, mit denen einst
Walter Röhrl am Renngeschehen teilgenom-
men hat, zeigen zu können. Weiterhin wird
multimedial Bild- und Filmmaterial der Renn-
wagen in Aktion gezeigt.

Letzte Ausfahrt vor dem Winter
führte zur Central Garage

Bad Homburg (hw). Der
nächste Spanisch-Stammtisch
ist am Freitag, 12. Oktober, um
19.30 Uhr im Café und Bis tro
„Auszeit“, Louisenstraße 109.
Die Idee ist, sich in Spanisch
über selbstgewählte Themen
zu unterhalten und Spanisch-
kenntnisse in lockerer Atmo -
sphäre zu üben und zu vertie-
fen. Der Stammtisch trifft sich
einmal monatlich und zwar je-
weils am zweiten Freitag des
Monats. Interessierte sind will-
kommen. Kontakt: Renata
Scheffel, Tel. 06172-82171.

Spanisch-Stammtisch

Bad Homburg (hw). Der Erntedankmarkt ist
seit vielen Jahren ein „Renner“ im Veranstal-
tungsprogramm der Aktionsgemeinschaft Bad
Homburg. Auch am Sonntag, 14. Oktober,
werden in der Louisenstraße über 80 Stände
aufgebaut sein mit Angeboten der selbstver-
marktenden Landwirte und der Gärtnereien,
frisch gepresstem Apfelsaft aus der Kelterma-
schine, Kulinarischem aus den reichen Gaben
der Natur, Gestecken aus Trockenblumen,
Salzteigfiguren, Dekorativem aus Keramik
oder Holz. Um 13 Uhr öffnen zudem die Ge-
schäfte zum verkaufsoffenen Sonntag und lo-
cken mit Sonderangeboten. Im Möbelland
Hochtaunus am Niederstedter Weg gibt es
auch Spezialberatungen und für Kinder eine
kleine Zirkuswelt.

Auf besonderes Interesse stoßen beim Ernte-
dankmarkt die Vorführungen von Handwerk
und Kunst. Diesmal stellt ein Kunsthandwer-
ker Back- und Ausstechformen von Hand her,
ein anderer biegt aus altem Silberbesteck
Schmuckstücke, der nächste fertigt Lederar-
beiten und Rudi, der Holzwerker, zaubert in-
teressante Holzobjekte. Außerdem wird getöp-
fert, gedrechselt, auf einer historischen Tret-
nähmaschine von 1905 genäht und das Flech-
ten von Stühlen gezeigt.
Aus dieser Vielfalt ergibt sich eine ebenso far-
benprächtige wie stimmungsvolle Mischung,
der die besinnliche Seite nicht fehlt: der Dank
an Gott für die reiche Ernte. Der traditionelle
ökumenische Gottesdienst beginnt um 12 Uhr
auf dem Platz vor der Taunus Sparkasse.

Der reiche Gabentisch der 
Natur auf dem Erntedankmarkt

Liebe Patienten, zum 11.10.2012 über nehme ich die Zahnarztpraxis
von Herrn Zahnarzt Schwarzmaier in der Dr.-Fuchs-Str. 1 hier in Fried -
richsdorf zu guten Händen. Wir freuen uns, Sie nach abgeschlossener
Renovierung und erweitertem Praxisspektrum (Implantologie, Kinder-
zahnheilkunde) ab dem 11.10.2012 bei uns begrüßen zu dürfen. Gern
werden wir das V ertrauen, dass Sie meinem V orgänger entgegen 
gebracht haben, auch weiterhin rechtfertigen.
Besuchen Sie uns auch online www.schoene-zaehnefriedrichsdorf.de

Das Team der Zahnarztpraxis 
Stephanie Dreher

Mrs.Sporty Bad Homburg
Haingasse 22
61348 Bad Homburg
Tel.: 06172-8581563
www.mrssporty.de/club245

Mrs.Sporty lädt Sie ein!
Zum Tag der offenen Tür am 26.10.2012 
von 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr. 

*  Das Angebot gilt nur am Tag der offenen Tür: 
Bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft sparen Sie 
das einmalig fällig werdende Startpaket in Höhe von 
99 Euro. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

 Jetzt 
kostenlos 
starten! 
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Das schöne Herbstwetter am Sonntag sorgte beim traditionellen Saisonausklang der Oldtimer-
Freunde für ein „volles Haus“ an der Central Garage. Foto: Eisner

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Woran hat es gelegen, dass
der Thriller „Warten, bis es dunkel ist“ nicht
restlos überzeugt hat? Das ist schwer zu be-
antworten. Susanne Uhlen in der Rolle der
nach einem Unfall plötzlich erblindeten Susy
hat ihren Part durchaus gut gemeistert. Unsi-
cher und mit den tastenden Schritten und Ge-
bärden einer Blinden bewegt sie sich in ihrer
„Wohnküche“, in der sie überraschend von
drei Gangstern heimgesucht wird. Diese su-
chen nach einer Puppe, die Susys Mann Sam
(Ralf Komorr) von einer unbekannten Frau zu-
gesteckt worden war. Diese Puppe ist jedoch
verschwunden und kann der Frau nicht zu-
rückgegeben werden, die kurz darauf Opfer
eines Verbrechens wird. 
Mit der Behauptung, Freunde ihres Mannes
Sam zu sein, fordern die Ganoven die Heraus-
gabe der Puppe. Diese hat jedoch Susys junge
Nachbarin Gloria (Nina Himmelreich) an sich
genommen. Die Blinde gerät in echte Be-
drängnis, als ihr Gloria die geheimnisvolle
Puppe zurückbringt, die nun gut versteckt
werden muss. Enttäuscht darüber, dass auch
der freundliche Mike (Pascal Breuer) zu den
Gangstern gehört und die Puppe sucht, be-
schließt Susy, die Wohnung zu verdunkeln, die

Lampen zu zerschlagen und damit eine Situa-
tion zu schaffen, die für sie, die Blinde, von
Vorteil ist. 
Im letzten „Showdown“ hat sie es nur noch
mit dem Psychopaten Harry Roat (Sebastian
Goder) zu tun, der als letzter der zerstrittenen
Gangster übrig geblieben ist. Er verschließt
die Wohnungstür mit einer Kette und liefert
sich mit Susy ein turbulentes Gerangel, bei
dem es hoch hergeht. Die Blinde kann ihren
Vorteil jedoch nicht nutzen, als der zwar ver-
wundete, aber immer noch kampfbereite
Gangster den Kuhlschrank öffnet und es in der
Wohnung wieder hell wird. In letzter Minute
erscheint Susys Mann Sam mitsamt der Poli-
zei und Susy ist gerettet. Wie sich herausstellt,
waren in der heißbegehrten Puppe Diamanten
versteckt. 
Eine komplizierte Geschichte, die nicht so
schnell erzählt ist und der es deshalb an der
Spannung fehlt, die man von einem Thriller
erwartet. Dagegen ist auch Susanne Uhlen
nicht angekommen, die bei dieser Aufführung
der Komödie im Bayerischen Hof Regie ge-
führt hat. So gab es auch bei dieser ersten Auf-
führung der neuen Saison in der Reihe „Der
Vielseitige“ (Montagsaufführung) in der Pause
wieder einige Abwanderungen. Der Beifall am
Ende war eher höflich als enthusiastisch.

Am Ende höflicher Beifall
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Bad Homburg (eh). Die WDV-Gruppe und
die Aktionsgemeinschaft Bad Homburg reali-
sieren im Oktober in Zusammenarbeit mit der
DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei
GmbH eine groß angelegte Stammzelltypisie-
rung für Beschäftigte aus Unternehmen sowie
Bürger aus Bad Homburg und dem Hochtau-
nuskreis. Die an zwei Tagen stattfindende Ty-
pisierungsaktion mit dem Motto „Jörg Hölzer
bitte um Hilfe/Aktion gegen Leukämie, ge-
meinschaftlich helfen“, hat sich das ehrgeizige
Ziel gesetzt, 5000 Menschen zur Typisierung
zu bewegen. 
Beim WDV-Verlag fand im Vorfeld der Typi-
sierungsaktion eine große Spendenübergabe
statt, bei der der stolze Betrag von 89 500 Euro
von verschiedenen Institutionen, Stiftungen
und Firmen übergeben wurde. Das Geld wird
für die Kosten der Typisierung verwendet,
denn jede Typisierung kostet 50 Euro. Trotz-
dem: „Jeder kann sich typisieren lassen, auch
wenn er nicht in der Lage ist, die 50 Euro auf-
zubringen“, sagt Dorothee Finé vom WDV-
Verlag. „Auch wer fünf, zehn oder 20 Euro für
die Typisierung bezahlen möchte, ist willkom-
men. Wichtig zu wissen ist: Jeder, der sich ty-
pisieren lassen möchte, wird typisiert!“
Am Donnerstag, 11. Oktober, sind vor allem
alle Unternehmen und deren Mitarbeiter aufge-
rufen, sich bis 19 Uhr bei der wdv-Gruppe in
der Siemensstraße 6 typisieren zu lassen. Viele
Firmen und Institutionen aus Bad Homburg
sind bereits mit im Boot und helfen, damit die
Aktion ein voller Erfolg wird. Darunter unter
anderem: AOK – Die Gesundheitskasse Bad
Homburg, Basler Versicherungen, Bridgestone
Deutschland GmbH, Dachdeckermeister Willy
A. Löw AG, Deutsche Leasing AG, DMS Di-
rekt Mail Service GmbH, DRK Hochtaunus,
Feuerwehr Bad Homburg, Hochtaunus Klini-
ken GmbH, ixetic GmbH, Klinik Dr. Baum-
stark, Kur und Kongress GmbH, Landratsamt
Hochtaunuskreis, Meda Pharma, Möbelland
Hochtaunus GmbH, PIV drives GmbH, Sim-
Corp GmbH, Stadt Bad Homburg, Stadtwerke
Bad Homburg, Taunus Sparkasse und Types on
Foil. Das Engagement reicht von der Freistel-
lung der Beschäftigten für die Typisierung über
Sachspenden oder organisatorische Hilfestel-
lungung bis hin zu finanziellen Spenden, die für
die öffentliche Typisierung noch dringend be-
nötigt werden. 
Am Sonntag, 14. Oktober, können sich von 9
bis 19 Uhr alle  Bürger sowie Gäste des Bad
Homburger Erntedankmarktes ohne Voran-
meldung im Foyer des Kurhauses typisieren
lassen. 
„Die WDV-Gruppe ist ein Medien- und Kom-
munikationsdienstleister mit über 60 Jahren
Expertise in der Gesundheitskommunikation.
Als Unternehmen am Gesundheitsstandort
Bad Homburg setzen wir uns daher besonders
aktiv für dieses Thema ein. Seit 2006 sind wir
Mitglied im Club der 1000 bei der DKMS und
haben im letzten Jahr mit der Ausschüttung
unserer firmeneigenen Stiftung 55 000 Euro
und damit 1100 neue Chancen auf Leben „ge-
spendet“, verdeutlicht Geschäftsführer Klaus
Tonello das Engagement der WDV-Gruppe
und fügt hinzu: „Es lag nahe, mit der Spende
eine groß angelegte Typisierungsaktion für
Bad Homburger Firmen zu finanzieren. Vor
dem Hintergrund, dass Jörg Hölzer von der

Aktionsgemeinschaft Bad Homburg selbst Be-
troffener ist, war es für uns selbstverständlich,
die Aktion gemeinsam mit ihm zu organisie-
ren. Im Sinne der guten Sache können wir so
den Wirkungsgrad noch deutlich erhöhen und
uns mit den geplanten 5000 Neutypisierungen
ehrgeizige Ziele setzen.“ 
Ziel der in dieser Größenordnung im Taunus
noch nie da gewesenen Spendersuche ist es,
den vielen Patienten zu helfen, die dringend
einen passenden Stammzellenspender suchen.
Jedes Jahr erkranken allein in Deutschland
etwa 11 000 Menschen neu. Das bedeutet,
dass alle 45 Minuten jemand die nieder-
schmetternde Diagnose „Leukämie“ erhält.
Und viele dieser Patienten sind Kinder und Ju-
gendliche. 
Die Aktion wird von vielen Prominenten aus
Stadt und Kreis unterstützt. Schirmherren der
Veranstaltung sind Oberbürgermeister Mi-
chael Korwisi und Landrat Ulrich Krebs, die
auf viele Typisierungswillige hoffen: 
„Jeden kann die Krankheit treffen. Leukämie
ist lebensbedrohlich und oft liegt die letzte
Hoffnung in der Transplantation von Stamm-
zellen. Allerdings: Immer noch findet jeder
fünfte Patient keinen passenden Spender. Je
mehr Menschen ihre Gewebemerkmale typi-
sieren und sich in der Deutschen Knochen-
markspenderdatei DKMS registrieren lassen,
desto größer ist die Überlebenschance vieler
Leukämiekranker. Wir wollen dabei helfen!
Wir unterstützen die Typisierungsaktion aus
ganzem Herzen und haben gern die Schirm-
herrschaft übernommen. Zugleich sagen wir
unseren aufrichtigen Dank an die Initiatoren,
durch deren Engagement dies erst ermöglicht
wurde: Dank an Herrn Jörg Hölzer, den Vor-
sitzenden der Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg, und Dank an die in Bad Homburg ansäs-
sige WDV Gesellschaft für Medien und Kom-
munikation, die seit vielen Jahrzehnten u. a.
auch in der Gesundheitswirtschaft tätig ist.
Unsere Bitte richtet sich an Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger: Helfen auch Sie im Kampf
gegen Leukämie! In nur wenigen Minuten, die
es für die Registrierung braucht, schenken Sie
kranken Mitmenschen neue Hoffnungen. Oder
tragen Sie mit einer Geldspende bei, damit die
Typisierungen finanziert werden können. Ma-
chen Sie bitte auch Ihre Nachbarn, Freunde
und Kollegen auf die Aktionen aufmerksam.
Wir alle haben ein Ziel: Dass möglichst viele
Menschen gemeinschaftlich helfen. Um
Leben zu retten!“ 

WDV und Aktionsgemeinschaft
suchen „Hochtaunushelden“ 

Attac-Stammtisch
Hochtaunus (how). Die Attac-
Regionalgruppe Hochtaunus
lädt Mitglieder und Interes-
sierte ein zum Stammtisch am
Donnerstag, 18. Oktober, um
20 Uhr im Landgasthof Saal-
burg. Dabei wird die Diskus-
sion über alternative Wege aus
der Eurokrise fortgesetzt. Wei-
tere Themen sind der Rück-
blick auf die Großdemonstra-
tion. „Umfairteilen – Reichtum
besteuern“ in Frankfurt und
der Ausblick auf weitere Ak-
tionen bis zur Bundestagswahl
2013.

Schöne Zähne zum Fest!
Dr. Mann und sein Team stehen mit einem schonenden

und stressfreien Behandlungskonzept bereit, Ihre Wünsche

nach gesunden und schönen Zähnen zu erfüllen, 

von den ganz Kleinen bis zu den Senioren.

Auch der ängstliche Patient wird sich in unserem Kreis 

gut aufgehoben fühlen und erhält auf Wunsch eine 

entspannungspädagogische Behandlungsbegleitung.

Praxiseigenes Meisterlabor

Vollklimatisierte Arbeitsräume

Beratung und Termine: 06171/76120

Tanusstraße 21 · Oberursel-Stierstadt

Praxis für Familienzahnheilkunde
Dr. Gerald Mann

– Anzeige –

Baby des Jahres 2012

GRATIS!

Vertreter von Firmen, Institutionen und Stiftungen übergaben beim WDV-Verlag Schecks in
Höhe von insgesamt 89 500 Euro an die DKM, die zur Kostendeckung der Typisierungsaktion
beitragen sollen. Foto: Ehmler

Trommelfeuer 
in der Ausstellung
Bad Homburg (hw). Das Schlagzeugensem-
ble der Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst Frankfurt präsentiert am Mitt-
woch, 17. Oktober, 19 Uhr, in der Ausstellung
„Landschaften“ von Herbert Brands im Sin-
clair-Haus, Löwengasse 15, virtuose Werke
von Minoru Miki, Nebosja Zivkovic und an-
deren für Marimba und Schlagzeug. Der Ein-
tritt beträgt sieben Euro, für Studenten fünf
Euro. Anmeldung beim Altana-Kulturforum
unter Tel. 06172-404120 oder per E- Mail an
info@altana-kulturstiftung.de ist erforderlich.

Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 14. Okto-
ber, gastiert um 19.30 Uhr mit dem Europäi-
schen Barockorchester ein internationales
Spitzenensemble bei der Konzertreihe „Musik
im Schloss“ in der Schlosskirche. Gefördert
von der Europäischen Union, vereint das
„EUBO“ die besten Barockmusiker der jun-
gen Generation aus mehr als zehn verschiede-
nen Ländern. Sie präsentieren in der Schloss-
kirche unter der Leitung des italienischen Gei-
genvirtuosen Riccardo Minasi ein Programm
mit Werken von Arcangelo Corelli und seinen
Schülern und Nachfolgern Pietro Castrucci,
Giovanni Mossi, Giuseppe Valentini, Antonio
Maria Montanari, Gasparo Visconti und Fran-
cesco Geminiani.
Das Europäische Barockorchester steht für
brillante Energie und Virtuosität. Jedes Jahr
neu finden sich die besten jungen Barockmu-
siker des Kontinents zu einem Spitzenorches-
ter zusammen. Unter der Leitung international
führender Barockspezialisten wie Ton Koop-
man und Lars Ulrik Mortensen gehen die Mu-
siker auf Tournee und gastieren dieses Jahr

zum zweiten Mal bei Musik im Schloss. Bei
seinen Auftritten in 52 Ländern hat das EUBO
neben den großen Konzerthäusern viele Re-
gionen der Welt besucht, in denen Zehntau-
sende Zuhörer die strahlenden Aufführungen
miterleben durften. Heute spielen in jedem
Barockensemble von Rang und Namen ehe-
malige EUBO-Mitglieder. Geleitet wird das
Konzert bei Musik im Schloss von dem 1978
in Rom geborenen Geiger Riccardo Minasi.
Als Dirigent arbeitete er unter anderem mit
dem Kammerorchester Zürich, dem Balthasar-
Neumann-Ensemble und L’Arpa Festante zu-
sammen. Seit 2008 ist er 1. Kapellmeister des
Helsinki Barock-Orchesters.
Eintrittskarten kosten zwischen 15 und 48
Euro. Ermäßigung gibt es für Schüler und Stu-
denten. Karten sind erhältlich bei Tourist Info
+ Service im Kurhaus, Louisenstraße 58, Tel.
06172-178-3710, E-Mail tourist-info@
kuk.bad-homburg.de, und bei Frankfurt Ti-
cket, Tel. 069-1340400 oder im Internet unter
www.frankfurt-ticket.de. Die Abendkasse öff-
net eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Europäisches Barockorchester
spielt in der Schlosskirche

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg/Oberursel (a.ber). 
Es ist noch gar nicht so lange her, 
dass Jürgen Peklar in die helle, gut 
geschnittene Wohnung am Glucken-
steinweg in Bad Homburg eingezogen
ist. Doch der ehemalige Kaufmann
denkt schon wieder ans Packen der
Umzugskartons. Denn Mitte Dezember
soll der Möbelwagen vor der Tür 
stehen. 

Jürgen Peklar und seine Lebensgefährtin Gi-
sela Pfeil wollen ihren Hausstand verkleinern.
Und doch haben die beiden Großes vor. Sie
sind zwei von 13 Personen, die in einem ei-
gens gebauten Mehrfamilienhaus an der Main-
straße in Oberursel die Idee des Gemeinschaft-
lichen Wohnens umsetzen wollen.
Über das Älterwerden wird in Deutschland zur
Zeit viel geredet. Auch für den früheren Fami-
lienrichter Gerhard Brossok und seine Frau
Dagmar, die Innenarchitektin ist, war das ein
Thema. Wohnhaft in Eppenhain, überlegten
sich die Brossoks, ob sie nicht aus der Provinz
in einen Ort im Vordertaunus mit besserer In-
frastruktur und Verkehrsanbindung ziehen
sollten. Im Alter keine Opernbesuche in
Frankfurt mehr, kein Gang in die Stadt ohne
Auto? Wer pflegt Haus und Garten, wenn die
Kräfte nachlassen? Und nimmt die Einsamkeit
nicht immer mehr zu, je kleiner der Radius des
Alltags wird? 
Die beiden dachten rechtzeitig nach und
machten aus der Not eine Tugend. Sie schrie-
ben Freunde und Bekannte an, wer Interesse
an einem Projekt „Gemeinschaftliches Woh-
nen“ habe. Eine Anzeige in der Oberurseler
Woche folgte und was 2006 als Idee geboren
worden war, nahm Gestalt an. Sechs Mitstrei-
ter fanden sich und im Dezember 2010 auch
ein geeignetes Baugrundstück in Oberursel.
Der Verein „wohl.ag – „Wohnen und leben
aktiv und gemeinsam“, entstand. Als vor ei-
nigen Wochen Richtfest war, standen 13 Per-
sonen im Alter zwischen 54 und 72 Jahren
zufrieden vor dem Rohbau ihres neuen Zu-
hauses: Sing les und Paare, die sich in Zu-
kunft dort neun private Wohnungen, einen
Gemeinschaftsraum, einen Werkraum und
einen großen gemeinsamen Garten teilen
werden. 
Die Vorteile des 1250 Quadratmeter großen
Grundstücks hinter dem Lidl-Markt an der
Hohemarkstraße fallen ins Auge: zu Fuß
schnell erreichbare Einkaufsmöglichkeiten, U-
Bahn-Nähe, S-Bahnanschluss nach Frankfurt,
gute Infrastruktur rundum. Die 3,3 Millionen
Euro, die das Gesamtprojekt kosten wird, sind
gut angelegt. Der dreigeschossige Neubau, in
ökologischer Holzständerbauweise errichtet,
beherbergt neun Wohneinheiten zwischen 50
und 115 Quadratmetern mit je eigenem Bal-
kon oder Dachterasse. Die Architekten aus
Berlin, die auf den Holzbau bei Mehrfamili-
enhäusern spezialisiert sind, planten neben
dem barrierefreien Wohnen mit Aufzug auch
ein großes offenes Treppenhaus ein, das als
Ort der Begegnung genutzt werden kann. Ein
Gemeinschaftsraum mit einer kleinen Küche,
ein Innenhof und der große Garten können
von allen Hausbewohnern gemeinsam genutzt
und bewirtschaftet werden. Neun Carports
gibt es ebenfalls. 
Die neuen Eigentümer aus Bad Homburg,
Oberursel und Umgebung, von denen einige
noch berufstätig sind, sind guter Stimmung.
„Wir passen gut zusammen“, meint die Leh-
rerin Dorothee Raykowski. „Wir haben uns
nicht nur mit dem Verstand, sondern auch mit
Herz für das Projekt des Gemeinschaftlichen
Wohnens entschieden.“ Dabei ist es ihnen
wichtig, das richtige Maß von Nähe und Dis-
tanz zueinanderzufinden. Das dürfte den Be-
wohnern, die aus selbstständigen und ange-
stellten Berufen kommen, nicht allzu schwer
fallen. Ein Coach hat die Gruppe zu Beginn
des Projekts begleitet, hat bei den 14-tägigen
Vorbereitungstreffen Diskussionsstrategien
mit ihnen geübt und darauf geachtet, dass
jeder mit seinen Ansprüchen und Bedürfnissen
zu Wort kommt. „Die externe Moderation war
hilfreich“, fasst Gerhard Brossok, Vorsitzender
des Vereins „wohl.ag“, zusammen. 
Die 13 Männer und Frauen wollen nicht nur
eine Absicherung für ihr Alter. Sie sind alle
noch agil. „Wir wollen gemeinschaftlich mit-
einander leben und genießen“, sagt Jürgen
Pek lar. Sportliche, soziale und kulturelle Inte-
ressen wollen sie teilen. Dabei soll die Ge-
meinschaft ein Angebot sein, keine Verpflich-
tung. „Keiner soll gezwungen werden, Gründe
anzugeben, wenn er mal nicht mitmacht“, sagt 

Dorothee Raykowski. Toleranz ist oberstes
Gebot. Dass man sich später auch unterstützen
wird, wenn der eine oder die andere gebrech-
lich werden, ist für die Wohneigentümer
selbstverständlich. 
Für viele alte Menschen und Einzelpersonen
sollte das Gemeinschaftliche Wohnen eine
Wohnform der Zukunft sein, meint Familien-
richter Gerhard Bossok. In einigen Bundeslän-
dern werde das auch bereits vom Staat unter-
stützt. Im Hochtaunuskreis ist das Projekt
„wohl.ag“ bisher eines der wenigen: in Kron-
berg gibt es die „Silberdisteln“, die Stadt Obe-
rursel fördert eine Arbeitsgemeinschaft Ge-
meinschaftliches Wohnen der Lokalen Agenda
21. Wenn die 13 Bewohner des neuen Hauses
an der Mainstraße Ende dieses Jahres einzie-
hen werden, wird die Möglichkeit zwischen
Privatheit und gemeinschaftlichem Erleben für
sie alle wohl ein Gewinn an Lebensqualität
sein. 
Der Verein hat unter http://wohl-ag.de seinen
Internet-Auftritt.

Miteinander leben
und genießen

Bad Homburg (gw). Beim 29. Pokal-
Schwimmfest der Wasserfreunde Fechenheim
gab es in Maintal mit mehr als 2400 Meldun-
gen einen Veranstaltungsrekord. Mit 43 per-
sönlichen Bestzeiten, drei Goldmedaillen und
jeweils vier Silber- und Bronzemedaillen hat
dort der Nachwuchs des Bad Homburger
Schwimmclubs trotz starker Konkurrenz her-
vorragend abgeschnitten.
Eifrigste Medaillensammler waren auch dies-
mal Hanna und Lutz Port sowie Leon Schuler.
Hanna Port siegte dabei über 100 Meter Frei-
stil in Bestzeit 1:45,98 Minuten, wurde jeweils
Zweite über 50 Meter Freistil und Rücken
sowie Dritte über 100 Meter Rücken. Mit dem
gleichen Medaillensatz ist Leon Schuler nach
Bad Homburg zurückgekehrt. Dabei über-
raschte er durch seine starken Leistungsver-

besserungen über 100 Meter Lagen (in 1:36,86
Minuten) und 100 Meter Freistil (in 1:26,65
Minuten). Leon Schuler siegte über seine Spe-
ziallage Brust und holte noch Bronze über 50
Meter Rücken. Lutz Port wollte seiner
Schwester nicht nachstehen, gewann die 50
Meter Schmetterling und erreichte jeweils
Rang drei über 100 Meter Schmetterling und
400 Meter Lagen.
Eine deutliche Leistungssteigerung gelang in
Maintal auch Felicitas Lüneburg. Sie verbes-
serte sich über 100 m Schmetterling um sieben
Sekunden auf die neue persönliche Rekord-
marke von 1:27,77 Minuten. Bei ihren Starts
über 200 Meter Lagen (in sehr guten 2:57,32
Minuten) und 200 Meter Freistil (2:48,35 Mi-
nuten) steigerte sie ihre Bestzeit um fast 20
Sekunden.

Drei Goldmedaillen für 
Homburgs Schwimmnachwuchs Sie freuen sich auf den Einzug in ihr Mehrfa-

milienhaus und das gemeinschaftliche Woh-
nen: (v.l.) Gerhard Brossok, Dorothee Ray-
kowski und Jürgen Peklar. Foto: a.ber

1. Platz für die Degens
bei Turnier in Saulheim
Bad Homburg (hw). Auch auf ihrem zweiten
Breitensportturnier waren Delia und Michael
von der Tanzsportabteilung der SGK Bad
Homburg erfolgreich. Sie ertanzten sich in
Saulheim/Rheinland-Pfalz den 1. Platz in den
Standard- und lateinamerikanischen Tänzen.
Ganz besonders ist der Tango hervorzuheben.
Hier waren sich alle Wertungsrichter einig,
dass es nur die beste Wertung „1“ geben kann.
Am Freitag, 12. Oktober, veranstaltet die
Tanzsportabteilung der SGK im Bürgerhaus
Kirdorf ihre alljährliche Abnahme des Deut-
schen Tanzsportabzeichens (DTSA). Dazu
haben sich bisher bereits 14 Paare angemeldet.
Auch Delia und Michael Degen nehmen daran
teil, die das DTSA in Gold bereits mehrfach
wiederholt haben.

AKTION 
gegen Leukämie,

GEMEINSCHAFTlich

helfen!

Jörg Hölzer bittet Sie
um Ihre Hilfe!

Unterstützt durch die Stadt Bad Homburg 
und den Hochtaunuskreis.

Große Typisierungsaktion 
am 11. & 14.10.2012

Spendenkonto
„Jörg Hölzer bittet um Hilfe“ 
3000 55 70  Taunus Sparkasse 

BLZ 512 500 00

Spendenkonto
„Jörg Hölzer bittet um Hilfe“ 
3000 55 70  Taunus Sparkasse 

BLZ 512 500 00

www.hochtaunushilft.de

Erleben
Entdecken
Einkaufen

Für 13 Männer und Frauen wird der Traum vom gemeinschaftlichen Wohnen in der Oberurseler
Mainstraße Wirklichkeit. Der Einzugstermin ist Mitte Dezember.

Die drei Männer 
schlugen zu
Bad Homburg (hw). Zwei Achtzehnjährige
wurden am vergangenen Samstag kurz vor 23
Uhr in der Dorotheenstraße von drei Männern
„angemacht“, die aus einer Tiefgarage auf sie
zukamen. Sie sollten ihre Zigaretten und
Handys vorzeigen, was sie nicht taten. Darauf-
hin schlugen die drei gemeinschaftlich auf
einen der beiden ein. Das Opfer wurde leicht
am Kopf verletzt. Beide konnten aber fliehen.
Von den drei Schlägern soll einer etwa 1,60
Meter groß sein; die beiden anderen werden
als größer beschrieben. Alle waren dunkel ge-
kleidet; einer trug eine Kappe, ein anderer
eine „Pit Bull“-Jogginghose. Sachdienliche
Hinweise zu den drei Männern erbittet die Po-
lizei unter Tel. 06172-1200.
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Es fällt Ihnen schwer, sich von
Argumenten überzeugen zu las-
sen. Warum sind Sie so verbohrt?
Es ist doch nicht so schwer zuzu-
geben, dass die anderen Recht
haben …

Ihre augenblickliche Energie ist
einfach bewundernswert: Privat
und beruflich erledigen Sie Ihr
Pensum mit leichter Hand – und
können dabei sogar noch ent-
spannen.

In eine bestimmte Sache sollten
Sie nicht zu viele Erwartungen
setzen: Am Ende können Sie froh
sein, wenn eine schwarze Null
dabei herauskommt. Das muss
genügen.

Halten Sie sich mit Kritik
zurück: Wenn Sie ehrlich mit
sich sind, sind Sie doch nur ver-
ärgert, dass die anderen in einem
gewissen Bereich erfolgreicher
gewesen sind als Sie.

Manche Ihrer Eigenheiten pas-
sen gewissen Leuten gar nicht in
den Kram. Lassen Sie sich davon
nicht beeindrucken, sondern
bleiben Sie ruhig so, wie Sie
sind.

Der Erfolg liegt greifbar vor Ih-
nen. Mit ein wenig Fingerspit-
zengefühl können Sie es schaffen
und werden damit für all die
Mühen der letzten Wochen be-
lohnt.

Berufliche Probleme sind nicht
zu erwarten, wenn Sie sich an-
passen. Aber das ist ja genau das
Problem, das Sie augenblicklich
haben. Wägen Sie Vor- und
Nachteile gut ab!

Sie haben Ihren Partner in letz-
ter Zeit etwas vernachlässigt. In
dieser Zeit ist ein Problem auf-
getaucht, bei dessen Lösung er
auf Ihre volle Unterstützungen
zählt.

Sie dürfen sich nicht in Ihre per-
sönlichen Dinge reinreden las-
sen. Das sollten Sie einem ner-
venden Zeitgenossen unbedingt
unmissverständlich klar ma-
chen!

Sie können anderen Mitmen-
schen ganz schön die Hörner zei-
gen! Auch wenn es darum geht,
Ungerechtigkeit zu bekämpfen,
muss immer mit Ihnen gerechnet
werden.

Sie finden die beste Lösung für
Ihr Problem, wenn Sie sich mit
Ihren Freunden zusammensetzen
und einmal in aller Ruhe alle
Aspekte durchsprechen. Das
bringt Sie weiter!

Durch den Irrtum eines Freun-
des ist ein Fehler geschehen, für
den man Sie verantwortlich
macht. Gehen Sie nicht auf Dis-
tanz, sondern helfen Sie, die Fol-
gen zu beheben.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
15. bis 21. September 2012
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der letzten Woche
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WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

61348 Bad Homburg v.d.H.   Adolf-Rüdiger-Straße 2

Für Beratung und weitere Fragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Tel. 06172/17 14 838

6

WIR BETREUEN IN 
BAD HOMBURG UND UMGEBUNG

Grundpflege

Med. pflegerische
Versorgung

Palliativ-Pflege

Verhinderungspflege

vogelsberger
brennholz

Buchenholz! –ofenfertig, frei Haus
0 60 44 / 52 49

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.

Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim
Tel. (0 61 22) 70 49 71

www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr

Immer am Ankauf schöner Dinge
interessiert, auch komplette Nachlässe.

Christine Götz

· Psychologische Beratung
· Lebensberatung

· Reiki-Anwendungen

Zimmersmühlenweg 14 – 18
61440 Oberursel
Tel. 06171284 33 47
www.beratungspraxisgoetz.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Damit Sie  
nicht eiskalt  
erwischt werden!

Räderwechsel-Aktion
   
am Samstag,   
13. Oktober 2012  
mit Wintercheck nur 19,90 €

Unsere wöchentlich wechselnden Verwöhn-Menüs zum Mittagstisch

Dienstag: jeweils mit Vanilleeis mit Obstgarnitur oder leckerem Espresso
Hausgemachte Frikadelle, bunter Salat u. Bratkartoffeln 9,90€
„Florentiner Salat“ m. zart. Hühnchenbrust, Parmesanflocken u. Croutons 8,90€

Mittwoch: jeweils mit Kuchen-Tapas oder leckerem Espresso
Spätzle-Hähnchen-Pfanne mit Kräuter-Champignon-Rahm u. Gouda 9,90€
Großer marktfr. Salat m. gebackenem Fetakäse u. gefüllten Peperonis 8,90€

Donnerstag: jeweils mit Mini-Pfannkuchen „garniert“ oder leckerem Espresso
Schnitzel „Wiener Art“ mit Bratkartoffeln u. gemischtem Salat 9,90€
Homburger Handwerker-Pfanne, Bratkart., Feta, Peperoni u. Spiegelei 8,90€

und viele leckere Gerichte auf unserer Speisekarte…………….

SPRACHKURSE

Kurse nach dem europ.
Referenzrahmen

Intensivgruppen mit
zwei Teilnehmern

Kurseinstieg jederzeit 
möglich

Einzelunterricht im 
Lernstudio oder zu Hause

Individuelle praxis-
bezogene Firmenkurse!

�

�

�

�

�

Bad Homburg
Louisenstr. 159
06172/ 682 56 66 www.lernstudio-bad-homburg.de

Wir verkaufen für Sie zum Höchstpreis 
komplette Nachlässe und Immobilien.

Bad Homburg  •  Louisenstraße 130  •  Nähe Europakreisel
www.auktionshausbadhomburg.de

Schrotthandel 
Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen
Wir holen Schrott, Buntmetalle, alte

Kabel, Messing, Kupfer u.v.m. ab und
führen Demontagearbeiten aus:

flexibel und zuverlässig
Telefon 0171 /9881382

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62

Wochenkarte vom 15.10. bis 20.10.2012

Petersilienwurzelsuppe € 3,90
mit Kräuterklößchen 
Das beste von der Bratwurst € 7,40
(Nürnberger, Rinds- & Bärlauchwurst)
mit Sauerkraut und Püree
Hähnchenleberragout € 9,90
im Kräuterreisrand
Salat mit gerilltem Bachsaiblingsfilet € 11,50
Gegrilltes Schweinenackensteak, € 11,80
Kräuterbutter und Bratkartoffeln
Gekochter Tafelspitz in € 13,80
Meerrettichsoße mit Wurzelgemüse 
und Salzkartoffeln
Schweinefilet an Gorgonzolarahm € 17,50
mit Bandnudeln und Salat

Mögen Sie Kinder?

Lieben Sie Musik?

Wir bieten Menschen mit 
musikalischen Kenntnissen, 
die mit Kindern und Musik 

arbeiten möchten die Chance,
sich beruflich zu 

verwirklichen.
www.chance-mit-musik.de

Ihr Taxi für Stadt und Landkreis

24 Stunden Service · Wir akzeptieren alle Kreditkarten

Bad Homburg > Frankfurt Flughafen ..............................32,– €
Bad Homburg > Frankfurt Hbf ........................................27,– €
Bad Homburg > Frankfurt City...................................ab 25,– €

Flughafentransfer & Abholservice

Tel. 06172 /22 100
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– Anzeige  –

Bereits seit 35 Jahren ist die Verkaufsniederlassung der
Blaurock GmbH in der Köpperner Straße 43 in Köppern
ansässig. In dieser Zeit hat sich das Unternehmen einen
ausgezeichneten Ruf als Renovierungsspezialist erworben
und das Vertrauen vieler tausend Kunden gewonnen. Der
Haupt sitz des renommierten Herstellers von Fens tern,
Türen, Rollläden und weiteren Bauelementen ist im unter
fränkischen Salz bei Bad Neustadt. Von dort wird die hessi
sche Filiale wöchentlich beliefert. Darüber hinaus ist stän
dig ein Kundendienst vor Ort, der anfallende Reparaturen,
auch von Fremdfabrikaten, schnell und zuverlässig erledigt.
Die hohe Qualität der Blaurock Bauelemente wird durch
firmeninterne Ausbildung gesichert und wurde dem Meis 
terbetreib mit Brief und Siegel bescheinigt. Für die kom
plette Fertigung erhielt Blaurock die TÜV Zertifizierung,
für die Produktion von Fenstern und Türen einschließlich
Montage die RAL Zertifizierung. Mit derzeit 13 Verkäufern

ist die Blaurock GmbH
im gesamten hessischen
Raum vertreten. Von der
Fachberatung direkt am
Objekt, über das techni
sche Auf maß bis zum
termingerechten und
pro  fessionellen Einbau,
inkl. Ausbau und Entsor

gung der Altfenster, wird den Kunden ein „Rundum Sorg
los Paket“ geboten. Dabei ist es selbstverständlich, dass
der bewohnte Raum auch beim Fenster  und Türenaus
tausch pfleglich behandelt und sauber hinterlassen wird.
In der Filiale in Köppern können Sie sich über ein breites
Angebot an Fenstern, Türen, Rollläden, Insektenschutz,
Überdachungen und Beschattungen informieren. Dort ist
auch das Spitzenprodukt des Hauses Blaurock ausge
stellt, das „energeto®FensterWunder“.  Ein patentiertes
System, bei dem der Rollladen im oberen Fensterrahmen
integriert ist. Durch den Einbau dieses weltweit einmali
gen Bauteils können vorhandene Rollladenkästen kom
plett eliminiert werden, ohne auf einen Rollladen ver
zichten zu müssen oder dies einen Lichtverlust zur Folge
hätte. Der Einbau des FensterWunders ist auch in alter,
denkmalgeschützter Bausubstanz problemlos möglich.
Die Filiale der Blaurock GmbH ist von Montag – Freitag
von 8.00 – 12.30, Dienstag und Donnerstag auch von
14.30 – 17.00 Uhr geöffnet. Verkaufsleiterin Ursula Ertel
berät dort fachlich versiert und steht nach Vereinbarung
auch außerhalb der Geschäftszeiten zur Verfügung.
Sie sind neugierig geworden? Informieren Sie sich unter
www.blaurock.de oder rufen Sie einfach Frau Ertel unter
06175 210 oder 06175 219 an.

Ihr kompetenter 
Renovierungs Partner in 
Friedrichsdorf Köppern

NEUERÖFFNUNG

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Gravuren • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

· Schmiedearbeiten · Tore ·
· Edelstahlverarbeitung ·

· Bauschlosserei · 
· Einfriedigungen · Metallbau ·

Dreieichstraße 47
61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06175 - 70 55 
oder 06175 - 30 85

E-Mail: 
schlosserei-guenther@t-online.de

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Schulstraße 37
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Das beste Fenster seiner Klasse:

blaurock GmbH
Verkaufsbrüo Hessen

Köpperner Str. 43 · Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 210 + 219
Fax 06175 / 33 54

frankfurt@blaurock.de

Bauen mit Holz …
Wir planen und führen aus:

Wintergärten
(aus Holz oder innen Holz, außen Alu)

Vordächer (in allen Varianten)

Innenausbauten
(und Möbel nach Maß)

Carports
Pergolen

natürlich

Fa. Ertel
Studentenweg 14
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06175 / 1444
Fax 06175 / 7245

Einladung zur
Geschäftseröffnung

am Samstag, den 28.07.12
von 10:00 – 16:00 Uhr

Ihr E. Riegelhof-Team
Köpperner Strasse 80
61381 Friedrichsdorf

Tel.: 06175 796400 

Ihr E. Riegelhof-Team
Köpperner Strasse 80
61381 Friedrichsdorf

Tel.: 06175 796400 

HERBSTANGEBOT

20% 
auf alle Scheibenwischer

S L R Mobillack 

Schulstr. 13 · 61381 Köppern

Tel. 01 72 / 689 30 10

www.mobillack.de

Günstige Angebote für:
•  Lackschäden beheben 
•  Foliendienst, CarWarpping
•  TÜV-Vorfahrten
•  An- & Abmeldeservice
•  Autolack pflegen

Angebot  
von Oktober bis Dezember  

 

90 Min. Thaimassage  €   49,-- 
60 Min. Thaimassage  €   29,-- 
30 Min. nur Rücken     €   19,-- 
Mühlstr. 1/5 | 61381 Friedrichsdorf 

Tel. 06175/79 81 57  
Mobil 0151/511 799 83 

Traditionelle Thaimassage  
in Köppern 
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Theatergruppe Friedrichsdorf
spielt „Drei Mal Leben“

Landwirtschaft heute
und künftige Ernährung
Friedrichsdorf (fw). Die „Initiative Zeitge-
mäss“ lädt ein zum Vortrag „Landwirtschaft
heute – Wer ernährt uns in Zukunft?“ von
Martin von Mackensen, Landwirt und Leiter
der Fachschule für biologisch dynamischen
Landbau am Dottenfelder Hof, am Samstag,
13. Oktober, um 19.30 Uhr im Forum Fried-
richsdorf in Köppern, Dreieichstraße 33. Ein-
tritt: Spenden nach eigener Wertschätzung
(Richtwert: acht Euro).

Ural Kosaken singen mit „Concordia“

Das kann nicht gutgehen, wenn Henry (Rainer
Kremin) mit der Gattin des Chefs (Sylvia van
Bentum) dem Alkohol zuspricht, während
seine Frau Sonja (Britta Gottfried) auf der
Couch mit dem Boss (Jörg Ernst) flirtet.

Friedrichsdorf/Bad Homburg (ach). Wie-
derholungen im Fernsehen sind meist öde.
Wie viel schlimmer müssen da gleich drei
Wiederholungen an einem Theaterabend sein?
Weit gefehlt! Die Boulevardkomödie „Drei
Mal Leben“ von Yasmina Reza sprüht vor Ver-
gnügen und intelligenter Unterhaltung. Die
Theatergruppe Friedrichsdorf zeigt sie am
Samstag, 10. November, im Kurtheater. 
Die Situation ist der absolute Horror. Henry,
ein mäßig erfolgreicher Astrophysiker (Rainer
Kremin) und seine Frau Sonja (Britta Gott-
fried) haben Henrys Chef Hubert (Jörg Ernst)
und seine Gattin Ines (Sylvia van Bentum)
zum Abendessen eingeladen. Sie erhoffen sich
davon einen Schub für Henrys Karriere. Des-
halb soll alles perfekt sein. Doch irgendetwas
in der Terminplanung ist schiefgelaufen. Einen
Tag früher als gedacht stehen die Gäste an der
Haustür. Sonja empfängt sie im Morgenrock,
im Kinderzimmer plärrt der sechsjährige Sohn
(Laura Flügel), zu Essen ist nichts im Haus.
Mit Knabbbergebäck, Appetithäppchen und 

alkoholischen Getränken steuert der Abend
auf die Katastrophe zu. 
Hätte es auch anders laufen können? Amü-
sante Varianten bieten die Darsteller im zwei-
ten und im dritten Durchlauf an und bringen
damit das Publikum herzhaft zum Lachen.
„Eine äußerst reizvolle Aufgabe“ sehen sie
darin, die selben Charaktere drei Mal unter-
schiedlich darzustellen. Die vier Darsteller
wünschten sich, eine anspruchsvolle Komödie
der preisgekrönten Autorin französischer
Theaterkunst Yasmina Reza spielen zu dürfen.
Jeder von ihnen verfügt über jahrzehntelange
Bühnenerfahrung. Ihre Regisseurin Heidi Ens-
lin brauchten sie nicht lange zu überzeugen.
„Es ist auch eine sehr interessante Aufgabe für
die Regie“, sagt sie. 
Nach 49 Jahren in der 1957 gegründeten Thea-
tergruppe Friedrichsdorf und 28 Jahren auf
dem Regiestuhl ist Enslin immer noch gierig
auf neue Herausforderungen. „Das Schwie-
rigste ist, das Konzept eines Stückes mit den
Typen, wie man sie im Kopf hat, durchzuzie-
hen“, sagt sie. Das gilt vor allem, wenn die
Darsteller die Figuren, die sie verkörpern,
selbst interpretieren. Gerade „Drei Mal
Leben“ biete dafür dreifach Raum. Doch nicht
alle Gedanken, die die Darsteller entwickeln,
können umgesetzt werden. „Das gäbe das ab-
solute Chaos auf der Bühne“, so Enslin. 
Die Theatergruppe Friedrichsdorf mit ihren 73
Mitgliedern und etwa 20 Aktiven – eine der
Wichtigsten ist Souffleuse Uschi Glassner –
geht jedes Jahr im Herbst nach mehrmonatiger
Probenzeit auf Tour mit einem großen Stück.
Neu-Anspach, Friedrichsdorf, Oberursel,
Hanau und Bad Homburg stehen diesmal im
Kalender. Wenn die Zeit es zulässt, treten die
Amateure im Frühjahr mit einem Einakter in
Garniers Keller in Friedrichsdorf auf. Beim
Hessentag 2011 in Oberursel begeisterte die
Truppe ihr Publikum mit Friedrich Dürren-
matts „Abendstunde im Spätherbst“. 
Die Aufführung im Bad Homburger Kurthea-
ter beginnt am Samstag, 10. November, um 20
Uhr. Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei
Tourist Info + Service im Kurhaus, Tel. 06172-
1783710. Im Forum Friedrichsdorf ist die Auf-
führung am Samstag, 20. Oktober, um 20 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich im Ta-
bakladen und in Gadi’s Spiel- & Hobbytruhe.

Der Ural Kosaken-Chor gibt zusammen mit dem Gesangverein „Concordia“ Friedrichsdorf am
Samstag, 20. Oktober, um 17 Uhr ein Konzert in der ev. Kirche in der Hugenottenstraße. Vor-
verkaufsstellen sind die Taunus Metzgerei, Ralf Rompel, Hardtwaldallee 7; Blumenstudio Eva
Lutz, Hugenottenstraße 90; Reformhaus Drogerie Siekmann, Hugenottenstraße 63; und Salz-
burgerin-Schmankerl aus Österreich, Köpperner Straße 85. Restkarten und Einlass circa eine
Stunde vor Konzertbeginn.
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Das Krocky-Mobil machte auf Einladung der Kieferorthopädin Dr. Katja Zieber (2.v.l.) Station
in der Friedrich-Ebert-Schule.

Gonzenheim (hw). Wer gesunde Zähne be-
sitzt, der hat gut lachen, wie in der Kindheit,
so auch später als Erwachsener. Doch die
Zahngesundheit beginnt an gesunden und gut
geformten Kiefern. Darüber zu informieren
und aufzuklären, hat sich die Initiative Kiefer-
gesundheit (IKG) zum Ziel gesetzt. 
Das Krocky-Mobil, der Informationsbus der
IKG, machte auf Einladung der Kieferortho-
pädin Dr. Katja Zieber aus Bad Homburg in
der Friedrich-Ebert-Schule Station.
Die Fachzahnärztin für Kieferorthopädie und
ihre Mitarbeiter haben die Schüler sowie deren
Lehrer durch interessante Schautafeln und
Materialien für die Problematik sensibilisiert
und auf die Folgen von Zahnfehlstellungen
hingewiesen. Nacheinander hat die Kieferor-
thopädin zuerst die Kinder und Lehrerinnen
von vier Schulklassen mit Hilfe von Schauta-
feln über vorbeugende Maßnahmen zur Zahn-
und Kiefergesundheit informiert. Anschlie-
ßend konnten die Kinder in der Zahnputz-
Disco ihre angefärbten, im UV-Licht gelb
leuchtenden Zahnbeläge sehen, dann wurde
fleißig geputzt. Zum Schluss gab es noch für
jeden ein kleines Geschenktütchen mit einem
Zahnputzbecher, einer neuen Zahnbürste, zu-
ckerfreiem Kaugummi und Spielzeug.
Das Krocky-Mobil ist in dieser Form in
Deutschland eine einmalige Einrichtung. Mas-
kottchen der IKG ist Krocky, ein freundliches
Krokodil, das mit seinen starken Kiefern für

das Anliegen der Initiative wirbt. Kieferge-
sundheit, so klärt die Handpuppe Krocky auf,
und gesunde Zähne gehören zusammen. 
Richtiges Zähneputzen will gelernt sein, auch
darüber wurde im Krocky-Mobil aufgeklärt
und die Zahndisco mit ihrem Schwarzlicht of-
fenbarte schell kleine Mängel – und hinterließ
bei den Kindern bleibende Eindrücke.
Alleine ein Zahnputzbus ist das Krocky-
Mobil aber dennoch nicht. Vor allem geht es
eben um fachkundige Informationen zu
Zahnfehlstellungen und Kieferanomalien –
und wozu das später führen kann. Früherken-
nung ist wichtig, darauf sollten auch die El-
tern, Lehrer und Erzieher achten. Das Team
der kieferorthopädischen Praxis erläuterte,
wie schädliche Gewohnheiten zu Anomalien
und Wachstumsstörungen führen können. Die
Kinder lernten so zu begreifen, dass Dau-
menlutschen, Nägelkauen, Lippenbeißen und
Mundatmung leicht zu falschen Zahnstellun-
gen führen kann. Krocky kann daher helfen,
dass auch kleine Kinder begreifen, wie wich-
tig solches Handeln auch für ihr späteres
Leben sein können.
Alle Beteiligten freuten sich jetzt schon, wenn
Dr. Katja Ziebler ihre Schule nächstes oder
übernächstes Jahr wieder mit dem Krocky-
Mobil besuchen komme.
Nach der Visite an der Friedrich-Ebert-Schule
rollte das Krocky-Mobil zur Accadis Interna-
tional School.

Das Krocky-Mobil 
kam mit der Zahnputz-Disco

Verkaufsnummern
für Skibasar
Bad Homburg (hw). Der Ski-
Club Taunus veranstaltet am
Samstag, 3. November, von 10
bis 12 Uhr einen Ski-Basar in
der Gesamtschule am Glu-
ckenstein (Foyer), Glucken-
steinweg 99. Hier kann alles
rund um den Ski- und Snow-
boardsport verkauft und ge-
kauft werden. Die geschulten
Übungsleiter des SCT stehen
zur Beratung zur Verfügung
und für das leibliche Wohl ist
in der Cafeteria gesorgt. Wei-
tere Informationen im Internet
unter www.ski-club-taunus.de.
Eine Verkaufsnummer erhält
man unter der E-Mailadresse
bradler@ski-club-taunus.de
oder unter Tel. 06172-4998184
(Anrufbeantworter).

Ober-Erlenbach (hw). Im Rahmen des Ober-
Erlenbacher Kulturwochenendes wurde vor
zehn Jahren das Museum der Heimatstube
Ober-Erlenbach eingeweiht. Genau am 19.
Oktober 2002 übergab der damalige Oberbür-
germeister Reinhard Wolters das Museum der
Öffentlichkeit. Es befindet sich in der Alten
Schule, Am Alten Rathaus 9.
Im Jahr 2001 stellte der Magistrat der Stadt
Bad Homburg auf Initiative von Oberbürger-
meister Wolters dem Verein „Heimatstube
Ober-Erlenbach“ die „Alte Schule“ des Orts-
teils zur Verfügung, um dort das geplante Mu-
seum der Heimatstube einzurichten. Die not-
wendigen Umbau- und Renovierungsarbeiten
wurden im Jahr 2002 beendet. Die Kosten
wurden zum Teil von der Stadt, zum Teil vom
Verein getragen. Einzelne Mitglieder, hier ins-
besondere der damalige Vorsitzende des Ver-
eins Alfred Herbert trugen auch durch Eigen-
leistung zum Fortgang der Arbeiten bei. Das

Museum wurde mit den im Laufe der Jahre
gesammelten, von den Bürgern zur Verfügung
gestellten Exponaten eingerichtet und in Ver-
bindung mit dem Ober-Erlenbacher Kulturwo-
chenende (19. bis 20. Oktober 2002) unter der
Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Wol-
ters in einem festlichen Rahmen eröffnet.
Der Verein verzichtet zum zehnjährigen Be-
stehen auf eine größere Feier, da er im nächs-
ten Jahr mit mehreren Vorhaben an die Öffent-
lichkeit treten wird. Mit den Vorbereitungen
sind Vorstand und Mitglieder seit mehreren
Wochen und Monaten bereits intensiv be-
schäftigt.
Im Rahmen der Bad Homburger Kulturnacht
am 27. Oktober kann das Museum von 19 bis
22 Uhr besucht werden. Eine kleine Ausstel-
lung zum Thema „Waschen und Körperpflege“
wird Anne Wildemann zusammenstellen.
Kurze Vorträge zur Einführung in das Thema
hält Dr. Jochen Ziegler um 19.30 und 21 Uhr.

Museum der „Heimatstube“ 
gibt es seit zehn Jahren

Hochtaunus (how). Der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club Hochtaunus (ADFC) ruft alle
Radfahrer im Landkreis auf, die Radverkehrs-
situation in ihrem Ort zu beurteilen. Radfahrer
können im Internet unter www.fahrradklima-
test.de anhand von 27 Fragen in fünf Katego-
rien ihre Heimatstädte bewerten. Weiterhin
gibt es die Möglichkeit, einen zusätzlichen
Kommentar zur Situation des Radverkehrs vor
Ort abzugeben. Gefragt wird dabei unter an-
derem, wie viel die Kommune in jüngster Zeit
für den Radverkehr getan hat, wie sicher sich
die Radfahrer fühlen, ob es genug Fahrradab-
stellanlagen gibt und ob eine ausreichende
Radwegweisung besteht. Die Befragung er-
folgt anonym; um die Antworten dem richti-
gen Gebiet zuordnen zu können, geben die
Umfrageteilnehmer lediglich ihre Postleitzahl
ein. Die Beantwortung dauert maximal zehn
Minuten.
Aus den einzelnen Antworten können dann
Rückschlüsse auf das Fahrrad- und Verkehrs-
klima, den Stellenwert des Radverkehrs sowie
die Sicherheit und den Komfort beim Radfah-
ren gezogen werden.
Ziel der Umfrage ist es, einen Überblick zu
gewinnen, wie die Bürger die Verkehrssitua-
tion in ihrer Heimat einschätzen. Da die Um-
frage bundesweit durchgeführt wird, wird es
auch möglich sein, die Ergebnisse mit anderen
Städten und Gemeinden zu vergleichen und so
zu erkennen, wo die Kommunen bereits füh-
rend sind und wo noch Handlungsbedarf be-
steht. 

Der ADFC-Fahrradklimatest wurde bereits in
den Jahren 1998, 2003 und 2005 mit bis zu
26 000 Radfahrern bundesweit durchgeführt.
Damals wurde Rüsselsheim auf einer Skala
von 1 (gut) bis 6 (schlecht) mit einem Durch-
schnittswert von 3,05 als fahrradfreundlichste
Stadt in Hessen bewertet, auch wenn Rüssels-
heim im Gegensatz zur bundesweiten Spitzen-
gruppe (angeführt durch Münster mit 2,05)
weit zurücklag. Für die Kommunen des Krei-
ses Hochtaunus gab es damals keine Ergeb-
nisse, da sich zu wenige Personen aus dem
Landkreis an der Umfrage beteiligten. „Mit
der neuen zusätzlichen Onlinebefragung er-
hoffen wir uns jedoch, dass eine ausreichende
Anzahl von Bewertungen für alle Kommunen
des Kreises eingehen“, so der ADFC-Kreis-
vorsitzende Günther Gräning.
Damit die Städte und Gemeinden überhaupt in
die Wertung eingehen können, muss eine be-
stimmte Mindestteilnehmerzahl erreicht wer-
den. Für Kommunen mit weniger als 100 000
Einwohnern sind 50 Antworten erforderlich,
mit mehr als 100 000 Einwohnern werden 75
Antworten benötigt. Zum diesjährigen Fahr-
radklima-Test ruft der ADFC insbesondere die
Radfahrenden in kleineren Städten und Ge-
meinden auf, sich an der Befragung zu betei-
ligen. Der ADFC ist bezüglich der Ergebnisse
sehr gespannt, denn welche Stadt des Land-
kreises am Ende als fahrradfreundlichste
Kommune gilt, ist ungewiss. Dass der Land-
kreis bundesweit besonders gut abschneiden
wird, erwartet der ADFC jedoch nicht.

Wie fahrradfreundlich 
ist der Hochtaunuskreis?

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

DECKENSCHAU
Freitag 12.10. bis Sonntag 14.10. von 10.00 – 17.00 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main, Berner Str. 50, 60437 Nieder-Eschbach, 
Gewerbegebiet Nieder-Eschbach, hinter IKEA
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 69-89 90 67 44

Plameco-Fachberater
Frank Wehmöller

Möchten Sie demnächst Ihre 
Zimmerdecke neu gestalten,
weil sie Risse oder Flecken auf-
weist oder weil sie nicht mehr
zur Einrichtung passt?

Die neuartige Plameco-Decke, auf
Wunsch mit in tegrierter Be leuch -
tung verleiht Ihrem Raum eine völ-
lig neue Ausstrahlung. Die Deck e
kann innerhalb eines Ta ges mon-
tiert werden ohne, dass das Zim -
mer ausgeräumt wer den muss. 

Eine PLAMECO-Decke besteht aus
einem hochwertigen Kunststoff.
Sie ist in über 100 Farben und Va -
rianten mit oder ohne Verzierung
erhältlich. Passend zu jedem
Wohnstil, ob klassisch oder super-
modern. Stimmungsvolle Akzente
setzt eine nach Ihr en Wünschen
installierte Be leuch tung. (Kom-
plett und aus einer Hand!)
Weitere Vorteile dieser Designer-
Decken liegen in der  Beschaffen-
heit des Materials denn PLAMECO-
Decken sind h ygienisch, staub -

 dicht, antistatisch und pflegeleicht.

Als besonders wichtig für den Ein-
satz in K üche oder Badezimmer
erweist sich, das s jede Deck e
auch Schimmel abweisend sowie
algen- und bakterienfrei ist. Wei-
terhin ist das Material unempfind-
lich ge genüber Hitze, Kälte,
Feuch  tigkeit oder Trockenheit. Die
vielseitigen Anwendungsmöglich-
keiten der PLAMECO-Decken sind
die ideale, langlebige Lösung für
Ihre Zimmerdecke.

Der PLAMECO Fachbetrieb
Rhein-Main lädt von Freitag
12.10. bis Sonntag 14.10. 2012,
je weils von 10.00 bis 17.00 Uhr
zu einem Besuch in seine Aus-
stellungsräume in der Berner
Straße 50 in Frankfurt/Nieder-
Eschbach ein.  

– Anzeige –

Neue Zimmerdecke an einem Tag montiert!

O E H M I C H E N  ·  S C H U L Z  ·  PA U LY

Rechtsanwälte und Notare

BERND P. OEHMICHEN
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für
Bau- und Architektenrecht

DR. JUR. UWE SCHULZ
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

www.rae-oehmichen.de
info@rae-oehmichen.de

Anwaltskanzlei · Louisenstraße 121 A · 61348 Bad Homburg
Telefon: 0 61 72 / 495 24 70 · Telefax: 0 61 72 / 495 24 79
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Russisch
für Anfänger
Bad Homburg (hw). Am 29.
Oktober beginnt ein Russisch-
kurs für Anfänger des Vereins
„Deutsch-Russische Brücke“.
Insgesamt bietet die „Brücke“
sieben Kurse mit unterschied-
lichem Leistungsniveau an, so
dass jeder Interessierte einen
für seinen Kenntnisstand pas-
senden Kurs finden kann. Der
Einstieg in bereits laufende
Kurse für Fortgeschrittene ist
möglich.
Mit den Sprachkursen will die
Deutsch-Russische Brücke zur
Verständigung zwischen Rus-
sen und Deutschen beitragen
sowie Interesse am Land und
an der russischen Kultur we-
cken. Die Brücke bietet dazu
verschiedene kulturelle und
politisch-informative Veran-
staltungen an.
Derzeit besuchen mehr als 50
Teilnehmer die Russischkurse
in Bad Homburg. Der Unter-
richt wird ausschließlich von
Dozentinnen erteilt, deren
Muttersprache Russisch ist. 
Weitere Informationen über
Kursinhalte, Kosten und die
Anmeldeformulare sind erhält-
lich bei Diana Kohl, Tel.
06172- 985647.

Hochtaunus (how). Wer in den Herbstferien
nicht verreist, kann im Freilichtmuseum Hes-
senpark viel erleben: Schauspielführungen,
einen Töpferkurs für Musterdetektive, eine
Musikwerkstatt mit Instrumenten aus aller
Welt, Hörspaziergänge durchs Museum und
weitere Mitmachangebote locken kleine und
große Ferienkinder auf das 60 Hektar große
Gelände. 
Einen tieferen Einblick in die Töpferkunst bie-
tet der viertägige Töpferkurs Ornamentale Ke-
ramik. Musterdetektive unterwegs im Frei-
lichtmuseum Hessenpark für Kinder ab sechs
Jahren. Der Kurs findet vom 15. bis zum 18.
Oktober jeweils von 10 bis 12 Uhr statt und
kostet 40 Euro pro Kind inklusive Material
und Museumseintritt. Anmeldungen sind unter
Tel. 06081-588-161 oder per E-Mail an feri-
enprogramm@hessenpark.de möglich.
Auch für das Programm Musik und Museum
ist eine Anmeldung erforderlich. Wie klingt
Holz und wie Metall? Und Wasser? Welche Ge-
räusche und Stimmen gibt es im Dorf? Diesen
Fragen gehen die Kinder im Rahmen von Hör-
spaziergängen durchs Museum nach. Dabei er-
kunden sie den Klang einer Kirche und lernen
alte Lieder kennen. Darüber hinaus steht der
Gruppe eine Musikwerkstatt mit Instrumenten
aus aller Welt zur Verfügung. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder ab acht Jahren und findet
vom 16. bis 18. Oktober jeweils von 11 bis 13
und von 14 bis 16 Uhr statt. Die Kosten betra-
gen zehn Euro pro Tag, Anmeldungen sind
unter Tel. 06081-588-155 oder per E-Mail an
martina.spies-gehrig@hessenpark.de tageweise
oder für den gesamten Zeitraum möglich.
An Kinder ab zehn Jahren richtet sich das An-
gebot Experimentieren mit Kommunikations-
technik am 13., 20. und 27. Oktober. Die
Workshops sind kostenlos und beginnen je-
weils um 12 und 14 Uhr. Anmeldungen sind
unter Tel. 06081-588-109 oder per E-Mail an
fuehrungen@hessenpark.de möglich.

Auch wer spontan ins Freilichtmuseum
kommt, findet während der Ferienzeit viele
Angebote. Während der Weintage am 13. und
14. Oktober können Kinder kleine Rebläuse
basteln oder Weinblätter filzen. Nachmittags
lädt die offene Werkstatt in der Töpferei vom
15. bis 18. Oktober zum Herstellen von Brett-
spielen aus Ton ein. Das Museumstheater
nimmt die Besucher am 21. Oktober mit auf
eine Zeitreise in den Herbst 1912 und bittet
um Mithilfe bei der Auflösung eines Krimi-
nalfalls. Und vom 23. bis zum 26. Oktober
können die Besucher jeden Tag eine andere
Schauspielführung erleben.

In den Herbstferien 
ist im Hessenpark viel los

Bad Homburg (rh). An vielen Stellen in
Ober-Eschbach ertönten Martinshörner. Alle
sechs Bad Homburger Jugendfeuerwehren
hielten ihre Jahresgemeinschaftsübung ab. Als
Übungsobjekt hatte man sich die Ober-Esch-
bacher Grundschule „Im Eschbachtal“ ausge-
sucht. Von drei Bereitstellungsräumen an den
Feuerwehrgerätehäusern in Ober-Eschbach
und Gonzenheim sowie am Jugendübungs-
platz im Massenheimer Weg rückten insge-
samt acht Feuerwehrfahrzeuge in Richtung
Übungsobjekt Grundschule Jahnstraße aus. An
der Übung nahmen etwa 60 Jugendfeuerwehr-
leute aus allen Bad Homburger Stadtteilen mit
rund 15 Ausbildern teil. Geleitet wurde die
Übung vom Ober-Eschbacher Jugendfeuer-
wehrwart Stefan Schmeer. 
Als Übungsannahme galt der Brand eines
Härteofens im Untergeschoss der Grund-
schule bei Reparaturarbeiten. Durch geöff-
nete Türen habe sich Rauch im gesamten Un-
tergeschoss ausgebreitet, im Obergeschoss
seien Reinigungskräfte bei ihrer Arbeit vom
Rauch überrascht worden. Übungsablauf war
die Rettung der gefährdeten Personen, die
sich im Obergeschoss der Grundschule auf-

hielten sowie die Brandbekämpfung und
Menschenrettung im Innen- und Außenbe-
reich mit mehreren C-Rohren, trocken im In-
nenangriff und nass im Außenangriff. Die
Verletzten wurden im Erdgeschoss durch
Übungspuppen und im Obergeschoss durch
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
Eschbach dargestellt. Zwei Abschnittsleiter
waren für die Brandbekämpfung im Erdge-
schoss/Innenangriff (Feuerwehr Ober-Esch-
bach) sowie für die Menschenrettung und
Brandbekämpfung im Obergeschoss und Au-
ßenangriff (Feuerwehr Gonzenheim) zustän-
dig. 
Alles klappte wieder wie am Schnürchen.
Zahlreiche Zuschauer, unter ihnen auch Ober-
bürgermeister Michael Korwisi, Bürgermeis-
ter Karl Heinz Krug sowie mehrere Wehrfüh-
rer, konnten sich von der hervorragenden Aus-
bildung und Leistungsfähigkeit der Jugend-
feuerwehrleute und ihrer Ausbilder überzeu-
gen. Es gab viel Lob zu hören. Nach der äu-
ßerst gelungenen Übung wurden die teilneh-
menden Jugendfeuerwehren mit Getränken
und Essen im Gerätehaus der Ober-Eschba-
cher Feuerwehr versorgt.

Bad Homburger Jugendwehren
übten in Ober-Eschbach

Spezial-Rassehunde-
Ausstellung 2012

wieder in Frankfurt

28. Oktober 2012
Richter:

Ralf Brinkmann (Rüden)
Beate Jodl (Hündinnen)

Meldeschluss: 
Montag, 22. Oktober

Alle Infos unter: www.bk-frankfurt.de

Boxer-Klub e.V. – Gruppe Frankfurt
Am Oberforsthaus 11

60528 Frankfurt-Niederrad
gegenüber Stadion/Commerzbank-Arena

AKTION 
gegen Leukämie,

GEMEINSCHAFTlich

helfen!

Jörg Hölzer bittet Sie
um Ihre Hilfe!

Unterstützt durch die Stadt Bad Homburg 
und den Hochtaunuskreis.

Große Typisierungsaktion 
am 11. & 14.10.2012

Spendenkonto
„Jörg Hölzer bittet um Hilfe“ 
3000 55 70  Taunus Sparkasse 

BLZ 512 500 00

Spendenkonto
„Jörg Hölzer bittet um Hilfe“ 
3000 55 70  Taunus Sparkasse 

BLZ 512 500 00

www.hochtaunushilft.de

Erleben
Entdecken
Einkaufen

Freie Improvisation mit Polaroid
Hochtaunus (how). „8x8. Freie Improvisation
mit Polaroid“ lautet der Titel der neuen Ausstel-
lung in der Taunus-Galerie im Landratsamt. Sie
ist bis 9. November zu sehen und beschäftigt
sich mit den Werken von Hans Helmut Rupp.
In seiner grafischen Arbeit spielt Hans Helmut
Rupp mit der Irritation von Wahrnehmung,
indem er fotografierte Wirklichkeit zu seiner ei-
genen verfremdet. Er verändert Polaroid-Fotos,
denn er trennt diese auf und bearbeitet die In-
nenseiten mit unterschiedlichen Techniken
sowie Materialien. So entstehen Bilder, in
denen eine Melodie, eine Erzählung, eine see-

lische Regung, ein Lebensgefühl oder eine
Weltanschauung auf bis zu 8x8 Zentimeter ver-
dichtet wird: Bilder im Grenzbereich zwischen
Sein und Schein, Kommen und Gehen, Ent-
wicklung und Zerfall, Figuralität und Abstrak-
tion. Hans Helmut Rupp wurde 1947 geboren
und ist der 1. Vorsitzende des Kunstvereins Bad
Homburg Artlantis.
Die Ausstellung ist montags bis donnerstags
von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr
in der Taunus-Galerie im Haus 1 des Landrats-
amtes, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, in Bad
Homburg geöffnet. 

Alle sechs Bad Homburger Jugendfeuerwehren hielten an der Grundschule „Im Eschbachtal“
ihre Jahresgemeinschaftsübung ab. Foto: Rhode

Kinder können im Hessenpark Filz-Finger-
puppen basteln.
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Von Waldensern und Hugenotten
Bad Homburg (hw). Landgraf Friedrich II.
von Hessen-Homburg hatte Weitblick bewie-
sen, als er 1685 nach der Aufhebung des To-
leranzedikts von Nantes, durch das Frank-
reich den Reformierten seit 1598 Glaubens-
freiheit zugesichert hatte, Hugenotten in sein
vom Dreißigjährigen Krieg und der Pest ent-
völkertes Ländchen einlud. Schon bald siedel-
ten sich tüchtige Handwerkerfamilien aus
Frankreich in der Homburger Neustadt an,
und mit Friedrichsdorf entstand ab 1686 ein
französisches Dorf, das relativ rasch zu Wohl-
stand kam. 
In einem kostenlosen Lichtbildervortrag am
Mittwoch, 17. Oktober, um 19 Uhr im Garten-

saal des Gotischen Hauses erläutert Dr.-Ing.
Walter Mittmann die geschichtlichen Hinter-
gründe und die 1966 erfolgte Ansiedlung in
Dornholzhausen. Als Nachkomme mehrerer
Waldenserfamilien aus dem Piemont, sowie
von Hugenotten aus dem Languedoc und der
Champagne gilt sein besonderes Interesse der
Geschichte der französischen Glaubensflücht-
linge und speziell der Genealogie Dornholz-
hausens. Er ist stellvertretender Vorsitzender
des Geschichtskreises Dornholzhausen und
hat zahlreiche Veröffentlichungen über das
„Waldenserdorf“ verfasst. Für sein Engage-
ment erhielt er 2010 die silberne Ehrennadel
des Magistrats der Stadt Bad Homburg. 

Im Rind’schen Bürgerstift sind
die Generationen im Dialog
Bad Homburg (mj). Es ist ein vorbildliches
Projekt, das vor 13 Jahren von Ralf Welsch ins
Leben gerufen wurde: Schüler der Humboldt-
schule absolvieren ein einjähriges Praktikum
im Rind’schen Bürgerstift und sammeln dabei
Erfahrungen für ihr künftiges Leben. Mit Blick
auf die Senioren konstatierte Heimleiter Mi-
chael Blank: „Seien wir doch einmal ehrlich.
Wenn diese Menschen nicht mehr unter uns
weilen, gibt es keine Zeitzeugen mehr von einer
mehr als bewegten Vergangenheit. Profitieren
sie von dem Dialog mit Menschen, die mehr er-
lebt haben, als sie es sich in ihrer doch sehr be-
hüteten Welt vorstellen können!“
So kam es zu einem spontanen Dialog zwi-
schen dem 90-jährigen Wilhelm Hübner, der
heute noch an der Universität studiert, der 84-
jährigen Margarete Birkenfeld, die sich weiter-
hin souverän im Straßenverkehr zurechtfindet,
und den 16-jährigen Schülern Anna, Sebastian
und Martin. Fazit: Die Senioren genießen es,
wenn Jugendliche sich um sie kümmern und
mit ihnen sprechen. Und die Jugendlichen fin-
den es nicht nur spannend, sondern äußerst hilf-
reich, mit der älteren Generation in Kontakt zu
treten. 
Ein Jahr lang erleben und erlernen die HUS-

Schüler soziale Kompetenz durch praktische
Arbeit, die bis hin zur Konfrontation mit den
Schattenseiten des Lebens – Krankheit, Pflege
und Tod – geht. Gefördert wird dadurch die
Sensibilität für Ängste und Nöte. 
Nun gab es wieder einen quasi fliegenden
Wechsel, denn die Absolventen wurden mit
Urkunden ausgezeichnet und die neuen Prak-
tikanten wurden in kleinen Gruppen durch das
Stift geführt, um sich dann in Listen einzutra-
gen, in welcher Abteilung sie als erstes arbei-
ten wollen. Die Urkunden, auf die alle Absol-
venten stolz waren, trugen beispielsweise fol-
genden Wortlaut: „Herr/Frau (...) war in der
Zeit von November 2011 bis Juni 2012 ehren-
amtlich im Pflegebereich unserer Einrichtung
beschäftigt. Unser Haus ist ein Wohn- und
Pflegeheim mit 182 Plätzen. Die Bewohner
werden nach einem ganzheitlichen Pflegeprin-
zip betreut. Herr/Frau (...) war in der Betreu-
ung von schwerst pflegebedürftigen Bewoh-
nern eingesetzt. Die Aufgaben waren unter an-
derem Spaziergänge, Führen von Gesprächen
und Hilfe beim Essen reichen.“ Die Übergabe
der Urkunden nahmen Michael Blank und die
Betreuerin von Seiten der Humboldtschule,
Olivia Schulte-Witten, vor.

– Anzeige –
Günstige Hausgeräte 

mit Lieferung frei Haus incl. Einbau
Horn Hausgeräte, steht für professionelle Kompetenz mit 15 Jahren
Erfahrung. Horn-Hausgeräte-Kunden profitieren von der Frei-Haus-
Anlieferung über den kostenlosen Anschluss der neuen Geräte in Ih-
rem Zuhause bis zur unentgeldlichen Altgeräteentsorgung. Über
1000 Markengeräte aller namhaften Hersteller mit bis zu 50% Rabatt
auf den UVP befinden sich ständig auf Lager.

Ehe ein Kunde eine Entscheidung trifft, kann er sich darauf verlassen,
qualifiziert beraten zu w erden, damit er genau das Pr odukt erhält,
das seinen Bedürfnissen und Wünschen entspricht. Service und Kun-
dendienst stehen bei Horn Hausgeräte an vorderster Stelle. So sind
z.B. ein Techniker, ein Elektromeister und drei Monteure jederzeit für
den Aufbau und Anschluss der Neugeräte einsatzbereit.

Und selbstverständlich sorgt auch ein schneller Meisterkunden-
dienst dafür, dass auch zukünftig immer alles zur Zufriedenheit der
Kunden läuft: Ersatzteile können im Notfall rasch beschafft w erden
und ein Reparaturser vice für alle Mark en behebt schnell und pr o-
fessionell Probleme aller Art.

- Top-Markengeräte 
sofort lieferbar

- Stand- u. Einbaugeräte bis 
zu 50% reduziert auf den UVP

- Qualifizierte Top-Beratung
- Einbau inclusive bei 

vorhandenem Anschluss
- Lieferung FREI HAUS 

im Umkreis von 50 km
- Meisterkundendienst und 

Ersatzteilservice
- Reparatur aller Marken

HORN-HAUSGERÄTE seit 5 Jahren
in Bad Homburg Ober-Eschbach

Wer heute eine neue Küche plant, benötigt professionelle Beratung.
„An unserem Standort in Ober-Eschbach finden Sie nun schon seit 5
Jahren namhafte Mark enküchengeräte, Geschirrspüler, Backöfen,
Kochfelder, Kühl- und Gefriergeräte , Mikrowellen, Waschmaschinen,
Trockner, Staubsauger, Kaffemaschinen und -automaten sowie weite-
re Kleingeräte aller namhaften Marken“, erklärt Niki Weber, Inhaber
von Horn-Hausgeräte. „Unser Prinzip ist der Dienstleistungs-und
Servicegedanke an und für unsere Kunden, sowie die kundenfreund-
liche Beratung und Ausführung aller verbundenen Leistungen. Wer bei
uns ein Gerät kauft,  bekommt das, was er wirklich braucht;  nicht
mehr, aber auch  nicht weniger. Erst wenn der Kunde mit seinem Ge-
rät zufrieden ist, sind wir es auch. Umfassende Garantieleistungen ge-
ben ihm zudem die Sicherheit, den richtigen Kauf getätigt zu haben.“

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst.
Sie erreichen uns Monta g bis F reitag von 9.00 – 12.30 Uhr 
und von 15.00 – 19.00 Uhr sowie Samstag von 9.00 – 14.00 Uhr.
Ober-Eschbacher-Str. 3, 61352 Bad Homburg Ober-Eschbach
Tel. 0 61 72 - 6 81 67 17,  Fax 0 61 72 – 6 81 67 19
E-Mail: BadHomburg@Horncenter.de

Die Theater-AG des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums präsentierte „Dreißig weiße Erbsenblü-
ten“.

Die Wurzeln des Flamenco
Bad Homburg (hw). Unter dem Motto „Raíces
del Flamenco“ (deutsch: Wurzeln) findet am
Samstag, 13. Oktober, 20 Uhr das „12. Fla-
menco-Festival Fino“ im Kulturzentrum Eng-
lische Kirche am Ferdinandsplatz statt. In den
vergangenen Jahren präsentierte das kleine Fes-
tival schon viele internationale Größen der Fla-
mencoszene auf der Bühne in Bad Homburg.
Zu erleben sind auch in diesem Jahr Künstler
aus Andalusien – der Heimat des Flamenco –
sowie aus Deutschland. Möchte man den Fla-
menco-Tanz beschreiben, reicht es nicht aus,
leidenschaftliche Drehungen und Fußstampfen
als einzige Charaktereigenschaften zu nennen.
Die Technik, wie auch die Geschichte des Fla-
mencos, ist vielschichtig. Der Flamenco-Tanz
bildet zusammen mit dem Gitarrenspiel und
dem Gesang die Hauptelemente des Phäno-
mens Flamenco. Flamenco ist eine Vereinigung

von griechischen und römischen Ursprüngen,
die sich später mit indischen, maurischen und
jüdischen Elementen vermischten und verein-
ten. Mit der Ankunft der Mauren und Juden
bekam die schon damals schnelle Musik neue
Elemente. Vor allem die von Asien übergesie-
delten Sinti, die ebenfalls eigene Elemente nach
Südspanien brachten, lebten und formten die
Flamenco-Kunst über Jahrhunderte hinweg.
Der Flamenco, wie man ihn heute kennt, ist
eine Fusion aus verschiedenen Elementen meh-
rer Kulturen, die sich über Jahrhunderte hinweg
gebildet hat. „Flamenco Cali“ blieb den Wur-
zeln ihrer Heimat treu und präsentiert ursprüng-
lichen Flamenco. 
Karten zu 20, ermäßigt 15 Euro, gibt es an der
Abendkasse oder im Vorverkauf bei Tourist
Info + Service im Kurhaus, Tel. 06172-
1783710.

Alle Schüler der Humboldtschule vereint zum Gruppenfoto im Rind’schen Stift: Die Absolventen
des ehrenamtlichen praktischen Jahres und die „Neuen“, die im November ihre Arbeit beginnen
werden. In der Mitte der Aktion, die seit 13 Jahren durchgeführt wird, Ralf Welsch. Foto: Jacob

Bad Homburg (hw). Kurzweilig, stimmungs-
voll und voller Elan präsentierte die Theater-
AG unter Leitung von Silke Herrmann das
Stück „Dreißig weiße Erbsenblüten“ in der bis
auf den letzten Platz besetzten Aula des Kai-
serin-Friedrich-Gymnasiums. Dabei zeigten
die Sechst- und Siebtklässler, angefangen bei
Frau Knurfelbein (Antonia Knop), der Chefin
des Hutladens, und deren Geschäftsführer
Dopfdeggl (Georgios Theodosiadis) über das
Mannequin Antoinette (Chantal Ukens) und
das Lehrmädchen Julchen (Nathalie Petrovic)
bis zu der überspannten Frau von der Brügge
(Hanna Arnold) und einem fünfköpfigen
Schwarm modebesessener Kundinnen, wie
unterhaltsam es in der Modewelt zugehen
kann. 
Im Mittelpunkt des ganzen Spektakels steht
das neueste Hutmodell des Salons Knurfel-
bein, eine Kreation mit dreißig weißen Erb-
senblüten, von der man sich beim bevorste-
henden Modewettbewerb einen Preis erhofft.
Die Firma Slaumann & Co., Knurfelbeins

größte Konkurrenz, hat Spione (Arved Cost,
Jannis Willig) ins Rennen geschickt, die mit
großem Eifer und imponierendem Einfalls-
reichtum darum bemüht sind, dem streng ge-
hüteten Geheimnis auf die Spur zu kommen.
Als Gasmann, amerikanische Millionäre,
Wahrsager und Maler setzen sie alles daran,
um an das neue Hutmodell zu gelangen. 
Im Hutsalon Knurfelbein ist man sich ganz si-
cher, dass dieses Modell den ersten Preis ge-
winnt, vorausgesetzt, dass es bis zum Tag des
Wettbewerbs als Geheimnis gehütet würde.
Aber ausgerechnet die Chefin selbst vertraut
das Geheimnis ihrer besten Kundin an. Ver-
wechslungen und Verwicklungen führen in der
Folge zu komischen Szenen. Am Ende geht
natürlich alles noch gut aus. 
Für die musikalische Umrandung des Theater-
stücks sorgte der Unterstufenchor unter der
Leitung von Pia Bartz. Zusammen mit ihrer
Kunstlehrerin Dr. Nevenka Kroschewski hatte
die Klasse 7a in mühevoller Kleinarbeit die
verschiedenen Hutmodelle erstellt.

Turbulentes Ringen 
um das neueste Hutmodell
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Der von Franziska Roth (links) servierte Begrüßungscocktail hat auch Hannelore und Barbara
Grobba (rechts) geschmeckt. Foto: Staffel

Kutsche und Reichs Post Bitter gehören
zusammen und machten das Getränk auch
überregional bekannt. Darauf sollen die Um-
schläge in  verschiedenen Sprachen hin-
weisen. Dieses Logo aus den Zwanzigerjahren
schmückt die Erzeugnisse bis heute.

Mitarbeiter der Firma Scheller 1902 im großen Fasskeller. Damals konnten sich auch die Kun-
den den Reichs Post Bitter direkt aus dem Fass abfüllen lassen.  

Zu den„historischen“ Schätzen rund um den Reichs Post Bitter, die Stefan Alles zusammenge-
tragen hat, gehört auch dieses „Rezeptbuch“. Es enthält die „geheimen“ Mixturen der Pro-
dukte aus dem Hause Scheller, darunter auch die des Reichs Post Bitter. Foto: Staffel

Reichs Post Bitter aus der gläsernen Manufaktur
Von Kathrin Staffel 

Bad Homburg. Nach einer alten 
Tradition sollte Brot und Salz als
Glücksbringer bereit stehen, wenn 
jemand in eine neue Behausung 
eingezogen ist. Mit Oliven und 
Tomaten verfeinert, haben Stefan Alles
und Heike Jung diese Ehre einer 
traditionsreichen „Homburgensie“, dem
Reich Post Bitter, erwiesen. Seine er-
folgreiche Wiederbelebung wurde am
vergangenen Wochenende im neuen
gläsernen Schauraum der Manufaktur
im Gluckensteinweg gefeiert.

„Die große Resonanz hat uns überrascht und
sehr gefreut“ versicherte das Paar, das „bei
Führungen“ den vielen interessierten Gästen
auch manches Wissenswerte über diesen Hom-
burger Kräuterlikör und seine Geschichte er-
zählen konnte. Bei aller Transparenz bleibt
sein wichtigstes Element fremden Blicken je-
doch auch weiterhin verborgen: Das Rezept,
das seit 1900 rechtlich geschützt ist. 
Auch Oberbürgermeister Michael Korwisi und
Bürgermeister Karl Heinz Krug hatten kurz
hereingeschaut. „Beide waren sehr interessiert
und haben sich alles genau erklären lassen“,
berichtete Stefan Alles. „Wir sind vor allem
aber auch der Familie Otto für ihre Unterstüt-
zung dankbar“ betonte Heike Jung, und meinte
damit nicht nur die aktive Hilfe beim Eröff-
nungsfest. 
Für die Einrichtung der gläsernen Manufaktur
hat Klaus Otto seinem Neffen Stefan Alles
einen Teil seines Blumenladens überlassen:
Eine gute Nachbarschaft, denn dieser Kräuter-
likör vereint 43 verschiedene „Gewächse“ wie
Kräuter Wurzeln und Früchte, die zum Teil „le-
bend“ und auch gemixt im „Apotheker-
schränkchen“ zu bewundern sind. Dass der
„Posti“ wie er von Stefan Ost liebevoll genannt
wird, in Bad Homburg und speziell auch in
Kirdorf willkommen ist, bewies die Spende

eines Glasballons mit Apfelwein von der Inte-
ressengemeinschaft Kirdorfer Feld (IKS).
Auch sein Inhalt wurde zu einem spritzigen
Cocktail mit Reichs Post Bitter zusammenge-
mixt und an der kleinen „Cocktailbar“ ange-
boten. Der Erlös aus dieser Aktion wird der
„Schnellen Hilfe in Not“ zukommen. 

Auch ein „Heilwasser“
Vertraut man dem Werbespruch „Behagen er
im Magen schafft“, so ist dieser Reichs Post
Bitter auf seine Art auch so etwas wie ein
Homburger „Heilwasser“. Ein altes noch dazu,
denn im nächsten Jahr gibt es ihn seit 170 Jah-
ren. Warum sein Erfinder Fritz Scheller aus
Dornholzhausen auf den ausgefallenen Namen
Reichs Post Bitter verfallen ist, weiß (bisher)
niemand so genau. Aber die Postkutsche auf
dem um 1920 kreierten Etikett der Flaschen
sieht schön aus und taugt nach wie vor als Wer-
beträger für den in den letzten Jahrzehnten
etwas in Vergessenheit geratenen samtigen
Schwarzbraunen. 
Er ist übrigens gar nicht so bitter, wie der
Name vermuten lässt. Die Idee, diesen Kräu-
terlikör wieder populär zu machen, hat das
Paar Alles/Jung nicht mehr losgelassen, seit er
ihnen bei einer Familienfeier erstmals serviert
wurde. Die beiden blieben am Ball und konn-
ten die verbrieften Rechte samt Rezeptur
schließlich von Alfred Fackel erwerben, der sie
1968 von Heinrich Becker übernommen hatte
und den Kräuterlikör danach in Niederhöchst-
adt produzierte. 
Diese Traditionsmarke wieder nach Bad Hom-
burg „heimzuholen“ war für Stefan Alles mit
Ansporn, „dieses Wagnis mit ungewissem
Ausgang“ einzugehen. „Wir haben uns in den
letzten Jahren regelrecht reingekniet, um die
Kunst der Herstellung zu lernen und dabei
auch auf einen ehemaligen Brennmeister aus
dem Hause Scheller vertrauen können“, er-
zählte Stefan Alles. Die Mühe hat sich gelohnt
und der Erfolg gibt dem Paar recht. Zu den
Kunden gehören inzwischen nicht nur die hei-

Zeitweise über 40 Likörsorten
Bad Homburg (ks). 1843 gründete Fritz Schel-
ler in seinem Gasthaus in Dornholzhausen die
„Erste Taunus Cognac-Brennerei Fritz Scheller
& Söhne in Homburg“. Das neue Unternehmen
firmierte als „Liqueur“- , Weinessig-, Essig-
sprit- & Senffabrik“ und produzierte zeitweise
über 40 Likörsorten, darunter auch den Reichs
Post Bitter. 1853 verlegte Scheller die Produk-
tion in die obere Promenade, die damals noch
wenig bebaut war. Im Lauf der Jahre hatte sich
der ehemalige Lehrling Heinrich Becker zum
Teilhaber emporgearbeitet, der 1922 die Pro-
duktpalette mit „Essigprodukten, Weinbrand,
Schaumwein und den Likören Reichs Post Bit-
ter und Magenkönig“ angab. Ab 1930 teilte sich
Becker die Geschäftsführung mit Theodor
Weymar, der für die Essigproduktion zuständig
war. Die neu entstandene Aktiengesellschaft
wurde 1934 aufgelöst und der Betrieb geteilt.
Die von Becker geleitete Spirituosenabteilung
ging 1968 in einer Frankfurter Firma auf. Theo-

dor Fackel sicherte sich von Becker Brenn-
rechte und Rezeptur und verlegte die Produk-
tion nach Niederhöchstadt. Dessen Nachfolger
Stefan Alles sorgt nun gemeinsam mit Heike
Jung dafür, dass der heimgekehrte „Hombur-
ger“ Reichs Post Bitter wieder „in vieler
Munde“ ist. Die Brüder Theodor und Hermann
Weymar produzierten weiterhin Essig und Es-
sigprodukte und führten den Namen Melita ein.
Das endgültige „Aus“ der bekannten und be-
liebten Marke war 2010 nicht mehr aufzuhal-
ten, nachdem die Firma bereits in andere Hände
übergegangen war. Der neue Eigentümer der
alten Villa und des Melita-Geländes in der Pro-
menade, Olympia-Dressurreiter Sven Rothen-
berger, lässt die Villa zurzeit herrichten und das
ehemalige Fabrikgelände dahinter bebauen.
Rothenberger hat auch die alten Rezepturen für
den Essig und die anderen Produkte der Firma
übernommen. Ob er einen Neuanfang „ohne
Essig“ wagen wird, ist offen. 

mische und regionale Gastronomie sowie An-
bieter auch in anderen Bundesländern. „Wir
haben inzwischen Kontakte in europäische
Nachbarländer und sogar nach Übersee ge-
knüpft, wo man den Posti zu schätzen be-
ginnt“. Der kurze Name geht Ausländern
leichter über die Zunge als die drei Worte
Reichs Post Bitter. 

Kleines Museum
Neben dem alten Perkolator, in dem die Kräu-
termischung acht Wochen verbleibt, ehe sie in
die alte Destille (Brennkessel) kommt, unter-
streichen auch alte Fundstücke den histori-
schen Charakter des Produkts. Stefan Alles
hat diese 2009 im Keller von Heinrich Becker
in der Elisabethenstraße entdeckt. Darunter
waren alte Flaschen, Flakons, Schilder und
anderes Werbematerial sowie ein Rezeptbuch,
in dem die Zusammensetzung der zahlreichen
Liköre vermerkt ist. Übrigens gehörten auch
Essigprodukte und verschiedene Senfsorten
zum Angebot der Firma Heinrich Scheller
und Söhne (Lesen Sie dazu auch „Zeitweise
über 40 Likörsorten). 
Die neue gläserne Manufaktur im Glucken-
steinweg mit den alten Fotos an den Wänden
hat den Charakter eines liebevoll gestalteten
kleinen Museums, das dem traditionsreichen
Homburger Elixier alle Ehre macht. Wie es
sich für eine Homburgensie gehört, gibt es
auch Geschenkpackungen in verschiedenen
Größen rund um den 35-Prozentigen – und in-
teressante Vorschläge für Aperitifs oder einen
wärmenden Punsch in der kalten Jahreszeit.

Der Begrüßungstrunk aus Reichs Post Bitter,
Orangensaft und einer kleinen Kumquat kam
nicht nur bei den Damen gut an. Wer wollte,
konnte sich zur Begrüßung aber auch mit
einem unverfälschten „Posti“ am Fass bedie-
nen.

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Zufriedene Gesichter bei der
Fichtenhof Teens Challenge

Taunusklub wandert
entlang des Urselbachs
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub begibt
sich am Sonntag, 14. Oktober, auf den Müh-
lenwanderweg am Urselbach. Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr am Bahnhof Bad Homburg.
Von der Hohemark wird entlang zunächst
unter alten Eichen und Edelkastanien, später
durch die Altstadt von Oberursel und dann
über freies Feld nach Weißkirchen gewandert.
Mittagessen ist im Gasthaus „Zur Linde“ in
Weißkirchen. Die Nachmittagswanderung
führt weiter dem Urselbach folgend über die
Krebsmühle und Niederursel bis Heddern-
heim zur Sandelmühle.

Pilzwanderung
Hochtaunus (how). Treff-
punkt für eine Pilzwanderung
des Naturparks Hochtaunus
mit Peter Gwiasda ist am
Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr,
auf dem Parkplatz „Kloster
Thron“ (an der B 456 von Bad
Homburg kommend an der
Saalburg vorbei der Beschilde-
rung „Freizeitpark Loch-
mühle“ folgen). Die Teilneh-
megebühr beträgt fünf Euro für
Erwachsene. Anmeldungen
nimmt der Naturpark Hochtau-
nus, Tel. 06171-979070, bis
18. Oktober entgegen.

30 neue Fußball-Schiedsrichter
im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Schiedsricher-
vereinigung Hochtaunus darf sich über 21 neue
Mitglieder freuen, die den jüngsten Lehrgang
im September im Vereinsheim der SG Hausen
erfolgreich absolviert haben. Unter der Leitung
von Kreisschiedsrichterobmann Carlo Faulha-
ber haben außerdem neun Mitglieder des FC
Ober-Rosbach an der Ausbildung teil genom-
men, die ab sofort im Fußballkreis Wetterau
zum Einsatz kommen werden.
Im Hochtaunus kommen folgende 20 „Neu-
linge“ jetzt zunächst überwiegend im Jugend-
bereich zum Einsatz, während Torwart Mario
Höss vom TV Burgholzhausenn die Schiri-Prü-
fung als eine Voraussetzung zum Erwerb der
Trainer-Lizenz abgelegt hat: Enis Arslan (13
Jahre/FSV Steinbach), David Beier (18/TuS

Eschbach), Andreas Bloching (37/TSG Pfaffen-
wiesbach), Maarten Bormann (14/SG Ober-Er-
lenbach), Safet Kozica (39/FC Weißkirchen),
Daniel Georgi (24/FC Mammolshain), Bastian
Holers (13/SG Westerfeld), Mario Höss (26/SG
Ober-Erlenbach), Jannis Jahnel (13/SG Hau-
sen), Michael Jegust (54/SV Seulberg), Luke
Martin (13/SG Oberhöchstadt), Christian Marx
(14/FSV Steinbach), Sandro-Luigi Portieri
(20/SV Seulberg), Tobias Raum (12/DJK Bad
Homburg), Steffen Reiter (14/SG Oberhöchst-
adt), Sepideh Roozbiany (50/SG Hausen), Phi-
lipp Thull (13/SG Oberhöchstadt), Michael
Treu (53/Spvgg. Hattstein), Aleksander Vuletic
(12/SG BW Schneidhain), Mathias Wehr
(14/SG Niederlauken) und Leonard Nestla
(13/SG Westerfeld). 

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Wird in ausgewählten Anschlussbereichen ausgebaut.

Seien Sie dabei und profitieren auch Sie vom blitzschnellen Glasfasernetz der Telekom.

Mit dem Glasfasernetz der Telekom kommt die Technik von morgen nach Bad Homburg: hochauflösendes
Fernsehen in beeindruckender Qualität, blitzschnelles Internet mit nie dagewesener Geschwindigkeit und unser
modernstes Telefonnetz.

Für Eigentümer, Hausverwalter und Wohnungswirtschaftsunternehmen ist das eine gute Möglichkeit,
den Wert ihrer Immobilien und Liegenschaften zu steigern. Entscheiden Sie sich jetzt für das Glasfasernetz!
Nur mit Ihrem Einverständnis kann der Ausbau beginnen.
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Nico Sauer als Sieger des M-Springens sowie
Daniel Kircher und Andreas Wendenburg
(Sportwart Mitglied des Vorstandes RSG Fich-
tenhof und Besitzer der Reitanlage)

Foto: Reumann

Bad Homburg (hw). Mit einem sehr gut be-
suchten und spannenden Finale ging die dies-
jährige Fichtenhof Teens Challenge zu Ende.
Dieses Jahr war auch die Bestsellerautorin
Nele Neuhaus zu Gast. Da diese sich mit Pfer-
dekrimis einen guten Namen gemacht hat und
in der Reiterszene bestens bekannt ist, war die
Überraschung bei den angereisten Reitern
groß, sie persönlich zu sehen. 
Zufriedene Gesichter gab es auch bei den über
700 gestarteten Paaren und dem gesamten Vor-
stand der RSG Fichtenhof, die es trotz der
Vielzahl von Reitveranstaltungen in diesem
Jahr in Bad Homburg geschafft haben, Jung
und Alt in die große Reithalle am Usinger Weg
zu ziehen. 
Die traditionell ausgetragenen letzte Qualifi-
kation der Dieter Hofmann Stiftung ist nach
der anstrengenden und anspruchsvollen grü-
nen Saison mit den vielen Turnieren auf den
Freiplätzen eine echte Herausforderung für die
Teilnehmer. Nicht nur erfahrene Reiter müs-
sen in der Halle erkennen, dass die Parcours
mit den Hindernissen oftmals nicht fehlerfrei
zu überwinden sind.
Neben den Fehler- Zeit Springen spielen die
Stilspringen mit einer Bewertung des Reiters
und seiner Einwirkung auf das Pferd, eine
große Rolle und zählen zu populären Aufga-
ben in den Klassen A bis M.
Das Programm begann mit den Springpferde-
prüfungen der vier- und fünfjährigen Pferde.
Hier waren Frank Wagner und Marc Jazbinski
siegreich, Nico Sauer, Sebastian Schultes
(RSG Fichtenhof) sowie Marcus Wenz auf den
Plätzen erfolgreich.
Die bundesweit ausgeschriebenen Ponyprü-
fungen bis zur Klasse L zogen auch in diesem
Jahr etliche Paare aus den angrenzenden Bun-
desländern an. Die von Andreas Wendenburg
trainierte Katharina Böhmer vom RV Ober-
scheld konnte mit ihrer Ponystute Freya
gleich zwei Prüfungen gewinnen. In der Stil-
Ponyprüfung der Klasse L  siegte sie vor Se-
lina Volckmann aus Mannheim-Neckarau und
ihrer Kaderkollegin Hannah Holzschuh aus
Viernheim. In einer Pony-Springprüfung der
Klasse L, blieb sie fehlerfrei und Freya ging
mit ihr in 49,16 Sekunden durchs Ziel. 
Höhepunkt des Turniers war die Stilspringprü-
fung der Klasse M* mit Stechen. Diese letzte
Prüfung zur Qualifikation für das Finale der
Dieter Hofmann Stiftung in der Frankfurter

Festhalle zählt unter den Reitern nicht nur
wegen der insgesamt 6500 Euro dotierten
Ausbildungsbeihilfe, sondern auch als heim-
liche Meisterschaft in der Halle und war dem-
entsprechend heiß umkämpft. In dem von Par-
courschef Roland Schäfer  schwierig, aber fair
gebautem Hinderniswald fanden sich ganze
elf Reiter so gut zurecht, dass sie von den
Richtern mit besten Wertnoten zum Stechen
antreten konnten. In diesem dann aus fünf
Hindernissen bestehenden Stechparcours blieb
am Ende  Nico Sauer aus Griesheim auf Wol-
kenstern fehlerfrei und konnte sich mit 33,40
Sekunden die goldene Schleife anheften las-
sen. Dorothee Rininsland-Schröder wurde mit
Carlos S3 in 34,86 Zweite und Emely Grund
aus Wiesbaden Erbenheim auf Alwin in 36,21
Sekunden Dritte. Der Geschäftsführer der Die-
ter Hofmann Stiftung  Daniel Kircher war am
Sonntag anwesend, um die siegreichen Reiter
persönlich zu ehren.
Aus Sicht der RSG Fichtenhof waren Robin
und Carolina Gebel, Frederike Schulte, Karl
Georg Schäfer, Larissa Faber und Söhnke Ro-
thenberger mit ihren Pferden erfolgreich und
wurden mit Schleifen und Ehrenpreisen für
ihre Platzierungen belohnt.
Auch wenn neben der Fichtenhof Challenge
und dem alle zwei Jahre stattfindenden Kur-
park-Turnier, das mehr auf Pferdevorführun-
gen ausgerichtet ist, im September die Süd-
deutschen Ponymeisterschaften auf dem Er-
lenhof stattfanden, zählt das Hallenturnier
der RSG Fichtenhof weiterhin als wichtige
Anlaufstelle der jungen Aktiven und er-
freute sich seitens der Zuschauer regen In-
teresses.



Pietäten

Wir gedenken

9

Vergangen ist nicht vergessen
denn die Erinnerung bleibt.Wir trauern um

Traueranschrift: Harald Knöchel, Hans-Holbein-Str. 11, 55218 Ingelheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 18. Oktober 2012, um 13:00 Uhr auf dem Seulberger Friedhof statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an

„Ärzte ohne Grenzen“, Bank für Sozialwirtschaft, BLZ: 370 205 00, Kto-Nr.: 97097

Verwendungszweck Hugo Nürnberger

Hugo Nürnberger
*21.4.1925   † 2.10.2012

der im Alter von 87 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen aller Angehörigen

Margarete Nürnberger

Harald Knöchel

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf
Hugenottenstraße
Samstag, 13. Oktober
18 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Daum) 

Ev.-Method. Kirche
Wilhelmstraße
Sonntag, 14. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
(Hammann)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 14. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Predigtnachgespräch 
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 14. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst
(Deckert)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 14. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufen

Christian Revival Church
Taunusstraße 151
Sonntag, 14. Oktober
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 14. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 14. Oktober
9.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 14. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 13. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier 

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 15. Oktober
18.30 Uhr kath. Gottesdienst
(Ruth)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 16. Oktober
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage
Taunusstraße 15
Sonntag, 14. Oktober
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier
12 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst vor dem 
Kurhaus  

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 14. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 14. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 13. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Samstag, 13. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 14. Oktober
10.30 Uhr Hochamt
12 Uhr portug. Gottersdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 13. Oktober
18.30 Uhr Sonntag -
vorabendmesse 
Sonntag, 14. Oktober
10.45 Uhr Hochamt

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 14. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 14. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Kindergot-
tesdienst

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 14. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufe in Ober-Eschbach
(Diefenbach)

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 14. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg, 
Urseler Straße
Sonntag, 14. Oktober
10 Uhr kath. Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Sonntag, 14. Oktober
9 Uhr  Eucharistiefeier in 
der Kapelle der Maria-
Ward-Schwestern

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 14. Oktober
11.30 Uhr Musikgottesdienst
(von Oettingen)

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 14. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 14. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Schrick) und
Kinder gottesdienst

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 14. Oktober
8.30 Uhr Frühgottesdienst 
(Hentschel)
10 Uhr Hauptgottesdienst 
(Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst
(Marwitz)

Ev. Kirche Gonzenheim
Sonntag, 14. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
(Mosebach)

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem 
geschätzten Kollegen, Freund  und Wegbegleiter

Holger Mario Bült

der am 08. Oktober 2012 nach schwerer Krankheit im Alter von 
nur 50 Jahren verstorben ist. Sein Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer. 
In unserer Erinnerung wird er einen ehrenvollen Platz behalten.

Wir werden ihn nie vergessen. Unsere Gedanken sind 
insbesondere bei seiner Frau und seiner Familie.

Manfred Schäfer        Barbara Schäfer        Regina Reich

Immobiliengesellschaft Schäfer & Bült GbR, Bad Homburg
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KFG-Tennisteam im Regionalentscheid Pflanzenflohmarkt
beim Gartenbauverein
Seulberg (fw). Am Sonntag, 21. Oktober, ver-
anstaltet der Obst- und Gartenbauverein Seul-
berg ab 14 Uhr in seinem Vereinsgarten den
zweiten Pflanzenflohmarkt, an dem jeder Gar-
tenliebhaber teilnehmen kann. Verkaufstische
werden kostenfrei zur Verfügung gestellt, für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Verkäufer wer-
den um Anmeldung bis 15. Oktober unter Tel.
06172-78046 oder per E-Mail an pflanzen-
flohmarkt@ogv-seulberg.de gebeten.

Fahrt nach Wiesbaden
zu „Don Pasquale“
Friedrichsdorf (fw). Das Kulturamt bietet
eine Fahrt ins Staatstheater nach Wiesbaden
an. Zur Aufführung kommt am Donnerstag,
25. Oktober, die komische Oper „Don Pas-
quale“ von Gaetano Donizetti. Es werden
noch Karten inklusive Busfahrt zum Preis von
45 Euro angeboten. Beginn der Aufführungen
ist 19.30 Uhr. Kartenbestellung und weitere
Informationen beim Kulturamt der Stadt
Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 57, oder
unter Tel. 06172-731-225. Die Kosten werden
gleichzeitig mit der Anmeldung fällig.

Benefiz-Flohmarkt
zu Gunsten der Tiere
Köppern (fw). Denise Weil, die Initiatorin der
bekannten Weihnachtspäckchen-Aktion in
Friedrichsdorf, Bad Homburg und Oberursel,
lädt ein zum Besuch eines Benefiz-Floh-
markts zu Gunsten der Tiere am Sonntag, 14.
Oktober, von 10 bis 17 Uhr in der Köpperner
Straße 49. Der gesamte Erlös wird aufgeteilt
für den Tierschutzverein Friedrichsdorf, für
das Tierheim in Oberursel und für den Bund
gegen Missbrauch der Tiere. Bei einer Verlo-
sung gibt es einen Gutschein über 50 Euro zur
freien Verwendung bei einem Aufenthalt mit
Hund im Seehotel Moldan „Der Stern am
Hundehimmel“ zu gewinnen.

VdK besucht die FAZ
Friedrichsdorf (fw). Die Kulturgruppe des
VdK Friedrichsdorf besucht die Redaktion der
Frankfurter Allgemeinen Zeitung in Frankfurt
am Donnerstag, 25. Oktober. Sie hat dort Ge-
legenheit zu einen Gespräch mit einem Re-
dakteur. Anschließend geht es nach Mörfelden
zur Führung durch die moderne Druckerei.
Außerdem lässt ein Unternehmensfilm hinter
die Kulissen der „Zeitung für Deutschland“
blicken. Anmeldungen sind nur noch für die
Warteliste möglich. Treffpunkt ist um 14.25
Uhr am Bahnhof Friedrichsdorf. Nähere In-
formation bei Renate Stahl, Tel.  06172-
72837.

Die Tennis-Schulmannschaft der Jungen Wk III (Jahrgänge 1998-2001), die von Elke Drüschler
(links) betreut wird, konnte sich beim diesjährigen Kreisentscheid auf der Anlage des TC Bad
Homburg souverän und ohne Satzverlust gegen fünf andere Schulmannschaften aus dem Hoch-
taunuskreis durchsetzen. Zur siegreichen Mannschaft zählen: Christopher Nagel, Moritz Daume,
Lorenz Vier, Patrick Woitschig, Jonas Isenberg und Timo Sittmann. Gespielt wurde in zwei Vor-
gruppen zu je drei Teams, wobei der andere Vorgruppensieger das Gymnasium Oberursel war.
Auch beim Regionalentscheid im Mai 2013, wenn das leistungsstarke Team des KFG gegen die
Sieger aus Frankfurt, dem Wetteraukreis und dem Main-Kinzig-Kreis antreten wird, ist die Hoff-
nung auf einen Sieg nicht unberechtigt.
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Das Schauspieler-Ehepaar Christiane Leuchtmann und Hans Peter Korff ließ in seiner szeni -
schen Lesung im Forum Friedrichsdorf Altmeister des deutschen Humors aufleben. Foto: jop

Kindertheater mit Akrobatik

Am Sonntag, 14. Oktober, um 15 Uhr, heißt es Vorhang auf beim Varieté für Kinder ab vier Jah-
ren im Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, mit dem Stück „Olga und das Schlossgespenst“.
Die Klabauterfrau lebt auf einem Schiffstau. Eine ziemlich wackelige Angelegenheit! Doch ihr
Können hat sie zu einer absoluten Spezialistin gemacht, zu einer wahren Schlappseil-Künstlerin.
Einsam ist sie selten auf ihrer Schiffsreise, denn sie hat beim Ostwind die Zeitung abonniert,
die er ihr täglich im Vorbeisausen abliefert. Und dann ist da noch das Schlossgespenst Swumpen,
das samt Schatz aus einem Schloss geraubt wurde und sich völlig orientierungslos der Klabau-
terfrau gegenübersieht. Mit Witz, Charme und vielen Attraktionen nimmt die Geschichte ihren
Lauf. Karten sind im Vorverkauf für sieben Euro an der Informationsstelle im Rathaus, Huge-
nottenstraße 55, Tel. 06172-731-0, erhältlich.

Friedrichsdorf (fw). Am Freitag, 12. Okto-
ber, bereichert erstmals eine Bluesnacht die
Friedrichsdorfer Kulturzeit und verspricht um
20 Uhr im Forum Friedrichsdorf, Dreieich-
straße 22, mit drei Bands Hörgenuss pur. 
„The Özdemirs“ – das sind Bassist Erkan Öz-
demir, Urgestein der europäischen Blues-
szene, und seine Söhne Kenan (Gitarre/Ge-
sang) und Levent Özdemir am Schlagzeug.
Seit über 20 Jahren ist Erkan Özdemir euro-
paweit mit den Bluescasters um Memo Gon-
zalez und diversen anderen Formationen un-
terwegs. Die jungen Özdemirs sind dadurch
schon früh mit der Bluesmusik in Berührung
gekommen. Die generationenübergreifende
Besetzung verbindet Einflüsse aus über 60
Jahren Musikgeschichte. Der jugendliche
Überschwang und die Energie der beiden jun-
gen Musiker vereint mit der Routine und Ge-
lassenheit des Vaters garantieren ein frisches
und kurzweiliges Konzerterlebnis.
Boyd Small war als Drummer und Sänger der
Band „The Terraplanes“ elf Jahre lang der lo-
kale Held in Portland/Oregon (USA) und Um-
gebung. Er bearbeitete das Schlagzeug für Grö-
ßen wie Screaming‘ Jay Hawkins, Jimmy Ro-
gers, Hubert Sumlin, Guitar Shorty und Pinetop
Perkins. Nach einer Europatournee zog Boyd
Small 1997 nach Amsterdam und errang in den
folgenden Jahren einen hervorragenden Ruf als
Sänger, Drummer und Producer in der europäi-
schen Bluesszene. Einer der Höhepunkte ist die
Zusammenarbeit mit dem ebenfalls aus Port-
land stammenden Künstler „Monti Amund-
son“, mit dem Boyd Small die CD „Some-
body’s happend to our love“ einspielte. Boyd
Small schrieb dabei die Hälfte der Songs selbst
und sang sie auch. Nach Friedrichsdorf kommt
er in Begleitung der beiden Gitarristen Kai
Strauss und Sander Kooiman.
Komplett wird der Abend mit der Formation
um den niederländischen Blues-Sänger und
Harp-Spieler Pieter „Big Pete“ van der Pluijm.
Bereits als 23-Jähriger bekam Pete eine Ein-
ladung zur Teilnahme an einer europäischen
Tournee zu Ehren des legendären, verstorbe-
nen Mundharmonikaspielers Lester Butler und
seiner Musik (Red Devils und Thirteen). Be-
gleitet wurde er dabei von mehreren ursprüng-
lichen Bandmitgliedern Lesters. Das Projekt
erwies sich als Volltreffer beim Publikum und
der Kritik. Es folgten Petes Mitwirkung bei
der „Lester Bulter Tribute Band“, den „Back-
bones“, der experimentierfreudigen Formation
M.O.C.T. (Men Of Considerable Taste) sowie
die Aufnahme zahlreicher Alben. Mittlerweile
hat er sich einen solchen Namen in der Szene
gemacht, dass er immer wieder von internatio-
nalen Blues-Größen wie Alex Schultz, Mitch
Kashmar, Monster Mike Welch, Hook Her-
rera, Matt Schofield oder Ian Siegal eingela-
den wird. Petes offizielles US-Debüt legte er

im März 2010 hin, als er mit „The Mannish
Boys“ an deren CD „Shake For Me“ mit-
wirkte. Pete rundete jenes Album mit einer
Hommage an sein Vorbild Lester Butler ab.
Mit seiner eigenen Scheibe „Choice Cuts“
wurde Big Pete dieses Jahr beim American
Blues Music Award in der Kategorie „Best
New Artist Debut“ nominiert. 
Karten sind im Vorverkauf für 18, ermäßigt 16
Euro, an der Informationsstelle im Rathaus,
Hugenottenstraße 55, Tel. 06172-731-0, er-
hältlich.

Erste Bluesnacht in der 
Friedrichsdorfer Kulturzeit

Friedrichsdorf (jop). 150 Fans des in Ham-
burg lebenden Schauspieler-Ehepaars Chris-
tiane Leuchtmann (52) und Hans-Peter Korff
(70) erlebten im Forum Friedrichsdorf eine
heitere Lesung in Szenen, die dem „Altmeister
des deutschsprachigen Humors“ Vicco von
Bülow alias Loriot gewidmet war. Zweiein-
halb Stunden dauerte der Auftritt des 1985 mit
der Goldenen Kamera gewürdigten Schau-
spielers Korff und seiner von der Berliner
Akademie der Künste geförderten Ehefrau
Christiane Leuchtmann.
Das Duo wird mit freundlichem Applaus emp-
fangen, als es auf der karg beleuchteten Bühne
hinter zwei Tischen Platz nimmt. Dort blättern
die beiden in ihren Textmappen. Aus der Fülle
ihrer Rollenstudien haben sie Lebensweishei-
ten bekannter Literaten von Erich Kästner
über Eugen Roth bis zu Ringelnatz und Tu-
cholsky ausgewählt. Dazu Komödiantisches
von Heinz Erhardt, dem Hamburger Original
Heino Jaeger und dem Münchner Karl Valen-
tin, für den Christiane Leuchtmann den Part
der Liesl Karlstadt übernimmt. Sie ist die
Temperamentvollere der beiden, obwohl ihr
stoischer Ehemann, was die Lautstärke der
Streitenden angeht, sie bisweilen übertrifft.
Zwischen Kästners „bester Kraft im Fried-
richsdorfer Stadttheater, der als betrunkener
Hamlet den König ins Parkett schmiss“ und
Gedichten von Roth „ Ein Mensch ist immer
ein Mann“ haben die Vorleser „kleine Loriots“
eingebaut, bekannte Sketche, die sie beliebig
nach Orten abändern können. So beim „Frau-
enüberschuss“, in dem für den „Aufsichtsrats-
vorsitzenden der Milupa AG eine Lebensge-

fährtin“ abfällt. Hier applaudierten die Fried-
richdorfer stärker, ebenso bei Evelyn Ha-
manns Paraderolle von der Fernsehansagerin,
die sich mit dem englischen „the“ abquält.
Christiane Leuchtmann bewies, dass sie mit
Oxford-Englisch keine Probleme hat und di-
verse deutsche Dialekte wie Bayerisch, Berli-
nerisch, Hamburgisch und auch Ostpreußisch
beherrscht.
Wer den Werdegang der Bühnenkünstler
kennt – er besuchte die Hamburger Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst, sie
die Falckenberg-Schule in München – weiß,
dass sie über ein reichhaltiges Repertoire an
klassischen und modernen Texten verfügen,
mit denen sie ihre Leseabende mühelos gestal-
ten. Während Korff ehrfürchtig von seinem
Lehrmeister Gustav Gründgens schwärmt,
denkt Frau Christiane mit Dankbarkeit an Boy
Gobert, der sie als Zwanzigjährige an die
Staatlichen Schauspielbühnen Berlin ver-
pflichtete. Hier spielte sie bald klassische Rol-
len wie die Lucie in Goethes „Stella“ und die
Recha in Lessings „Nathan der Weise“ und
trat zusammen mit Peter Ustinov in „Beetho-
vens Zehnte“ als Gräfin Guiccardi auf. 

In der Komödie im Bayerischen Hof starteten
die beiden gemeinsam mit der Eigenproduk-
tion „Pegasus“. Zwei beliebte Bühnendarstel-
ler, die bei den Hamburger und auch den
Münchner Kammerspielen, im Berliner Schil-
lertheater, an der Volksbühne und in zahlrei-
chen Fernsehspielen Karriere machten, lassen
in ihren Lesungen beim Publikum Erinnerun-
gen wach werden.

Humor auf gut Deutsch

1. Vermögenstag 
im Taunus am 1. November 2012

Man braucht viel Kühnheit und Vorsicht,
um ein großes Vermögen zu machen.

Und wenn man es hat, braucht man zehnmal
so viel Verstand, um es zu behalten. 

Nathan Mayer Rothschild

„Geldanlagen in Krisenzeiten“ –
ein Vortrag von Prof. Dr. Hartwig Webersinke

Veranstaltungsprogramm:
Moderation: Katrin Seifarth

ab 18.00 Uhr – Eintreffen der Gäste

18.35 Uhr – Grußworte durch Herrn 

Pfarrer Hans Ulrich Reitzel, Mitglied des 

Vorstandes der Kronberg Stiftung

18.40 Uhr – Einführung durch 

Herrn Jens Hagemann, Vorstand 

der V-Bank AG

     

18.50 Uhr – Vortrag Prof. Dr. Hartwig 

Webersinke: „Kapitalanlagen in 

unsicheren Zeiten“, im Anschluss 

kurze Fragerunde   

19.30 Uhr – Podiumsdiskussion mit den 

unabhängigen Vermögensverwaltern 

Sven Gundermann, Stefan Wallrich, 

Markus Gies und Uwe Eilers, mit Fragen 

des Publikums
     

20.15 Uhr – Nette Gespräche bei gutem 

Essen und Getränken

Veranstaltungsadresse:
Stadthalle Kronberg

Heinrich-Winter-Straße 1

61476 Kronberg im Taunus

Eine Anmeldung ist erforderlich.
uwe.eilers@geneon-vermoegen.de 

Tel.: 06195-72421-0 

„Informationen zur Veranstaltung, Rou-

tenbeschreibung und Anmeldung unter:

www.vermoegensverwaltertag.com

Der Eintritt ist frei. Wir bitten stattdessen 
um Spenden für die Kronberg Stiftung, 
die lokale soziale Projekte fördert. 

Mehr über die Kronberg Stiftung erfahren 

Sie unter: www.kronberg-stiftung.de

Bankverbindung: Taunus Sparkasse

Konto: 14 59 295 · BLZ: 512 500 00

Eine Veranstaltung unabhängiger Vermögensverwalter

– Anzeige –

GENEON
VERMÖGENSMANAGEMENT

Burgholzhausen: vom
Reichsdorf zum Stadtteil
Burgholzhausen (fw). Ein besonderes Bon-
bon gibt es beim Kaffee- und Informations-
nachmittag des VdK Friedrichsdorf am Mitt-
woch, 17. Oktober, im Vereinszentrum Alte
Schule Seulberg, Herrenhofstraße 1: In der
Reihe „Geschichte und Geschichten der Fried-
richsdorfer Stadtteile“ stellt die Historikerin
Marianne Peilstöcker ab 15 Uhr Burgholzhau-
sen vor. Unter dem Titel „Vom Reichsdorf
zum Stadtteil“ wird sie verraten und mit Bil-
dern belegen, was Burgholzhausens Einzigar-
tigkeit unter den Friedrichsdorfer Stadtteilen
ausmacht.  Gäste sind willkommen.

Bei der ersten Bluesnacht im Forum Fried-
richsdorf ist der niederländische Blues-Sän-
ger und Harp-Spieler Pieter „Big Pete“ van
der Pluijm mit dabei.
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Die Bad Homburger Woche 
und Friedrichsdorfer Woche 

im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Wir suchen einen
Sicherheitsmitarbeiter
mit Sachkundeprüfung

nach §34a Abs.1 Satz5 der GewO
sowie einen

Koordinator für die Anlieferung
(§34a nicht nötig)

in Vollzeit
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Für diese vielseitige Tätigkeit
in einem Einkaufszentrum

sollten Sie bereits erste
Berufserfahrung gesammelt haben.

Die Vergütung erfolgt
entsprechend Ihrer Qualifikation.

Der Einsatzort ist
61348 Bad Homburg.

Ihr Aufgabengebiet umfasst 
die allgemein üblichen

Sicherheitsdienstleistungen sowie
die Teamleitung einer

kleinen Gruppe motivierter Kollegen.
Ihre serviceorientierte,

selbständige Arbeitsweise und
ein gepflegtes Auftreten zeichnen

Sie als Ansprechpartner
unseres Kunden aus.

Sehr gutes Deutsch in Wort
und Schrift setzen wir voraus.

Sie übernehmen
gerne Verantwortung, 

haben ein angemessenes
Durchsetzungsvermögen

und suchen eine
langfristige Jobperspektive?

Dann sollten wir uns kennenlernen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
per e-mail an:

zentrale-west@service-
concept.eu

oder rufen Sie uns an:
0221 – 27141910
Frau Neuheuser

Café Klatsch - „Gastronomie fair erleben“

Für unsere Cafés in Friedrichsdorf, Bad Homburg, Oberursel 

und Wehrheim suchen wir engagierte und freundliche

Servicekräfte 
(Voll-/Teilzeit/Aushilfen)
Wenn Sie Lust haben mit netten Menschen 

zu arbeiten, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Bewerben Sie sich unter: 

Café Klatsch - Hugenottenstraße 98 - 61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06172 - 28 72 940

E-Mail: bewerbungen@mein-klatsch.de

Die Firma KRONE GMBH ist eines der führenden Feinkost- und 
Handelsunternehmen in Deutschland mit Sitz in Steinbach/Ts.. Wir 
beliefern den Lebensmittel-Einzelhandel mit unseren Fisch-, Feinkost- 
und Markenprodukten.

Wir suchen kurzfristig zur Festanstellung für unsere Läger in 
Steinbach und Kalbach
  

Kommissionierer/-innen
Des Weiteren suchen wir für beide Läger mehrere
 

Aushilfskräfte (m/w),
die morgens an mindestens 2-3 Wochentagen zur Verfügung stehen. 
Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift werden 
vorausgesetzt.

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

KRONE GMBH
Herrn M. Giese, Daimlerstr. 3, 61449 Steinbach/Ts.

E-Mail: giese@krone-gmbh.com

Informationen zu unserem Unternehmen und unseren Produkten 
finden Sie unter: www.krone-gmbh.com

Wir suchen ab sofort
auf Aushilfsbasis (bis März 2013)

Mitarbeiter(innen) 

für den Winterdienst
in Friedrichsdorf, HG, 

Königstein und Oberursel
mit Führerschein Klasse B

PLATON
Gebäudereinigung e.K.,
Industriestrasse 3,
61381 Friedrichsdorf Ts.
Tel.: 06172- 68 23 97
info@bozinas.com

Wir suchen für ein Objekt in

Bad Homburg
Im Hessenring

zuverlässige, flexible

Reinigungskräfte
auf Mini Job Basis

von Mo. – Fr.

19:00 – 21:00 Uhr

Telefonische Bewerbung unter

Rieth GmbH
06051-88 77 90

Ab sofort suchen wir eine deutschsprachige
Reinigungskraft m/w

für sehr gepflegte Gewerbeobjekte und Privathaushalte
auf Minijob-Basis, gerne auch Rentner oder auf selbständiger Basis.

Wolfram Näher Dienstleistungen
Tel.: 06172-6816966 · Mobil: 0151-54723278

wolfram-naeher_consulting@t-online.de

Verkäuferin selbstständig, für leichte
Tätig keit, nettes Umfeld, samstags in Bad
Homburg gesucht. Tel. 0170 - 20 49 547

Mitarbeiter für den Winterdienst
Wir haben uns vergrößert und suchen noch Mitarbeiter für den
Winterdienst in Oberursel vom 1.11.2012 – 31.3.2013.
Erforderlich, Führerschein Kl. 3 oder Kl. B für das Fahren eines
Schneeräumtraktors. Rufbereitschaft in den frühen Morgenstun-
den auch am Wochenende. Auch für Studenten, Schüler, und
Rentner geeignet. Vergütung 400 € Basis.
Oberurseler Winterdienst
Handy 0171 - 228 62 31 od. Tel 06171 - 45 01

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) zur Aushilfe gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Hausärztliche internistische und nephrologische Schwerpunkt-
Gemeinschaftspraxis sucht zum nächstmöglichen Termin eine

ausgebildete Arzthelferin
in Vollzeit mit Kenntnissen im Labor und Anmeldung.
Die üblichen Fertigkeiten im Umgang mit der EDV sollten vor-
handen sein. Der Praxis angeschlossen sind Belegbetten im 
St. Josef-Krhs. Königstein und in der Privatklinik Bad Soden. 
Die Praxis kooperiert eng mit den Dialysezentren Königstein, 
Bad Soden und Hofheim. Wir bieten einen interessanten, viel-
seitigen Arbeitsplatz, ein stabiles Praxisteam und leistungsge-

rechte Bezahlung. Bewerbungen sind bitte zu richten an:
Gemeinschaftspraxis Dr. A. Fürsch und E. Aazami Gilan

Frankfurter Straße 28 · 61462 Königstein

Wir suchen für unser Bowling-
Entertainment-Center Magic Bowl eine/n

Beikoch/köchin 
und Servicekräfte

auf 400 €-Basis zur Unterstützung un-
seres Teams. Neben absoluter Zuverläs-
sigkeit und Ehrlichkeit setzen wir Belast-
barkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit 
voraus.
Anfragen/Bewerbungen bitte an:

Magic Bowl Entertainment Center
Hans-Mess-Str. 2c · 61440 Oberursel

Tel. 0 61 72/6 88 00 10 (ab 14 Uhr)
www.magic-bowl.de

Neurologische Klinik Falkenstein

Wir sind

eine Fachklinik für Neurologie und Neurologische Rehabilitation 
in exponierter Lage im Rhein-Main-Gebiet, 20 km von Frankfurt 
am Main und 25 km von Wiesbaden entfernt.
Unsere Klinik gehört zu den führenden neurologischen Kom-
petenzzentren. Auf 5 Stationen stehen insgesamt 160 Betten mit  
20 Monitorplätzen zur Verfügung. Mit ca. 250 Mitarbeitern behan-
deln wir Patienten sowohl in der akutmedizinischen Frühreha-
bilitation (Phase B), als auch in den Rehabilitationsphasen C und 
D. Unsere Klinik verfügt über eine moderne Diagnostik- 
abteilung sowie ein fremdbetriebenes MRT und ein CT. Wir  
arbeiten auf allen Stationen in interdisziplinären Teams aus 

 

-
heitszentrum Falkenstein mit je einer Praxis für Neurologie und 

Wir gehören zur Asklepios Gruppe, die derzeit über 100 Akut- und 
Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland und Europa betreibt, 
davon 8 Einrichtungen in Südhessen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m)
gerne mit Intensiverfahrung, in Vollzeit 39,0 Std./W. oder Teilzeit

Altenpfleger (w/m)
in Vollzeit 39,0 Std./W. oder Teilzeit

Ihr Profil
 Freude an der Arbeit bei den vielfältigen Herausforderungen der 

 Einen Blick für das Wesentliche im Rahmen einer interdiszipli- 

 Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein 
  

 zu leisten 
 Belastbarkeit und Ausgeglichenheit

Wir bieten

 Einen attraktiven Standort mit hohem Freizeitwert, auch durch  
 die unmittelbare Nähe zu Frankfurt am Main und Wiesbaden
 Einen unbefristeten, sicheren Arbeitsplatz mit anspruchsvollen  

 und vielseitigen Aufgaben
 Mitarbeit in einem interdisziplinären Team, eine offene Unter- 

 nehmenskultur 
 
  

 und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten in unserem  
 Bildungszentrum sowie Teilnahme an CNE
 Gegebenenfalls Fahrtkostenzuschuss
  

 Altersvorsorge
  

 verhandelbar
  

 sekretärinnen, Serviceassistentinnen und Hol- und Bringdienste
 Betriebliches Gesundheitsmanagement mit Präventionsangeboten
 
 Unterbringungsmöglichkeiten sind vorhanden
 Schnuppertage sind jederzeit möglich und willkommen

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein
Personalabteilung
Asklepiosweg 15  61462 Königstein-Falkenstein
oder per E-Mail: bewerbungen.falkenstein@asklepios.com

Gemeinsam für Gesundheit www.asklepios.com

Wir suchen in Bad Soden 
zur Festanstellung für ein 

italienisches Lokal mit 40 Sitzplätzen
zuverlässige und flexible

Köchinnen/Köche 
(Fisch + Fleisch).

Tel. 0176 66880854

Diese Schüler des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums sind in diesem Jahr mit dem Kunstpreis
des Fördervereins ausgezeichnet worden.

Bad Homburg (hw). Die Entscheidung fiel
der Jury nicht leicht. Im Laufe des vergange-
nen Schuljahres wurden am Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium von den Lehrkräften des
Fachs Kunst zahlreiche besonders gute künst-
lerische Schülerarbeiten gesammelt, die im
Unterricht entstanden waren. Nach langen
Diskussionen und Abwägung zahlreicher Kri-
terien entschied sich die Kunstlehrer-Jury
schließlich dafür, 13 Mittelstufen- und 4 Ober-
stufenarbeiten mit dem Kunstpreis 2012 aus-
zuzeichnen. 
Im Rahmen der feierlichen Preisverleihung in
der Bibliothek des Gymnasiums stellten die
Nachwuchskünstler der Schulleiterin Heike
Zinke und dem Vorsitzenden des Förderver-
eins Joachim Bielfeldt ihre Werke vor und
wurden vom Förderverein mit Sachpreisen
ausgezeichnet. So konnten sich die Mittelstu-
fenschüler über hochwertige Malstifte und
Skizzenbücher freuen. Die Oberstufenschüler
erhielten als Lohn für ihre großartigen Werke

einen Bildatlas Kunst sowie ein Set mit Aqua-
rellstiften und einem Aquarell-Skizzenbuch.  
Hochwertiges Arbeitsmaterial hat gerade im
künstlerischen Bereich seine eigene Ästhetik,
es macht Lust auf Kunst, da es sich positiv so-
wohl auf das Handling als auch auf die künst-
lerischen Ergebnisse auswirkt. Die Schüler
sollen mit diesen Sachpreisen animiert wer-
den, ihr künstlerisches Talent auch zu Hause
im Privaten zu pflegen und zu vertiefen.

Folgende Schüler wurden mit dem Kunstpreis
ausgezeichnet:
Unter- und Mittelstufe:
Marie Lüschow, Smilla Fox, Paula Kisling,
Isabel Branzei, Alexandra Lamm, Matti Ur-
bach, Paula Horntrich, Katharina Haug, Maya
Döhne, Laetitia Kroschewski, Vanessa Ross,
Louise Carl, Louise Diers
Oberstufe:
Bettina Jendrzok, Lisa Marie Biegi, Karina
Meschirov, Annette Zinn.

KFG-Förderverein prämierte
die besten Nachwuchskünstler
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Zerspanungsmechaniker/innen
CNC-Maschinen bedienen;
Berufserfahrung wünschenswert

Werkzeugmacher/innen
Stanzwerkzeuge herstellen und 
instand halten; abgeschl. Berufsaus-
bildung, fachübergreifendes technisches 
Verständnis, Berufserfahrung

Elektrotechniker/innen
abgeschlossene Berufsausbildung,
Berufserfahrung; 
handwerkliche Begabung

Maschinenschlosser/innen  
Maschinen und Anlagen warten und
instand halten; abgeschl. Ausbildung,
Berufserfahrung

Pflegefachkraft w/m
ambulante Pflege im Raum Usingen;
Führerschein erforderlich

Löter/innen
zur Kleinserienfertigung;
sehr gutes technisches Verständnis,
handwerkliche Begabung,
gute Feinmotorik

Maschinenbediener/innen
Teile/Komponenten nach Vorgabe bereit-
stellen, Teile einlegen, montieren und 
entnehmen, kleine Maschinenstörungen
beseitigen; Bedien- und Bestückkenntnisse
von Maschinen, 3-Schichtbereitschaft

Produktionshelfer/innen
an Produktionsanlagen arbeiten, 
einfache Maschinenbedienung und 
Versandarbeiten; 3-Schichtbereitschaft

Lagermitarbeiter/innen
kommissionieren und verpacken;
mit Staplerschein, Führerschein und
PC-Kenntnissen

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB) festes

Flex. Buffethilfen für Spül küche

m/w, Teilzeit, 5 x wöchentlich nach
Absprache in Bad Homburg-Zen-
trum gesucht. Zeit fenster: 8:00 –
20.00 Uhr. Kattenbeck Personal-

leasing GmbH, Tel. Bewerbung:
069 / 710 456 178 (8:00 - 17.00 Uhr

Wir suchen

zuverlässige, deutschsprechende

Reinigungskräfte
für Objekte im:

Gewerbegebiet

„Am Martinszehnten“

auf 400 Euro Basis

Armbrust Gebäudedienste
Tel. 06152 / 8 58 18 58

Dienstleistung mit System

Für eine Behinderteneinrichtung in Bad
Homburg – Kirdorf suchen wir ab sofort
eine deutschsprachige, zuverlässige
Reinigungskraft. Arbeitszeit: montags
bis freitags 4 Stunden ab 7 Uhr.

Interesse? Rufen Sie uns an!
HEIDENREICH Gebäudedienste GmbH

Tel. 06128 / 85 378-21

Guter Nebenverdienst
kein Verkauf, keine Versiche-

rung od. Werbung. Sie sind in

Ihrer Stadt bekannt u. kennen

sich gut aus, dann sind Sie bei

uns richtig u. sollten an rufen.

Tel. 06002 / 21 46

Morgengold Frühstücksdienst
vergibt Tour an Ausfahrer/in mit
eig. PKW, tägl. ab 4.30 Uhr, 
ca. 2 Std, Selbst. Kurierfahrer,
freie HV, etc. Raum Oberursel/
Bad Homburg/Frankfurt-Nord

Tel: 06172 2659549

Integrationshelfer
für den Einsatz an einer
Förderschule gesucht.

Schriftliche
Kurzbewerbung an:
Lebenshilfe Hochtaunus e.V. 
Oberer Mittelweg 20, 
61352 Bad Homburg 
E-mail:
info@lebenshilfe-hochtaunus.de

Männer für Rasierertest gegen 
Honorar in Kronberg gesucht!

Telefon 0 69-57 00 11 33
mafo@seickel.de

Junges Unternehmen mit internationalen Kontakten 

sucht Verstärkung

20/25 Stunden pro Woche
Sie telefonieren gerne, sind kontaktfreudig und 

kaufmännisches Denken liegt Ihnen nahe. 

Tätigkeitsschwerpunkt: Angebots-und Auftragsabwicklung.

Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an
info@schweizer-ideen-werkstatt.de

Früh aufstehen lohnt sich!!!

Wir suchen Sie als

Zeitungszusteller(in) / Springer
für die Zustellung der Frankfurter Rundschau, der 

Frankfurter Allgemeinen Zeitung, der Frankfurter Neue 
Presse und deren Partnerobjekte in der Zeit bis 6.00 Uhr 

morgens von Montag bis Samstag und Sonntag

Königstein, Schlossborn,
Falkenstein und Oberursel

Wir bieten eine krisensichere Dauerbeschäftigung mit 
angemesser Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich 
bitte unter folgender Telefonnummer:

Hochtaunus Zeitungsvertriebs UG
(Haftungsbeschränkt)

Berner Straße 47 A, 60437 Frankfurt am Main
Telefon 0 61 73 / 39 19 73 10

E-Mail: info@zvg-hochtaunus.de

Einführungskurs 
für Betreuer
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 20. Okto-
ber, von 9.30 bis 15 Uhr bietet der Betreu-
ungsverein der Lebenshilfe im Haus der Offe-
nen Hilfen im Oberen Mittelweg 20 einen Ein-
führungs-Schnellkurs für ehrenamtliche Be-
treuer sowie für Bevollmächtigte an. Die
Übernahme einer gesetzlichen Betreuung ist
immer mit Rechten und Pflichten für den Be-
treuer verbunden. Bei vielen Dingen benötigt
der Betreuer die Genehmigung des Betreu-
ungsgerichtes. Aber auch Bevollmächtigte
müssen sich in bestimmten Fällen ebenfalls an
das Betreuungsgericht wenden. Betreuer soll-
ten genau wissen, was sie in ihrem zugewie-
senen Aufgabenkreis zu tun haben, wohin sie
sich wenden können, wenn sie Hilfe benöti-
gen oder wo und wann welche Anträge zu
stellen sind. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die
Teilnehmer erhalten umfangreiches Schu-
lungsmaterial und eine Teilnahmebescheini-
gung. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.
06172-182990, Fax 06172-20541 oder per E-
Mail unter bv@lebenshilfe-hochtaunus.de.

Erste Hilfe 
und Sofortmaßnahmen
Bad Homburg (hw). Gleich drei Ausbil-
dungsangebote des Malteser Hilfsdienstes be-
ginnen am Wochenende. Mit einem Training
am 13. Oktober bringen die Malteser die
Erste-Hilfe-Kenntnisse bereits ausgebildeter
Ersthelfer auf den neuesten Stand. In einem
zweitägigen Erste-Hilfe-Grundkurs am 14.
und 21. Oktober erlernen die Teilnehmer das
richtige Verhalten bei unterschiedlichen Not-
fallsituationen wie Herzinfarkt, Asthmaanfall
oder Bewusstlosigkeit. Der Lehrgang Lebens-
rettende Sofortmaßnahmen am 14. Oktober
bietet die wichtigsten Maßnahmen um Leben
zu retten in kompakter Form. In allen Kursen
üben die Teilnehmer auch den Umgang mit
dem „automatisierten externen Defibrillator“
(AED), der einen entscheidenden Vorteil beim
Kampf gegen den plötzlichen Herztod bringt.
Die Lehrgänge finden jeweils von 9 bis 17 Uhr
im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, statt.
Anmeldungen sind unter Tel. 06172-84400,
per E-Mail an ausbildung@malteser-bad-
homburg.de oder im Internet unter www.mal-
teser-bad-homburg.de möglich.

Filmwettbewerb im
Bürgerhaus Kirdorf
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 13. Okto-
ber, richtet der Filmclub Taunus Bad Homburg
einen regionalen Filmwettbewerb des Landes-
verbandes Hessen im Bund Deutscher Film-
autoren (BDFA) aus. 16 Filme der Kategorien
Dokumentation, Reportage, Spielfilm, Loka-
les, Natur und Fantex stehen auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung findet im Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40, statt und be-
ginnt um 10 Uhr. Der Eintritt ist frei. Alle
Filme werden öffentlich von einer fünfköpfi-
gen Jury besprochen und auch öffentlich be-
wertet. Die Besten werden auf die nächste
Ebene zu den hessischen Filmfestspielen, die
am 3. und 4. November in Michelstadt/Oden-
wald stattfinden, weitergemeldet.

Kochen für Schüler
in den Herbstferien
Bad Homburg (hw). Kochen für Schüler und
Jugendliche ab neun Jahren bietet die Volks-
hochschule Bad Homburg, Elisabethenstraße
4-8 von Montag, 22., bis  Freitag, 26. Oktober,
jeweils von 9.30 bis 13 Uhr an. Mit viel Spaß
und Spiel soll an das Thema Essen, Kochen,
Schmecken, Nahrungsmittel, Vitamine heran-
gegangen werden. Gemeinsam werden leckere
Gerichte entwickelt und zubereitet mit vielen
Tipps und Tricks, die auch ein Nachkochen zu
Hause möglich machen. Dabei wird auch in
die Kochtöpfe der Nachbarländer geschaut.
Jeder Tag wird mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen in fröhlicher Runde an einer von den
Teilnehmern selbst gedeckten Tafel abge-
schlossen. Geschirrhandtuch und Küchen-
schürze  sollen mitgebracht werden.  In der
Kursgebühr von 126 Euro  sind 28 Euro für
Lebensmittel enthalten. Anmeldung bei der
Volkshochschule.

Personen

Die Kreistagsfraktion der FDP Hochtaunus
hat auf ihrer Klausurtagung in Bad Hersfeld
den Steinbacher Bürgermeister Dr. Stefan
Naas einstimmig zum neuen Fraktionsvorsit-
zenden gewählt. Zuvor hatte Naas das Amt
des Parlamentarischen Geschäftsführers aus-
geübt. Neuer Parlamentarischer Geschäftsfüh-
rer ist nach dem ebenfalls einstimmigen
Votum der Fraktion der Bad Homburger Phi-
lipp Herbold.

Bad Homburg (hw). Im ausverkauften Kur-
theater war die neue Reihe Dance Rhein Main
im Juli mit vollem Erfolg gestartet, jetzt stehen
zwei weitere Aufführungen vor der Tür: Am
Mittwoch, 31. Oktober, gastiert die „Com-
pagnie Marie Chouinard“ der kanadischen
Ausnahmechoreografin in Bad Homburg und
am Sonntag, 4. November, ist das gefeierte
Ensemble „Kidd Pivot Frankfurt RM“ in die-
ser Besetzung zum letzten Mal im Rhein-
Main-Gebiet zu sehen. „Ich freue mich außer-
ordentlich auf die beiden hochkarätigen Tanz-
kompagnien und kann modernen Tanz auf al-
lerhöchstem Niveau versprechen“, sagt Kur-
direktor Ralf Wolter, der das Projekt initiierte.
Als künstlerischen Leiter hatte er Dieter Bu-
roch, den langjährigen Intendanten des Mou-
sonturms in Frankfurt, gewinnen können.
Dance Rhein Main wird von der „Stiftung
Historischer Kurpark Bad Homburg v.d.Höhe“
veranstaltet und vom Kulturfonds Frankfurt
Rhein Main unterstützt. 
Marie Chouinard gilt als eine der ganz großen
Choreografinnen des zeitgenössischen Tan-
zes. 1990 gründete sie in Montreal ihre eigene
Kompagnie. Ihre poetischen, intelligenten
und immer überraschenden Werke eroberten
in über 1000 Aufführungen die Bühnen und
Festivals weltweit, unter anderem in New
York, Ottawa, Taipeh, Paris, Venedig, Amster-
dam oder Berlin und auch in Frankfurt. Marie
Chouinards Choreografien sind immer eine
visuelle Herausforderung. Tanz wird als hei-
lige Kunst angesehen. In jeder Bühnenarbeit
schafft sie ein neues Universum. Die beiden
Tänze, die in Bad Homburg aufgeführt wer-
den, sind Paradebeispiele für die außerge-
wöhnliche choreografische Arbeit Choui-
nards.
Das Solo „Prelude to the Afternoon of a Faun“
gestaltete sie nach der 1894 von Claude De-
bussy geschaffenen Musik „Prélude à l’après-
midi d’un faune“. Auf der Bühne ist Carol
Prieur zu sehen, die mehrfach ausgezeichnet
und 2010 vom Magazin „Tanz“ zur Tänzerin
des Jahres gewählt wurde. Danach folgt „The
Rite of Spring“, choreografiert von Marie
Chouinard nach der gleichnamigen, 1913 ent-
standenen Komposition von Igor Stravinsky
sowie dem 1992 von Robert Racine kompo-
nierten Werk „Signatures sonores“.
Die Tanzkompagnie „Kidd Pivot Frankfurt
RM“ steht unter der Leitung der ebenfalls in-

ternational gefeierten und auch aus Kanada
stammenden Choreografin Crystal Pite. „Kidd
Pivot“ begeisterte das Publikum im Frankfur-
ter Mousonturm durch eine einzigartige Ver-
bindung von Bewegung, Originalmusik, Text
und visuellem Design. Shakespeares „Der
Sturm“ inspirierte Crystal Pite zu ihrem neu-
esten Stück „The Tempest Replica“, das in
Bad Homburg aufgeführt wird. Es kreist um
die Themen Rache und Vergebung, Realität
und Illusion, Wirklichkeit und Märchen.
Dekor, Videoprojektionen, Schattenspiele und
Geräuscheinspielungen ergänzen die künstle-
risch hochklassige Tanzperformance ein-
drucksvoll.
Beide Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr
im Kurtheater. Bereits um 19.30 Uhr werden
zwei Frankfurter Dramaturginnen – Johanna
Milz am 31. Oktober, Celestine Hennermann
am 4. November – fachkundige Einführungen
zu den Tanzkompagnien und ihren Darbietun-
gen geben.
Eintrittskarten sind erhältlich bei Tourist Info
+ Service im Kurhaus, Tel. 06172-178 3710,
E-Mail: tourist-info@kuk.bad-homburg.de,
oder bei Frankfurt Ticket, Tel. 069-13 40 400
oder www.frankfurt-ticket.de.

Tanztheater in Bad Homburg:
zwei weitere Höhepunkte

Marie Chouinard gilt als eine der ganz großen
Choreografinnen des zeitgenössischen Tanzes.

Anzeigen-Hotline 0 6171/628 80
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Stierstadt (gw). Eine Werbung für das Ama-
teurboxen waren die 13 Endkämpfe um die
Hessenmeisterschaft 2012, die der ABC Obe-
rursel am Sonntag in der Sporthalle der Ge-
samtschule Stierstadt ausgerichtet hat. Die
Veranstaltung war mit mehr als 250 Zuschau-
ern ähnlich gut besucht wie die im vergange-
nen Jahr an gleicher Stelle.
Statt der erhofften drei Titel hat es für Ausrich-
ter Oberursel allerdings nur zu einem gelang:
der 21-jährige Super-Schwergewichtler Ali
Kiydin ist seiner Favoritenrolle in der Klasse
über 91 Kilogramm vollauf gerecht geworden
und besiegte seinen erst 19-jährigen Kontra-
henten Dzenan Mustafic vom BC Nordend
Ofenbach durch Abbruch in der Anfangsphase
der dritten Runde. 
Im Weltergewicht (bis 69 Kilogramm) erfüll-

ten sich bei ABCler Andreas Plechanov (28)
die Hoffnungen auf ein erfolgreiches Come-
back nicht. Der Hessenmeister von 2008 un-
terlag Benny Gläser vom BC Nordend Offen-
bach durch Abbruch in der dritten Runde,
nachdem sein Oberurseler Teamkollege Hafid
Bouji dem Sossenheimer Roberto Pfeiffer in
der B-Klasse bis 64 Kilogramm nach Punkten
unterlegen war.
Für ein „Highlight“ aus Sicht des Gastgebers
hatte indes Nachwuchs-Ass Sebastian Wirtz
gesorgt: im ersten Kampf der Veranstaltung
setzte sich der 17-jährige Lokalmatador im
Qualifikations-Fight für die deutsche Meister-
schaft gegen Dennis Nemilostiwiji vom BC
Marburg durch Abbruch in der zweiten Runde
durch. Somit nimmt Wirtz vom 21. bis 24. No-
vember an der DM 2012 teil.

Boxer Ali Kiydin holte
sich den Hessen-Titel

Bad Homburg (gw). Der Knoten ist geplatzt!
Am fünften Spieltag in der Nordgruppe der
Basketball-Regionalliga Südwest hat die Da-
menmannschaft der HTG Bad Homburg am
Sonntag mit einem 67:56 im Derby gegen den
TV Hofheim den ersten Saisonsieg gefeiert.
Der Aufsteiger knüpfte mit einer starken Leis-
tung an das erste Viertel im letzten Auswärts-
spiel beim ASC Theresianum Mainz an, wobei
Mariem Ouertani nicht nur wegen ihrer 19

Punkten zur heraus ragenden Spielerin im
Team der Gastgeber avancierte. 
Der erste Saisonerfolg war für die HTG
Bad Homburg auch deshalb so wichtig, weil
jetzt mit den Begegnungen am Sonntag
beim BC Marburg II sowie am 20. Oktober
bei CVJM Kassel zwei Auswärtsspiele fol-
gen. Der Trainingsbetrieb läuft trotz der
bevor stehenden Herbstferien unverändert
weiter.

HTG besiegte Hofheim

Bad Homburg (gw). Nach dem  9:3-Erfolg
gegen den TVB Nassau steht die erste Herren-
mannschaft des TTC Ober-Erlenbach in der
Tischtennis-Regionalliga Süd-West auf dem
zweiten Tabellenplatz, den es nach der Herbst-
ferien-Pause am 27. Oktober in Nieder-Roden
zu verteidigen gilt.
Für den in Kroatien auf Klassenfahrt befindli-
chen Lehrer Björn Hampl stand Neuzugang Xi-
aojun Gao am Samstagabend in der Wingert-
Sporthalle erstmals in dieser Saison für die
Ober-Erlenbacher auch im Einzel an der Platte.

Die Premieren-Partie gegen Christian Schanne
musste der der 39-jährige Chinese mit 8:11,
11:9, 13:11, 8:11 und 9:11 zwar knapp abge-
ben, aber bei den zum Teil spektakulären Ball-
Wechseln hätte man die berühmte Stecknagel
fallen hören. „Wenn Gao erst einmal richtig fit
ist, werden wir noch viel Freude an ihm
haben“, verwies TTC-Vorsitzender Martin
Baugard auf die Probleme im Hüftbereich,
wegen denen sich der Ober-Erlenbacher Spit-
zenspieler schon seit geraumer Zeit in ortho-
pädischer Behandlung befindet.

TTC Ober-Erlenbach
9:3 gegen TVB Nassau

Sport in Kürze

Volleyball: In der Sporthalle der Grundschule
Köppern hat es am Samstag am zweiten Spiel-
tag der Mixed-Runde im Bezirk West (ehema-
lige Gauliga-Runde) folgende Ergebnisse ge-
geben: TSG Niederreifenberg – TSG Wehr-
heim 0:3, SG Friedrichsdorf/Seulberg – Unity
Bad Homburg 3:2, SG Friedrichsdorf/Seul-
berg – SFB Dortelweil 3:1 und Unity Bad
Homburg – SFB Dortelweil 3:1. In der Tabelle
führt Unity Bad Homburg (6:2 Punkte) vor
Wehrheim und Friedrichsdorf/Seulberg (je-
weils 4:0). 
Volleyball: In der Oberliga Hessen gastie-
ren die Damen der HTG Bad Homburg am
Samstag um 20 Uhr beim TSV Bleiden-
stadt.
Fußball: Kreis-Referent Peter Fröhlich
(Wehrheim) bietet am Dienstag, 30. Oktober,
für die Hochtaunusvereine eine Hallensekre-
tär-Schulung an, die um 19 Uhr im Bürger-

haus Köppern beginnt. Meldungen für diese
Pflichtveranstaltung bis zum 26. Oktober per
E-Mail an pfroehlich@hfv-hochtaunus.de. 
Fußball: In den Herbstferien bietet der SC
Eintracht Oberursel am 22. und 23. Oktober
(jeweils von 9 bis 12 Uhr) ein weiteres Tor-
wart-Camp an. Jugendliche im Alter ab acht
Jahren werden von Frank Schäfer, Ex-Stütz-
punkt-Trainer in Bad Soden und Königstein,
sowie Horst Neubauer, Torwart-Trainer bei
Eintracht Frankfurts Nachwuchsmannschaf-
ten, betreut. Anmeldungen bis 15. Oktober
über die Rufnummer (0171) 8940212 oder
über die Homepage www.fussball-torwarttrai-
ning.de.
Fußball: Im Halbfinale des Frauen-Kreispo-
kals stehen sich die DJK Helvetia Bad Hom-
burg und der 1. FFV Oberursel am 24. Okto-
ber um 19.30 Uhr auf dem Sportplatz am Wie-
senborn in Kirdorf gegenüber. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: (13. Spieltag) FC 07
Bensheim – KSV Klein-Karben (Sa., 15.00),
SG Rot-Weiß Frankfurt – SG Anspach, SC
Dortelweil – Sportfreunde Seligenstadt, Ein-
tracht Wald-Michelbach – SG Bruchköbel
(alle Sa., 16.00), Usinger TSG – FC Fürth,
Spvgg. 05 Oberrad – Spvgg. 03 Neu-Isenburg,
TGS Jügesheim – FV Bad Vilbel, FC Alsbach
– TS Ober-Roden, SV Darmstadt 98 II –
Kickers Obertshausen (alle So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: (13. Spieltag)
SV Nieder-Wöllstadt – SV Viktoria/Preußen
Frankfurt (Sa., 16.00), TuS Merzhausen – SV
Gronau, SG Ober-Erlenbach – FC Ober-Ros-
bach, SpVgg 05 Bomber Bad Homburg – Türk
Gücü Friedberg, SG Westend Frankfurt – DJK
Helvetia Bad Homburg, FG 02 Seckbach –
TSV Vatanspor Bad Homburg, SV Nieder-
 Weisel – SG Hausen/Westerfeld, Spvgg. 02
Griesheim – Germania Enkheim, FC Kalbach –
SG Bornheim/GW Frankfurt (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: (11. Spieltag)
FC 09 Oberstedten - SG Anspach II (16.30),
Usinger TSG II – 1. FC 04 YB Oberursel,
SpVgg 05 Bomber Bad Homburg II – FSV
Friedrichsdorf (beide So., 13.15), SGK Bad
Homburg - SV Teutonia Köppern, FV Stier-
stadt – 1. FC-TSG Königstein, FC Reifenberg
(in Oberems) – Spvgg. Hattstein, FSV Stein-
bach – EFC Kronberg, FSG Weilnau/Weil-
rod/Steinfischbach – FC 06 Weißkirchen (alle
So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: (11. Spieltag) 
FC 09 Oberstedten II – SVZ Oberems (Sa.,
14.45), SGK Bad Homburg II – SV Teutonia
Köppern II, TuS Merzhausen II – Eintracht

Oberursel, FV Stierstadt II – DJK Helvetia
Bad Homburg II (alle So., 13.15), Sport-
freunde Friedrichsdorf – SG Hausen/Wester-
feld II, SG Eschbach/Wernborn (in Wern-
born) – TSV Vatanspor Bad Homburg II, TSG
Pfaffenwiesbach – TV Burgholzhausen, SV
Seulberg – FSG Niederlauken/Laubach (alle
So., 15.00).,
Kreisliga B Hochtaunus: (11. Spieltag) SG
Ober-Erlenbach II – Eintracht Oberursel II,
SG Eschbach/Wernborn II (in Wernborn) –
EFC Kronberg II, FSG Weilnau/Weilrod/
Steinfischbach II – FC 06 Weißkirchen II(alle
So., 13.15), FC Altkönig – SG Oberhöchstadt,
SV Teutonia Köppern III – TSG Wehrheim,
SG Mönstadt - 1. FC-TSG Königstein II, FC
Ay-Yildizbahce Usingen - ASV Barisspor Bad
Homburg, SG BW Schneidhain – FSV Fried-
richsdorf II (alle So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: (11. Spieltag) SG
Mönstadt II – SG Oberems/Reifenberg II,
Sportfreunde Friedrichsdorf II – Spvgg. Hatt-
stein II, FSV Steinbach II – FC Mammolshain
I, TSG Pfaffenwiesbach II – TV Burgholzhau-
sen II, SV Seulberg II - FSG Niederlauken/
Laubach II (alle So., 13.15), FC Mammols-
hain II – TSG Wehrheim II, SV Bommersheim
– SG Oberhöchstadt II, SG Hundstadt – 1. FC
04 YB Oberursel II (alle So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga: SG Zellhausen/Gross -
auheim – 1. FFV Oberursel (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga A: SG Zellhausen/Grossau-
heim II - 1. FFV Oberursel II (Sa., 14.00).
B-Juniorinnen-Gruppenliga: Germania Nie-
derrodenbach 1. FFV Oberursel (Sa., 12.00). 

(gw)

Ober-Eschbach (gw). Riesenjubel in der
Albin-Göhring-Halle! Mehr als 350 Zu-
schauer freuten sich über den 31:29-Erfolg,
mit dem die Handballerinnen der TSG Ober-
Eschbach am Samstagabend im Heimspiel
gegen den TV Nellingen im vierten Anlauf
endlich die ersten Punkte in der 2. Bundesliga
gewonnen haben.
Der Aufsteiger hat allerdings keine Zeit, sich
auf den frisch erworbenen Lorbeeren auszuru-
hen, denn bereits am Samstag folgt das
nächste Heimspiel gegen den TSV Nord Har-
rislee, das um 19.45 Uhr angepfiffen wird.
Nach der guten zweiten Halbzeit in Zwickau
sowie dem engagierten Auftritt gegen Nellin-
gen wollen die Schützlinge von Trainer Eck-

hard Weber gegen den Tabellennachbarn Nord
Harrislee (direkt an der dänischen Grenze ge-
legen) den nächsten Sieg folgen lassen, um so
schnell wie möglich aus der Abstiegszone zu
kommen. 
Handball-Landesliga Mitte, Männer: TSG
Oberursel – TSG Eddersheim (Sa., 19.30),
TSG Ober-Eschbach – HSG Anspach/Usingen
(So., 17.00); TSG Ober-Eschbach – TSG
Münster 33:30, MSG Linden - TSG Oberursel
29:27.
Handball-Bezirksoberliga, Frauen: TSG
Oberursel – FSG Bergen-Enkheim/Bad Vilbel
(So., 13.00); TSG Oberursel – VfL Goldstein
23:27, TuS Nordenstadt – TSG Oberursel
22:32.

Erster Saisonsieg für
die „Pirates“ – 31:29

Mariem Ouertani (HTG Bad Homburg, Nummer 17) steuerte am Sonntag 19 Punkten zum
67:56-Heimsieg gegen den TV Hofheim bei. Foto: gw

Ali Kiydin (ABC Oberursel, links) holte sich den Hessen-Titel im Super-Schwergewicht durch
Abbruch in der 3. Runde gegen Dzenan Mustafic (BC Nordend Offenbach). Foto: gw
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Kaufe Hausrat, altes Porzellan,
Kunst + Sammlungen usw. Erledige
günstig Haushaltsauflösungen. 

Tel. 06172 / 9810850
0176 / 96106942

Obo-Bho: Alles Schöne für den
Garten!  Wir suchen Gartengeräte,
Pflanztröge, Bruchsteine, Obst-
bäumchen, Büsche, Blumen etc.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Tel. 06171 / 580171 o. 0170 / 5332222

Kaufe alte Pelze, Bilder, Teppiche,
Nähmaschine, Silber oder versil -
bertes Besteck, Zinn, Münzen,
Schmuck, Uhren. 

Tel. 0173 / 5468712

Privat sucht alte Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Mode-Schmuck,
Pelze, alte Handarbeiten, Schmuck,
Münzen, Uhren, Silber.

Tel. 0162 7080135

Hobbysammler sucht Deutsche
Militärgegenstände von 1914-1945,
Uniformen, Orden, Urkunden, Foto-
alben, Helme, Mützen, bitte alles
anbieten, freue mich über jeden An-
ruf, vielen Dank Tel. 0177/3166426

Chinesische Münzen (ab 1979)
von privatem Sammler gesucht.
Zahle gut, rufe gern zurück.

Tel. 0171/7751189

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Kaufe Schallplatten! Klassik &
Jazz. Auch Grammophonplatten.
Gerne ganze Sammlungen. 

Tel. 06471/2991

Ankauf von Platineschrott, Kup-
ferkabeln, Computerschrott, Trafos,
ect. Tel. 0176/99726631

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Kaufe Briefmarken und Münzen.
Sammlungen, Nachlässe von
Deutschland, Europa u. aller Welt.

Tel. 06173/63177

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

BMW 116i, Bj. 08, 70 TKM, weiß, 
5-Türer, 18“ LM-Felgen, WR auf
Alufelgen, 6-Gang, Start-Stop,
Parc-Distance-Control, Top-Zustand,
scheckheftgepflegt, wg. Familien-
zuwachs, VHB 11.500,– €.

Tel. 06171 / 5078410

Ford Puma ideal als Fahranfänger-
oder Winterauto, silber, 90 PS Bj.
2000 ATM 150' TÜV 05/13 
VB 1.500,– €.   Tel. 01578 / 5597340

oder 06083 / 2412

Ford Fusion Bj. 03 ca. 86tkm 
18 Mon. TÜV 3800,- € VB

Tel. 0170/6402842

Opel Vectra 1,6 16V Stufenheck,
100Ps, grünmet., EZ 8/2000,
54.000 Km, gepflegt 1. Hand, TÜV
bis 8/13, Klima, ZV, Radio, el.
Fenst., Reifen 4S4W, Airb., VB
3200,- €, Tel. 06173/702714

Opel Corsa 1,0 12 V, Bj. 12/08, KM
62.000, KW 44, ccm 998, HU/AU
Neu 12/02, VB 5.500,- € 
Tel. 06192/38779 o. 0171/6488617

Suche Garage Nähe Seulberg 
S-Bahnhof. Tel. 0160 / 97635011

Vermiete Pkw TG-Stellplatz
(Doppelparker) B.H. Saalburgstr. 
Nr. 87. 75,– € monatl. 

Tel. 0176 / 80296665

Suche Garagenstellplatz mit 
Stromanschluss von Nov. – Feb.

Tel. 06171 / 8877345

Vermiete Stellplatz in HG, Mam-
molshainer Str. Geeignet auch als
Abstellplatz für Wohnmobil.

Tel. 0178 / 1756438

Suche Garage oder Tiefgarage in
Königstein in der Nähe vom Bahn-
hof zum Abstellen eines Youngti-
mers. ute71@hotmail.com 

oder Tel. 0171/4853428

Vermiete PKW-Stellplatz in König-
stein, Sonnenhofstr. 6,  Parkplatz
für € 30,- monatlich.

Tel. 06174/209009

Garage oder Doppelgarage ge-
sucht in Altkönigstr. in Königstein.

Tel. 0176/ 78032571

Garage zu vermieten in HG-Dorn-
holzhausen, Graf-Stauffenberg-
Ring, ab 1.1.2013, evtl. früher , Mie-
te: € 60,– mtl. Kontakt: 

Tel. 06173/61563 
e-mai: richardschm@hotmail.com

Zum Verk.: Autofelgen Typ Aluet
KBA44785 195/65 R15.

Tel. 0152 / 23645430

Verk. Motorroller Peugeot Elystar
50 EZ: Aug. 2009 Zulassung 
25 oder 50 km/h nur ca. 4.500 km
gelaufen VB 900,– €.

Tel. 0173 / 6862432

Vespa Sfera 50, schwarz, Bj. 93, 
6.400 km, Autom., E-Start, steht
seit 2 Jahren, Hinterreifen platt, in 
F-Dorf, 160,– €. Von Privat. 

Tel. 0171 / 9717751

Wegen Fahrzeugwechsel 4 Win-
terreifen mit Alufelgen für Renault
Scenic ab Bj. 2009. Pirelli
225/50R17 98H M+S zu verk. VB.
350,– €. Tel. 0175 / 9324872

4 x Winterreifen Bridgestone
195/65 R15 91T auf Stahlfelgen für
Golf IV. Profil: 6–7 mm VB 120,– €.

Tel. 06171 / 57528

4 Winterreifen auf Felgen,
205/60/16, davon 2 Reifen neu, 2
Reifen 60 %, vom Volvo V 70 mit
original Radkappen, zu verkaufen
120,– € VB. 4 Winterreifen 225/55
R16H 60 % für 100 ,–€ VB.

Tel. 06172 / 6671335
oder 0171 / 8218880

5er BMW Winterr. Conti TS 225/50
R17 LM Räder Sternsp. 138, 
7 mm/4 mm. VP 450,– €. 

Tel. 06171 / 7085863

BMW X3 Winterreifen Dunlop
235/55 R17 SP Winter Sport auf
Original BMW-Alufelgen (NP 2.500,–)
für 700,– € an Abholer in Bad Hom-
burg zu verkaufen. 

Tel. 0172 / 6733550 

Verkaufe 4 neuwertige Winterreifen
mit Felge Matador Nordika Basic
185/60 R 14 82 T MP 52 M+S, 
5 Loch für 150,– €.

Tel. 06171 / 2089094

Winterreifen Fulda M+S 175/70 R
13 82T auf Stahlfelgen, neuwertig,
nur 1 Winter, 140,– € 

Tel. 06173/68308

4 Uniroyal-Winterreifen auf Alufel-
gen 225/55 R 16 V, nur Winter
2011/12 benutzt, Preis € 150,–, 

Tel. 01520/9300661

2 Reifen Allwetter 205/55R16 zu-
sammen 60,- €. 2 Winterräder
195/65R15 1x neuwertig € 130,-
2 Sommerräder 195/65R15 neu-
wertig, € 130,-. Für Golf 4.

Tel. 0174/6060497

4 Winterreifen auf Stahlf. f. Peu-
geot 206, 185/55R15 82V. Ich bin
auf Allwetter umges. FP 190,- € 

Tel. 06195/673499

Angelika, verwitet, 57/160 cm,
schlank u. attraktiv, sucht Osi-Mann
bin Osi-Frau. Chiffre KW 41/01 

Sie, weibl. (61) möchte nicht mehr
alleine durchs Leben gehen. Wel-
chen solventen, rüstigen Herrn er-
geht es ebenso. Tel. 0174/2053299

Suche  f. Privat, Oberursel, erfah re -
ne, geduldige Pflegekraft z. Betreu -
ung v. Angehörigem, stundenweise
am Tag u. IO nachts. 

Chiffre OW 4102

Altenbetreuung: Erfahrene polni-
sche Altenbetreuerin mit Arbeitspa-
pieren sucht Stelle. 

Tel. 06172 / 597418
Tel. 0171 / 4623693

Sie sucht Nebenbeschäftigung
als Betreuerin für ältere Menschen.

Tel. 0172 / 3120116

Biete Kinderbetreuung ab 2 J.
nach Absprache auch m. Fahr-
dienst. Telef. Information unter: 

Tel. 0160 / 98420194

Suchen Sie eine kinderliebe Ersatz -
oma, 65 Jahre, mobil mit viel Zeit.
Hier bin ich. Tel. 0151 / 11644370

Wir suchen schnellstmöglich eine
erfahrene liebevolle Kinderfrau für
unsere Tochter (1 Jahr alt) in König-
stein. Gerne auch Haushaltshilfe.
Nach Möglichkeit ganztags Mo. - Fr.
09.00 - 18:00. Bitte unter

Tel. 0172/635 82 66 melden.

“Die sichere Bank”- Bau-Platz nä-
he Königstein (8km) 820 m2, sofort
bebaubar, SW-Lage, unter Boden-
richtwert v. Privat für 139.500,- € zu
verkaufen, Tel. 0171/6066680 

o. 06082/564 - Keine Makler

Wir suchen ein Baugrundstück
bis ca. 700qm in Kronberg, Nieder-
höchstadt, Schwalbach, Sulzbach,
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach,
Oberursel Tel. 0171/3126270

Verwildert Ihr Außen-Garten? Äl-
terer, ehem. Gartenbesitzer sucht
ruhigen, sonnigen Garten in Blick-
richtung Bad Soden gegen Pflege
u. zum Verweilen. Chiffre: KB 41/3

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Wir kaufen Ihre modernen 
Möbel & Designklassiker aus 

den 50er- bis 70er-Jahren
Möbel von Knoll, Kill, Behr, Fritz Hansen, 
Cassina, Vitra, De Sede, Miller, etc. Hoch-
wertige Teak und Palisander Möbel aus 
Dänemark. Auch restaurierungsbedürf-
tig. Hr. Fritz, Dreieich: 06074 / 8033434. 

Email: moebelankauf@hotmail.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

KFZ
ZUBEHÖR

MOTORRAD/ROLLER

REIFEN

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Rechtsanwältin, 39, schlank mit femininer 
Figur, Reiterin, Golferin, liebt das Tanzen und 
gutes Essen, sucht adäquaten Mann – kann 
auch älter sein.

Akademikerin, 55, zierlich mit gehobenem 
Lebensstil im Taunus. Sucht entsprechenden Herrn,
der auch älter sein kann.

Bankmanagerin, 47, keine Kinder, gut 
situiert. Sucht attraktiven Mann aus dem 
Rhein-Main Gebiet; kann auch älter sein.

Akademiker-Witwe, Anfang 60, Raum 
Kronberg, Liebt Golf, Kultur, Schiffsreisen und 
gutes Essen. Sucht entsprechenden Herrn mit 
gleichem Lebensstil.

Selbst. Apothekerin, 45, zierlich, feminine 
Erscheinung, ist sportlich, liebt Kunst und Kultur,
lebt in der Nähe von Königstein. Sucht Herrn, mit
dem sie eine intensive Beziehung führen kann.

CONTACT Partnervermittlung
Tel.: 0174 - 3468125 · 0611 - 805815

Annette, 59 J., Beamtin, weibl. an-
schmiegsam, zärtl., liebevoll, vielseitig ak-
tiv. Ihr schaut „Mann“ heute noch nach. Ich 
kann mir doch kein Schild umhängen: Bin 
allein – sprich mich an! Übernimmst Du bitte 
auf diesem Weg die Initiative? Ich freu‘ mich!
☎ 06192 961482, www.dergemeinsameweg.de

Gabi, Anfang 50, Krankenschwester,  
eine dunkelhaarige Schöne. Sie wünscht 
sich einen gut situierten Partner, der sich ge-
nau wie sie nur noch einmal verlieben möch-
te. Gerne älter oder mit kleinem Handicap.
☎ 06192 961482, www.dergemeinsameweg.de

Greta, 67 J., rüstige Pensionärin/Witwe, 
mobil, schöne Figur, gesund u. munter. Das 
Alleinsein am Abend u. am WE ist schlimm: 
die Wohnung leer, niemand da, mit dem man 
sprechen kann u. schnell ist man mit den 
Gedanken in früheren Zeiten. Das ist nicht 
gut. Würde Sie gerne kennenlernen, wenn 
es Ihnen ähnlich geht. Rufen Sie bitte an!

☎ 06192 961482, Der gemeinsame Weg

ER SUCHT SIE

Mediziner, 48, 185, 1 Sohn, sucht Sie, 
gerne mit Kindern, für feste Beziehung

Holländischer Geschäftsmann, Witwer, 
in den 70ern, in allerbesten Verhältnissen 
lebend, aus Frankfurt, sucht Beziehung in 
getrennten Wohnungen.

Privatier, Handwerksmeister, Witwer, Anfang
60, wohnt im Taunus in guten finanziellen Ver-
hältnissen. Golfanfänger, Oldtimerfahrer, sucht
sympathische Frau für eine schöne Beziehung.

Akademiker, 55, lebt im Taunus, liebt Kultur
und Literatur, sucht entsprechende Frau mit 
femininer Ausstrahlung.

Selbst. Kaufmann, 60, Golfer, Jäger, 
liebt das Reisen und gutes Essen. Sucht gut 
aus sehende Frau mit ähnlichen Interessen.

CONTACT Partnervermittlung
Tel.: 0174 - 3468125 · 0611 - 805815

Thomas, 45 J., Verwaltungsfachwirt und 
alleinerz. Vater. Meine Zeit im Internet zu ver-
schwenden ist nicht mein Ding. Welche Frau 
wünscht sich einen charaktervollen, gutaus-
sehenden u. gebild. Mann, der keine Flausen 
mehr im Kopf hat u. es wirklich ehrlich meint?
☎ 06192 961482, www.dergemeinsameweg.de

Willi, 71 J., Witwer, ein sympath. Mann 
mit Herz und Niveau. Ich male, musiziere 
und schreibe, bin auch reisefreudig und be-
weglich, gehe auch mal ins Konzert u. würde 
mich freuen, eine niveauvolle Partnerin od. 

☎ 06192 961482, Der gemeinsame Weg

Wolfgang, 63/180, Staatsanwalt, ge-
-

sche mir wieder mehr Zweisamkeit. Im Sommer 
bist Du mir beim Spazierengehen nicht begeg-
net. Obwohl ich oft alleine unterwegs war. 
Vielleicht gibst Du mir hier ein Zeichen unter
☎ 06192 961482, www.dergemeinsameweg.de

BETREUUNG/
PFLEGE

HÄUSLICHE PFLEGE

– Promedica24 –
24 h Betreuung Zuhause

legal-sozialversichert
www.pflegedienst24h-mk.de

www.promedica24.pl
Tel. 06172/489968 – 0178/1305489

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

SENIOREN-
BETREUUNG

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Konrektorin Joelle Galikine, Schulelternbeiratsvorsitzende Martina Bonn und Katharina Bün-
zel,  Schulsprecherin ,  Schulleiterin Michaela Eder, Kultusministerin Nicola Beer und Matthias
Gräßler waren bei der Preisverleihung anwesend, die in der in der Industrie- und Handels-
kammer in Frankfurt stattfand.

Bad Homburg (hw). „Eine gute Schulausbil-
dung ist das Rüstzeug für einen erfolgreichen
Start ins Berufsleben. Fachkräfte werden drin-
gend gesucht – gut ausgebildeten Jugendli-
chen stehen alle Türen offen", unterstrich die
hessische Kultusministerin Nicola Beer bei
der Schulpreisverleihung. Nach Beobachtun-
gen der Industrie- und Handelskammern weist
auch die Maria-Ward-Schule, als eine der Ge-
winnerschulen, unter anderem folgende Er-
folgsfaktoren auf: individuelle Förderung ihrer
Schülerinnen, gemeinsames Lernen, gezielte
Vorbereitung auf den Übergang in Ausbil-
dung. Die Schule nutzt Partner und außerschu-
lische Angebote für die Berufsorientierung:
Ausbildungszentren, sie macht Betriebsbe-

sichtigungen und bietet praxisnahe Berufsori-
entierung mit Hilfe von Unternehmenspartner-
schaften an.
Michaela Eder, Schulleiterin, Joelle Galikine,
Konrektorin sowie Martina Bonn, Schuleltern-
beiratsvorsitzende und Katharina Bünzel,
Schulsprecherin, waren bei der Preisverleihung
anwesend, die in der Industrie- und Handels-
kammer in Frankfurt stattfand. Ausgezeichnet
wurde die Maria-Ward-Schule von Matthias
Gräßle und Ministerin Beer mit einer Urkunde,
da sie unter den eingegangenen Bewerbungen
zu den zehn Leistungsbesten in ihrem Bil-
dungsgang gehört. Der Erfolg der Schule wurde
durch eine gute Gesamtdurchschnittsnote des
Abschlussjahrgangs belegt.

Maria-Ward-Schule erhielt 
den IHK-Schulpreis 2012
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Verkaufe Bungalow, 130 m²,
Grundstück 1.300 m² (teilbar), 
guter Zustand, in Stierstadt. 

Chiffre OW 4101

Friedrichsdorf-Schäferborn,Rei -
hen einfamilienhaus in Atriumbau-
weise. Zentrale, ruhige Lage, kein
Durchgangsverkehr, Wohn fläche
ca. 130 m² + Hobbyraum 22 m²,
Garage und 1 Stellplatz. Beste In-
frastruktur, alle Schulformen, Kin-
dergärten. Gute Einkaufsmöglich-
keiten, 5 Gehminuten S-Bahn -
anschl., ca. 10 km Autobahnanschl.
A5/A66. Vom Eigentümer direkt zu
verkaufen. Kaufpreis Verhandlungs-
basis. Tel. 06172 / 77414

Historisches provençalisches
Haus in Südfrankreich, teilbar, ideal
für Architekt Tel. 089/38889733

Am Kurpark Königstein Privatver-
kauf: 2 freie ETW im AB (3 ETW, Bj.
1904, San. 1991). ETW 1: EG/GG,
ca. 128 m² Wfl./30 m² Nfl., 5 Zi. (EG
hohe Räume)/ Kü./Bad/G-WC/
Kell./Terr./ 2 EP. Idyll. Südgarten ca.
200 m². ETW 2: DG (2. OG), ca 62m²
(netto 55 m²) Wfl., 3 Zi./ Bad/ WC/
Miniküche/Parkett/Einbauschränke/
Superblick. Verkauf beider ETW er-
folgt nur an einen Käufer. KP ge-
samt € 371.000,- Chiffre: KW 41/03 

Familie mit zwei Kindern (5 und 
2 Jahre alt) sucht Haus in Bad Hom-
burg von privat.

Tel. 06172 / 9590022        

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis ca.
450.000,– € von Privat. Nur Bad
Homburg – vorzugsweise Ober-
Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Garten/kleines Grundstück oder
Garage in Bad Homburg zum Kauf
gesucht. Tel. 0176/44484455

Familie mit zwei Kindern (12 u. 16)
sucht Haus od. 3 – 4 Zi. Whg. in Ober -
ursel v. Privat. Tel. 06171 / 917888

0174 / 2549626

Oberursel-Stadtmitte: Abteilungs-
leiter mit seiner Familie (1 Kind 
9 Jahre) sucht ab 01.01.2013 oder
früher von privat 4 Zi. Whg. mit Gar-
ten oder Haus ab 120 qm zu mieten
oder zu kaufen. 

Tel. 0157 / 79489503

Oberursel: Generationenhaus ge-
sucht. Wir suchen großes Zweifa -
milienhaus, MFH oder Villa in Ober-
ursel, zentrumsnah zu kaufen, um
es in einen Alterswohnsitz/Genera-
tionenhaus umzuwandeln (auch 
renovierungsbedürftig).

Tel. 0151 / 14276196

Familie sucht Haus in Königstein
bis € 350.000 von privat (ggf. sanie-
rungsbedürftig) Tel. 06174/256796

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim 1, Marxheim oder Kriftel.
Größe ca. 400 - 600 m². 

Tel. 0173/955 30 45

Suche Wald. Königsteiner sucht
Wald (Fichte & Douglasie). Gerne
auch lang vernachlässigte oder
schlecht erschlossene Waldstücke.

Tel. 0176/56559487

Lagerplätze zu vermieten, Möbel,
Hausrat, Reifen, Winterlager für 
Palmen, Oleander (1,5 m³ – 12,50 €)
sauberer Stellplatz für Wohnwagen,
Boot, Oberursel-Süd. 

Tel. 0172 / 6659855

1 Zi. Wohnung mit EBK in Ober -
ursel ab 1.1.2013 von Ergothera-
peut, Nichtraucher, gesucht. Warm-
miete bis max. 500,– €.

Tel. 0611 / 14798018
sl.wi@gmx.de

Mitarbeiterin eines Oberurseler 
Altenheims sucht 1-2 ZKBB in
Oberursel, WM bis 550,– €

Tel. 0163 / 4486770

Fleißiger, hilfsbereiter Gymnasia-
ler sucht billige Unterk. in Oberur-
sel, gerne kl. Anliegerwohnung.

Tel. 0163 / 5743961

Ladengeschäft, ca. 30 - 45 m2,
bestenfalls mit ebenerdigem, tro-
ckenem Lagerraum (ca. 30 m2) in
Kronberg / Oberursel u. Umgebung
gesucht. Tel. 0176/85078809

Familie mit 2 Kind. sucht von Pri-
vat Whg./Haus, 4–5 Zimmer, Raum
Königstein, Umgebung. 

Tel. 0172/6871990

Angehende Lehrerin, su. 2 ZW.
Max. 550,- € warm. Evtl. mit EBK,
nahe Bad Soden (<15km). 

Tel. 0176/62274452

Dipl. Ing. sucht 2-3 Zimmerwoh-
nung mit Balkon in Kronberg /
Oberursel und Umgebung

Tel. 0176/85078809

Ruhige Frau sucht gemütliche
2 Zi.-Whg. mit EBK, Balkon u. Keller
in Königstein oder Kelkheim bis
600,- € warm. (ab Ende Januar
2013) Tel. 0174/2168665 

oder 06174/998391

Wohngemeinschaft o. möbl. Zim-
mer mit Bad- u. Küchenbenutzung
von junger Akademikerin in König-
stein/Stadtteil/Kronberg für sofort
o. ab 1.11./1.12 dringend gesucht. 

Tel. 06174/22501

Rentnerehepaar sucht 3 Zi.-Woh-
nung mit Betreuung in Kronberg

Chiffre: KB 41/2

Herr (in Festanstellung, solvent)
u. Hund suchen ein neues Zuhause
(2-3 Zi., bis 550,- € kalt).

Tel. 0172/6143019

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m2. Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

Aussicht pur, große 3,5 ZW, ca.
115 m² EWK, großer Balkon, 4. OG.,
Lift in HG Höllsteinstr., von privat,
Miete 950,– € + 250,– € UL.

Tel. 0151 / 15173264

Schöne 2 ZKB m. EBK, 54 qm, 
OT-Königstein ab sofort zu vermieten.

Tel. 0178 / 6862370

Obu.-Bommersheim, von privat zu
vermieten, 3 ZKBB, 71 m², EBK, 
Tageslichtbad, Hochparterre, keine
Haustiere, ab 1.11. od. später an 
ruhige Mieter. 690 + NK 180 + 2 MM
Kaution. Tel. 06171 / 287130

keine Makler

Friedrichsdorf, sep. möbliert. 
Appartm. m. Du/WC, Küchenzeile,
17 m², 300,– € inkl. + Kt. an Nicht-
raucherin zu vermieten. 

Tel. 06007 / 92134

3 Zimmer Dachgeschoß woh nung,
ca 50 qm ab 01.11.2012 frei, 
500,– € inklusive Umlagen plus
Kaution. Tel. 06007 / 2571 von
11.00 bis 14.00 und 18.00 bis 
22.00 Uhr

Zentral und doch ruhig, Garten-
wohnung Oberursel-Mitte, 80m², 
2 Zimmer, Einbauküche, Tageslicht-
bad, Gäste-WC, große Süd-Son-
nenterrasse, kleiner Garten, 750,– €
plus 200,– € NK, zwei Souterain-
Räume und Doppelgarage können
dazu gemietet werden. 

Tel. 0179 / 7796428

Bad Homburg-Stadtmitte, reno-
vierte 2 Zi.-Whg. Einbauküche, 
1 Diele, 1 Dusche mit Toilette, Keller
an alleinstehende Person (Nicht -
raucher) ab 15.10.2012 zu vermieten.
Kaltmiete 370.00 € +Nk.+ Kaution.

Tel. 06172 / 22235

Friedrichsdorf, DHH versetzt,

von privat, Wfl. 150 m², 3 Et., 6 Zi.,
2 Bäder, 1 Dusche, G.-WC, Dopp.-
Gar., Garten, Hof, ab 1. Nov 2012
frei, Miete 1290,– € + Nk. + Kt.

Tel. 06172 / 41893

Von privat. Bad Homburg: Gewer-
beräume, Praxis, Büro, Stadtmitte,
Bestlage, ca. 70 m², zu verm.

Tel. 06172 / 303905

Oberursel-Stierstadt DG-Whg., ca.
62 m², 3 Zi., Küche, Bad, Balkon, in
S-Bahn Nähe, 560,– € kalt + 85,– €
NK, 3 MMK, NR, keine Haustiere, z.
1.12.12 zu verm. Tel. 06171 / 76982

Vermiete 1 ZW in HG ab 1.11.12 an
Wochenendheimfahrer, Nichtrau-
cher, KM 350,– € + NK 80,– €.

Tel. 0178 / 1756438

Oberursel-Weißkirchen, 3-Zi. EG-
Whg. mit großer Terrasse und Gar-
ten, 105 m², EBK, TGL-Bad u. 
Gäste WC, Parkett, ab sofort, 940,– €
+ NKKT. Tel. 01573 / 8229466

Sonnige 2 Z-Whng, 67 m² in 
HG-Dornholzhausen mit moderner
EB-Küche, FB-Heizung, TL-Bad,
große Terrasse mit 40 m² Garten
und TG-Stellplatz für 1050,– € warm.

Tel. 06172 / 867214 
oder 0177 / 9188942

Schöne 2 ZKB + EBK, OT. König-
stein 54 qm ab sofort.

Tel. 0178/6862370

Schöne, helle u. moderne Einlie-
gerwohnung, 2 ZKB (56m2) in sehr
ruhiger Lage in Glashütten. Frisch
renoviert, Bad mit Badewanne, EBK
mit Spülmaschine, direkter Zugang
zum Garten, möbliert/teilmöbliert
oder leer zu vermieten. 

Tel. 0172/4669922

Nachmieter gesucht: sehr helle
2,5-Z.-Whg. in 61476 Kronberg-OT,
ca 52 qm, 2. Stock, frei ab Ende
Okt., Besichtigung am So 14.10.
von 11-15 Uhr Tel. 0171/2855844

3-ZW in Königstein, 115 m², EBK,

2 Bäder, 2 Balkone, Parkett, Kamin,
Lift, Burgblick, umfangreich reno-
viert, ohne Provision. KM 1.150 +
NK + 40 pro TG-Stellplatz. 

Tel. 0160/90616432 
Immo-Scout ID 60631727

Königstein, moderne Büros z.B.
1-Zimmer, 25m2= 240,- €. 2-Zim-
mer, 85m2= 790,- €. 3-Zimmer,
105m2= 950,- € Tel. 06174/5485

Königstein 1: kleines Haus, ca.
90m2, Altbau, 4 Zimmer, Küche,
Bad, Miete € 850,- + NK + Kt zu
vermieten. Tel. 06174/21004

Kronberg EFH zu vermieten, ab so-
fort, 240qm WF, 5 SZ, 1220qm GF,
Einliegerwhg., 5.500,- € Kaltmiete +
NK + Kaution. Fax: 06173/966693

oder Chiffre: KB 41/1

Kö.-Schneidhain 2 Zi.-Einlie-
gerwhng., 55 qm, EBK, Duschbad,
Parkett, ruhige Lage, sep. Eingang,
Terrasse, kl Garten. Ab Nov./Dez. an
Einzelperson zu verm. Miete 400,- €
+ NK + KT , Tel. 06174/5369

Kelkheim-Stadtmitte; 3 ZKBB; 73
qm; Laminat; 3 OG; Keller; großer
Balkon; 610,- € Kaltmiete + 185,- €
Nk; ggf. Stellplatz, von Privat 

Tel. 0173/5673304

Kelkheim Frankfurter Str. 124, La-
dengeschäft/Büro/65m2, Kü., WC,
Pkw-Stellplatz, 460,- € + NK/Kt. ab
1.2.13, privat Tel. 0152/0511707

Zu vermieten: BS-Neuenhain, 
2-Zi.-DG-Wohnung in 2-Fam.-Haus
ca. 100qm, WZ 50qm, KBB, Holzv.,
560,- € + Uml./Kaut., an weibl. Ein-
zelp. Tel. 06196/27849

Königstein Stadtmitte kl. möbl.
Zi.,
m. Terrasse, 230,- € warm ab sofort, 

Tel. 0176/52111811 

Glashütten, ruh. 2ZW, 60 qm, groß-
züg. geschnitten, Tgl.Bad, Blk,
Fernblick, Ortsrand, im 5-FH 390,-
€, PKW-Pl. 25,- €, NK 170,- € u. KT

Tel. 06174/94 80 00

EFH Kö.-Falkensteinerstr. 3 ZKB
G-WC 100m2 Wfl. + Nebengeb.
überd. Hof, Terrasse kl. Garten, ab
sofort zu verm. 900,- € + NK + Kt.
keine Makler. Tel. 06174/639632

0173/6778554 

Waldems: 2ZKBB, Bad m. Tages-
licht, Keller, Autoabstellplatz kos-
tenlos, Garten, Kabelanschluss,
EBK, 56qm, Miete 340,- € plus NBK
u. Kt. Tel. 06087/979979 

o. 0171/1970145

Büro, Laden, Lagerraum ca.
60qm, in Königstein/Mammolshain
ab sofort zu vermieten Miete 350,- €
+ NK 50,- €. Tel. 06173/7389

Karben - Petterweil v. priv. 4 Zi.
EBK, TL-Bad, 90m2, DG Wo., 
€ 700,- + € 170,- NK + Kt. 

Tel. 06174/4824, 0172/9863168

Kronberg-Ohö. sep. 1 Zi.-App.
mod. möbl. ruhig, herrl. Aussicht f.
Wochendendf. v. privat. 390,- € +
NK + Kt. Tel. 0173/6505776

Kronberg gepfl. EFH in beliebter
Wohnlage v. Privat zu vermieten.
165m2 Wfl., 5 Zi., gr. EBK, gr. Wohn-
Esszimmer mit off. Kamin, Fußbo-
denheiz., Garage, schön eingew.
Garten, 1950,- € Kaltmiete + NK +
Kaution. Tel. 07152/73839

3-Zi., Königstein Stadtpark,
86qm, Einbauküche, Laminat, Ta-
geslichtbad, € 700,- kalt zzgl. NK,
ohne Provision, Tel. 0174/3313619

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/9836890

Guter Start ins neue Schuljahr!
Schulanfängerbegleitung; Förde-
rung bei LRS, Konzentrations- und
Rechenschwäche, von erfahrener
Montessoripäd. u. Lerntherapeutin.
Tel. 0177 / 6580576, 06172 / 8564027

Ferienkurse in Mathematik helfen,
ohne Stress Lücken zu schließen.
Lehrkraft (i. Dienst) gibt professionel-
le Hilfestellung incl. Fehleranalyse.

Tel. 0152 / 10166161

Latein in den Ferien kann in ent-
spannter Weise zu mehr Leistung
führen. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
prof. Einzelunterricht. 

Tel. 0152 / 10166161

Noten verbessern, Rückstände
aufholen in den Herbstferien.
In Englisch, Französisch, Deutsch.

Tel. 06172 / 306306

Erfolg macht Spaß. Erfahr. Lehrer
erteilt indiv. Nachhilfe in Mathe,
Engl./Franz. (auch i.d. Ferien als
Crashkurs) bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0152 / 27164535

Oberstudienrat i.R. erteilt Nach -
hilfe in Englisch und Deutsch.

Tel. 06171/73397

Nachhilfe Mathematik Angebot
bei www.mathe-grips.de

Bei Problemen schnelle Hilfe!
Gymnasiallehrer für alle Fächer, au-
ßer Mathe, bei Ihnen zuhause. 

Tel. 0173/8600778

Zuverlässige, deutschsprechende,
tierliebe Haushaltshilfe für 3 Pers.
Privathaushalt in Ober Eschbach
(HG) gesucht ab sofort auf 400,– €
Basis für 2 Std. täglich.

Tel. 0172 / 6899077

Obu-Bho; wir suchen versierte,
zuverlässige Handwerker für unse-
ren Hausbau (Dachdecker, Elektri-
ker, Sanitär, Fliesen, Schreiner etc.)
Tel. 06171 / 582028 o. 0170 / 5332222

Minijob-Winterdienst in Ober -
stedten. Der Lohn wird gezahlt, 
ob es schneit oder nicht!

Tel. 0172 / 94 12 169

Allroundman für kleine Handwerker-
und gelegentliche Gartenarbeiten 
in Oberursel gesucht. 

Tel. 0179 / 7796428

Sehr netter anständiger Vater, 46 in
Oberursel sucht junge, anpas-
sungsfähige, ungebundene Aus -
länderin für Haushalt mit Wohnen,
Schlafgelegenheit, sehr gute 
Bezahlung. Ab 18.00 Uhr unter:

Tel 06171 / 2798082 

Junge (bis 45 J.), deutsch -
s prachige Mithilfe bei der Betreu-
ung unserer vier Kinder zwischen 
6 und 13 Jahren sowie einem Baby
(Jan. ‘13) ab sofort in Bad Homburg 
gesucht. Führerschein sowie solide
Kenntnisse im Umgang mit Säug -
lingen absolute Voraussetzung. 
Bevorzugt Erzieherin, Kranken-
schwester o.ä. Mo – Fr 14 – 18 Uhr.

Tel. 0173 / 6711838

Zuverlässige, deutschsprechen-
de Putzhilfe für Einfamilienhaus in
Bad Homburg gesucht. Ca. 3 Std. pro
Woche. Mini-Job oder Rechnung.

Tel. 01511 / 2816226, mittags

Mann 48J., Schreiner sucht im
Raum 65779 Arbeitsstelle. 15J. Ver-
kaufserfahrung Möbel, Wand, De-
cke bekannter Firmen. Auch 400,-€
+ Heimarbeit anbieten. Angebote
an: uwe-melher@web.de

oder unter Chiffre: KW 41/02

Haushaltshilfe (Putzen/Wäsche/
Bügeln/Aufräumen) 5x/Woche,
nachmittags 3-4 Stunden (insge-
samt ca. 15-20 h/Woche) für nette
Familie in Königstein/Falkenstein
gesucht. Bezahlung auf Rechnung
oder Mini/Midi-Job Basis. 

Tel. 0176/63391228

Engagierte Haushaltshilfe für 5
Personenhaushalt in Schloßborn
gesucht. Sie haben ein Auto, kön-
nen gut kochen, arbeiten gerne
nachmittags und haben Spaß an
der Organisation eines Hauhaltes.
Dazu gehört die Wäsche, Bügeln
und die Koordination der Nachmit-
tagsaktivitäten unserer Kinder
(15,13,9). Die Bezahlung erfolgt als
Minijob oder auf Rechnung.  

Tel. 0173/6528020

Übersetzung Englisch-Deutsch
schnell und professionell, Anglistin,
Muttersp. Deutsch Fachvokabular
IT und Kultur HG. 

Tel. 0176 / 42095206

Zuverlässiger Lagerarbeiter sucht
Ganz- oder Teilzeitarbeit.

Tel. 0152 / 07953910

Suche Mini-Job 3-5h tägl. als 
Fahrer FS Kl. 2 oder Gartenpflege,
Gießen, Mähen, Schneiden.

Tel. 0174 / 4929261

Sehr loyale, sehr fleißige und zu-
verlässige Frau mit Erfahrung sucht
Putzstelle im Privathaushalt in Bad
Homburg, Oberursel.

Tel. 0172 / 4966189

Entrümplung-Räumung-Entsor-
gung Haushaltsauflösung-Abrissar-
beiten- kl. Umzüge = Wohnungen,
Häuser, Keller, Garagen, schnell +
sauber, auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251. od. 0171/3211155

Zuverlässige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle im
Privathaus in Oberursel und Bad
Homburg. Tel. 0176 / 98458700

Maler mit Erfahrung übernimmt,
von Privat, Renovierungsarbeiten,
Tappezieren, Streichen, Bodenbe-
lag verlegen. Tel. 06172 / 9082527

0176 / 51737379

Fleißige und zuverlässige Frau
sucht Arbeit im Privathaushalt.

Tel. 0160 / 2703519

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 9873507
0176 / 20504139

Pflegearbeiten im Garten erledigt
günstig Kleinunternehmen auf
Rechnung, eigenes Werkzeug so-
wie Entsorgung der Grünabfälle
inkl. HG u. Umg. 

Tel. 0151 / 22642682

Gartenarbeit alles rund um den
Garten. Hecken schneiden, Bäume
fällen, Rasen mähen, Rollrasen ver-
legen, Gartenpflege, Pflasterarbei-
ten, eigene Werkzeuge, Entsor-
gung. Tel. 0151 / 43420227

06172 / 2659136

Nette, zuverlässige Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Tel. 0157 / 36108491

Zuverlässige pol. Frau sucht Putz-
und Bügelstelle.

Tel. 0151 / 54016885 oder
0151 / 22696209

Handwerker sucht Arbeit. Maler,
Tapezieren, Trockenbau, Fliesen 
legen, Gartenarbeiten.

Tel. 0152 / 10290950

Frau sucht Stelle zum Putzen und
Bügeln. Tel. 0157 / 81494434        

Nette Frau sucht Stelle für Garten-
arbeiten oder Haus. 

Tel. 0157 / 8453398

Wir übernehmen Reinigungen aller
Art. Büroreinigung, Treppenhaus,
Hausmeisterdienst, auch auf Rech-
nung. Tel. 0177 / 4021240

2 zuverl. Pol Handwerker suchen
Renovierungsarbeiten, Maler, Tape-
zieren, Trockenbau, Fliesen legen
(mit Ref.). Tel. 0151 / 17269653

Pol. Handwerker sucht Renovie-
rungsarbeit als Maler, Tapezierer,
Fliesen, Trockenbau, Mauer, Ver -
putzen, Laminat verl. und Teppich-
boden. Tel. 0152 / 03295206

Zuverlässige deutsch sprechende,
russisch und griechische Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Privat -
haushalt. Tel. 0157 / 83525586

Gründliche, zuverlässige Frau mit
gutem Deutsch und Auto sucht 
Arbeit in Privathaushalt – putzen, 
bügeln, einkaufen. 

Tel. 0157 / 88538281

Profi Putzhilfe mit guten Referen-
zen hat noch Termine frei.

Tel. 06171 / 6941344,
0172 / 6721457

Zuverlässige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Privathaushalt.

Tel. 0176 / 90770631

Nette Frau mit Erfahrung sucht
Putzstelle und Bügelstelle im Privat-
haus. Tel. 0157 / 7688196

Suche Putz- oder Bügelstelle für
nachmittags. Tel. 0163 / 9477118

Ausgelernter Fliesenleger macht
alle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu
Hause. Tel. 0157 / 75624866

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Maurer sucht Arbeit: Natursteine,
Verbundpflaster, Glasbausteine,
Fliesen und Klinkerfassaden.

Tel. 0176/70304933

Suche Putz- und Bügelstelle, Mitt-
woch u. Freitag. Tel. 0178/6691133

Renovierungsarbeiten aller Art.
preiswert, Schnell u. Sauber unter 

Tel. 0177/5304784 o.
0176/27116127

Ich suche Gartenarbeit. Ich mache
alles was es im Garten gibt: He-
ckenschneiden, Bäumefällen, Roll-
rasen verlegen. Gartenpflege allge-
mein. Tel. 0177/1767259

06171/200583

Deutsche Haushaltsperle zuver-
lässig und freundlich.

Tel. 0177/5240760

Zuverlässige Frau sucht Stelle
zum Putzen u. Bügeln im Privat-
haushalt. Tel. 0157/75947291

Zuverlässige Putzfrau aus Polen
sucht nach einer Arbeit. Putzen, bü-
geln, Minijob auch, Englisch spre-
chend, Tel. 0163/7513580

Gärtner sucht Privatarbeit, alles
rund um den Garten, Hecken u.
Bäume schneiden, Pflasterarbeiten,
Mauern. Tel. 01520/3378554

Poln. Handwerker sucht Arbeit,
deutsche Referenzen. 

Tel. 01520/6744655

Junger polnischer Mann erledigt
günstig Gartenarbeiten sowie kleine
Reparaturen zu Hause. 

Tel. 0152/04810501

Ich suche Stelle in Haushalt, Büro
als Reinigungskraft, Zuverlässig,
NR. Kontakt: 0157/36684107

w w w. k a t z e n s i t t e r c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06195 / 987517

BKH und Scottish Fold Kitten, 
8 Wo. alt, blau und lila, reinrassig,
ent wurmt und stubenrein. FP:
350,– €. Tel. 06172 / 2530590

0176 / 66123725

Sehr schöne kleine Kätzchen, 
süss u. 3 Monate alt, suchen 
neues Zuhause. 

Tel. 0160 / 92668585, tagsüber

Suche liebevollen Hundesitter für
meine zwei Hunde-Senioren (14
Jahre), der oder die gelegentlich
spazierengeht und bei Bedarf auch
ins Haus kommt wenn ich verreise.
Bitte melden unter 

Tel. 0173/6526146

Agaporniden abzugeben - Gebe
wunderschöne, junge Pfirsichköpf-
chen in gelb, grün, opalin und weiß
sowie junge Schwarzköpfchen
(wildfarben) aus kleiner, privater
Zucht in gute Hände ab (paarweise
Abgabe) Tel. 0172/3625403

Norwegische Waldkatzenbabys
suchen liebevolles Zuhause. Die
Kleinen sind vollständig geimpft
und können sofort ausziehen. 

Tel. 0171/4759374

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

LAGERRAUM

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

NACHHILFE

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen ab sofort für unser
Restaurant in Bad Homburg eine 
Küchenhilfe/Beikoch (w/m)
in Voll- oder Teilzeit!
Tel. 01 77 / 2 96 46 49

STELLENGESUCHE

TIERMARKT
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Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen!!!

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 16-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Ferienkurse in Mathematik helfen,
ohne Stress Lücken zu schließen.
Lehrkraft (i. Dienst) gibt professionel-
le Hilfestellung incl. Fehleranalyse.

Tel. 0152 / 10166161

Latein in den Ferien kann in ent-
spannter Weise zu mehr Leistung
führen. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
prof. Einzelunterricht. 

Tel. 0152 / 10166161

Gitarrenschule Frank Hoppe,
Oberursel-Weißkirchen. Einzel- u.
Gruppenunterricht für alle Alters-
klassen. Tel. 06171 / 581295

Pianistin und erf. Pädag. erteilt
qual. hochwertigen Klavierunter-
richt. Jedes Alter, Anfänger bis 
Masterclass. Tel. 0173 / 1766464

Opernsängerin mit großer interna-
tionaler Erfahrung bietet Gesangs-
unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. www.nidiapalacios.com

Mobil 0173 / 2128137 
e-mail: nidiap@aol.com

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174 / 298556

Cello - Unterricht von professio-
neller Cellistin für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Information: 

www.cellostunde.de
Tel. 0157/73416609

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner 

Tel. 06174 / 298556

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Alter 2-tür. Weichholzschrank,
alte Weichholzkommode zu verk.

Tel. 06172 / 34999

Jugendstilvertiko o. Aufsatz mit
Glaseinsätzen an den Türen für
220,– € zu verkaufen.

Tel. 0157 / 71942012

Gemütliches Korbbett aus Natur-
materialien von Octopus, doppel-
wandig geflochtenes Peddigrohr,
160 x 200 cm, Farbton: Honig, inkl.
Lattenrost , ohne Matratze. 100 – €
VB. TV-Bank 130 x 40 cm, Buche,
20,– €. Tel. 0173 / 3931057

Kinder Bett Chicco-Bye-Byes
Tel. 0152 / 23645430

Persianer Mantel, Gr. 40, schwarz,
150,– €. Tel. 0176 / 55311188

Siemens Küchengeräte in sehr
gutem Zustand zu verkaufen: 1x
Siemens Elektro Herd HB550 (Um-
luft-Selbstreinigung) Edelstahl 1x
Siemens ET787 Kochfeld Ceran,
Touchbedienung, Übergross 1x Sie-
mens LC 66951 Edelstahl Abzugs-
haube, 1x Siemens Einbau Ge-
schirrspüler, 60 cm Standardbreite
1x Edelstahl Rückwand für Ceran-
feld-Abzugshaube. Geräte einzeln
oder im Gesamtpaket (490,– €)  zu
verkaufen. Tel. 06171 / 52891

oder Email kleuze@gmx.de

Kleiner privater Kleiderflohmarkt
am 13.10.12, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
in der Garage Kaiser-Friedrich-
Prome nade 82. Damenbekleidung
in Grösse 44/88, L und XL. Div. An -
züge, Chinos, Jeans, elegante 
Hosen, Oberteile, Hausanzüge
(insg. 63 Teile), Markenware, z. T.
noch nie getragen! Kontakt: 

Tel. 0173 / 6731232.

Hofflohmarkt Friedrichsdorf Burg -
holzhausen, Alt Burgholzhausen 18,
13. – 14.10.12, 10 – 17 Uhr. Porzel-
lan, Möbel, Bilder, Hausrat, Kinder-
kleidung Mäd. bis 4 Jahre usw.

Alter Rauchtisch mit ägypt. Motiv,
200,– €, alte Nähmaschine, 150,– €,
Wurzelholzkommode, 250,– €,
Weich holzschrank kl. 200,– €,
orient. Lampe 100,– €, 2 x 3 m 
Gartenteich. Tel. 0160 / 94478540

Gartenfräse Agria mit Radantrieb
50 cm br. 250,– €.

Tel. 06172 / 778506

Lufthansa Rollkoffer 60 x 45 cm,
neuwertig – ungenutzt – meist -
bietend abzugeben.

Tel. 0160 / 96400217

Top-Karte Barrel House Jazz Party
20.10.12. Alte Oper Ffm, Parkett,
Reihe 1, 40,– €.

Tel. 0160 / 96400217

Brennholz aus dem Taunus zu ver-
kaufen. m³ 85,– € inc l. Lieferung.
Tel. 0151 / 16709097

2 Tickets für Deep Purple Konzert
zu verkaufen am 22.11.2012, 20.00
Uhr, Festhalle Frankfurt. Für 136,– €
(á Ticket 68,–) Sitzplatz.

Tel. 06172 / 6719796 

Laubsauger-Gebläse BV 3100 we-
nig gebraucht, Benzinmotor, 50,– €.

Tel. 06172 / 9181086 

Sehr starke bis kapitale Trophäen
teils Medaillenkl. Günstig abzu -
geben. 2 Hirsche, 2 Keiler, 10 Gam-
sen, 18 Rehböcke, 1 Auerhahn, 
1 Birkhahn. Tel. 06172 / 9181086 

Neuwert. mod. Schlafsofa, beige
Velour, 100,– €, Granit-Tischplatte,
grau, 80,– €, Wolf Rasenmäher, 40,– €
in HG. Tel. 0175 / 6846912

Klavier (HUG Leipzig) reparatur-
bed. für nur 300,– € an Selbstabholer
abzugeben.
4 Winterreifen Hankook/Michelin
auf 16“ Stahlfelgen Renault 90,– €.

Tel. 06172 / 34768

Schwebetürenschrank 2-tür. zu
ver kaufen wegen Umzug. Alpinweiß
mit Spiegel und Türdämpfer, b 315 x
h 236 x t 69 cm. K.Datum: 02/2012,
NP 900,– € (mit Rechnung) für 400,– €.

Tel. 0178 / 5537878

Hochwertige WZ-Schrank-Maß-
anfertigung von Möbel Kulemann,
SZ-Schrank von Hülsta u. Schreib-
tisch aus Massivholz, Fotos u. Infos

www.holgermichel.de, 
Tel. 0171/2855844

Moderne Kunst: Originalgemälde
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand,
z.T. Großformate, gerahmt, aus Pri-
vatsammlung, 200,- bis 900,- € 

Tel. 06174/961089
bitte länger klingeln lassen

2 moderne Schrankbetten 90x190
je € 200,-. 2 Bettgestelle 190x100, 2
Lattenroste Legra, 4-Mot.Memory
mit Infrarot, verstellbar, neuwertig je
€ 700,-. Polstersessel rot, € 50,-.
Frankfurter Kleiderschrank, Nuss-
baum, nach Gebot. Klappfahrrad,
silbern Raddurchmesser 38 cm, €
50,-, Klappfahrrad Taschengröße
(Brompton) 250,- €. Tel. 06173/4855

Kathrein Antenne mit Dreifuß 50 x
50, 50,- €. Keyboard von Hohner
PSK 30, 150,- €. Tel. 06174/63408

Schlagzeug z. verk. kompl. Set
wie neu. Base 2 Tom, 1 Floortom,
Saarg, 2 Becken, Double Padel Re-
mofelle 500,- €. Tel. 06174/3459

Klavier, deutsches Fabrikat, helle
Eiche, ständig bespielt, ca. 30 Jah-
re alt, zu verkaufen, 650,- Euro.

Tel. 06174/4997

EBK, 1 J. alt wg. Umzug zu ver-
kaufen. Farbe Elfenbein/Dunkles
Marmor, VB 2.200,- € 

Tel. 0173/6700494
--------------------------------------------------------------

Alter Schrankkoffer, 
leicht beschädigt, VB 120,- €. 

Tel. 0174/2067953

Kinder/Jugendbett m. Bettkasten
für 2. Kind, unbehandelte Kiefer v.
artesanato Exclusivmöbel HH mit
Lattenrost, Matratze, Schoner
90x200, € 150,- (auch passender
Kl.-Schrank). Abholung Kronberg

Tel. 06173/9649336

Brenn- und Kaminholz Buche / Ei-
che getrocknet, geschnitten 1
Raummeter 100,-EUR, Anlieferung
nach Absprache

Tel. 02773/9183624
a.haas@imex-port.de

Einbauküche incl. Spülmaschine,
Kühlschrank und Herd preisgünstig
abzugeben. Tel. 06174/932297

Engl. Bücherschrank, 2 Teile bei
Rosjohn in Engl. (A. 1950) massiv
Kirschbaum, oberer Teil 4 Glast.
ges. Br.: 183, H: 195, Tiefe: O. 0,30
U. 0,42 VB 1.200,- € 

Tel. 0174/2067953

Barbie Puppen Sammlung: 15 von
Mattel, 8 von Simba (davon 2 Män-
ner, 5 Kinder) + mehrere Pferde 
pro Stück 2,- € (nur komplett zu ver-
kaufen). Tel. 0178/8338295

Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172 / 78810

Verkaufe Kaiser Fotolabor, Kaiser 
Vergrößerer System VCP-7005 für
Kleinbild 24-36mm bis Mittelformat-
Negative und Dias 6mal 7 cm. Für
alle Color und schwarzweiß Papiere
geeigent. Passende Laborlampe
Kaiser Duka 50 und Durst Labotim
Timer, 50mm Rodagon-Rodenstock
Objektiv, voll ausbaufähig bis 6 mal
9 cm!! Kaiser Kornscharfsteller!! Mit
Grundbrett 40 mal 50 cm-Säule 120
cm, und Reprohalterung für Klein-
bildcameras sowohl analog, wie
auch digital, zur Duplizierung von
Bild, wie auch Dia vorlagen!! Guter,
funktionsfähiger Zusstand. Neu-
preis: 2200,– € / Nur komplett zu
verkaufen!! Verkaufspreis nach VB!!

Tel. 0152 / 29572177

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Top-Zauberer, mit einer Super-
Show (langj. Erfahrung). Auch für
Kinder (ab 6 Kinder, ab 6 Jahre). 

Tel. 069/865394
www.matteo-orlando.de

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172 / 78810

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Beratung, Reparatur,
Schulung, Virusentfernung, Daten-
service. Tel. 06172 / 123066

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Alte Kleinbild-Dias und Fotos 
kopiere ich in höchster Auflösung
und digitaler Verbesserung auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810

Duo Peter Perry & Lea. Live-Musik
Ü40 Sonderaktion! Duo: Statt 120,-
€/St. nur 80,- €/St. Uno: 60,--/St. 
Alle können laut – wir können auch
leise! Tel. 06081 / 41207 

www.duo-perry.de

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Ich finde für Sie tolle Weihnachts-
geschenke für Kinder! Kontakt un-
verbindlich unter: 

Tel. 0171 / 3264696

Musik für nette Menschen ü 50.
Keyboard u. Saxophon für Ihre 
Veranstaltung. Schlager und Oldies.
Live. Tel. 06007 / 80121,

0162 / 9350844

Suche kompetente Hilfe (vorzugs-
weise von „eBay“-Spezialist) für
das Einstellen von diversen Artikeln
bei „eBay“-Verkaufs-Auktionen.
Tel. 0174 / 6901717 (bis 22.30 Uhr)

Kasper- o. Schwarzlichttheater o.
Zaubern, Ballon f. Kigeb., Zaubern für
Senioren, günstig. Tel. 06172/44475

Erzieherin www.gabis-kasperle.de

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

www.AllesAufDVD.de

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170-7202306 od. 06196/5615071

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Schwierige Situationen, Stress?

5 x Tiefenentspannung hilft, 
Tel. 06195/987743

VERSCHIEDENES

Große Auswahl - kompetente Beratung
 eigener Service - günstige Preise

 65779 Kelkheim Bahnstr. 18a  
eigene Parkplätze!

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 13.10.12 und Do., 18.10.12 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 13.10.12 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.) 
So., 14.10.12 von 10.00 – 16.00 Uhr

Frankfurt-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 14.10.12 Kelkheim, von 10.00 – 16.00 Uhr 
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

VERKÄUFE

Über 300 Markengeräte auf Lager
Stand- u. Einbaugeräte bis zu 

50% reduziert
Meisterkundendienst + Ersatzteile

Lieferung FREI HAUS, 
Einbau inclusive

Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

UNTERRICHT

Inserieren
macht sich

bezahlt!

Anzeigenschluss: Dienstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 11,50 €
� bis 5 Zeilen 13,00 €
� bis 6 Zeilen 14,50 €
� bis 7 Zeilen 16,00 €
� bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

⌧ Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

� liegt als Verrechnungs-
scheck bei

� soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

�

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.



Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

A3 26 
Hobelmaschine

1.862,00
¤ inkl. MwSt.

Hobelmaschine

1.862,00
¤ inkl. MwSt.

Einladung zur Holzbearbeitungsmaschinen

AU S S T E L LU N G

Unsere Hausmesse Highlights:
• Hausmesse-Sondermodelle

• NEU: Silent-POWER® Spiralmesser 

Hobelwelle - jetzt testen!

• Gebrauchtmaschinen-Abverkauf

• Top Herbst-Angebote: Werkzeug  

und Zubehör zu SUPER-PREISEN

Außerhalb der Geschäfts zeiten keine Beratung, kein Verkauf!

www.felder-gruppe.de

Verkaufsbüro FRANKFURT
65510 Hünstetten
Tel.: 015116138700

in der Taunushalle, Landwehr 6, 61440 Oberusel-Oberstedten

12.10.–14.10.2012
 

Öffnungszeiten: Freitag 1200–1800, Samstag + Sonntag 900–1800

Fußboden-Verlegung
H. Selmani

• Parkett • Laminat • Kork • Bambus
• Teppich • Linoleum • PVC

• Sanierung von altem Parkett, Dielen & Treppen

Bischof-Kaller-Str. 6 · 61462 Königstein/Ts.
Mobil: 0176-24 00 86 66 · Tel. 06174 9480125

Mail: h.selmani@hotmail.de

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH  0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG ·  
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND  
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

GARTENANLAGE

25
Jahre

www.elbe-gala.de

Mit Liebe zum Detail
Badarmaturen von klassisch bis modern

lps/Pb. Bäder zeichnen sich
nicht nur durch Funktion, son-
dern auch eine ganz persönliche
Note aus. Schließlich möchte
man hier auch einmal entspan-
nen, sich am Morgen oder am
Abend wohl fühlen. Neben vie-
len anderen Details, spielen Bad-
armaturen eine besondere Rol-
le. Sie spenden Wasser und
können im Design den Stil des
Bades klar definieren. Die Aus-
wahl an Modellen ist groß und
reicht von klassischen Varianten
mit Drehventilen bis hin zu mo-
dernen Armaturen mit neues ter
Technik. 

Die Produkte für Waschtisch,
Dusche und Badewanne unter-
scheiden sich zudem in der Funk-
tionsweise und der Art, wie sie
montiert werden. Nicht zu ver-
gessen ist bei der Entscheidung,
wie viel Wasser verbraucht und
die Temperatur eingestellt wird.
So kann mit einer integrierten
Heißwasserkontrolle beispiels-
weise die Maximaltemperatur
vor eingestellt und damit Energie
gespart werden. Ein ebenso be-

reits eingesetzter Durchflussbe-
grenzer hilft die Wasserkosten zu
reduzieren. Bewegungssensoren
geben das Nass nur frei, solange
es tatsächlich gebraucht wird.
Diese Modelle sind natürlich ei-
ne Frage des Preises, doch auf
lange Sicht gesehen, zahlen sie
sich aus. Grundsätzlich ist die
Mischbatterie die klassische Va-
riante, bei der kaltes und warmes
Wasser über zwei separate Griffe
geregelt werden kann. Bei dem
Einhandmischer dagegen wird
mit einem die gewünschte Tem-
peratur erreicht und spart da-
durch Wasser. 

Eine Thermostatarmatur eignet
sich für die Badewanne oder Du-
sche, da die Temperatur einge-
stellt werden kann. Außerdem
verfügt sie über einen Verbrüh-
schutz. Alle Produkte können als
Aufputz- oder Unterputzarmatur
erworben werden. In jedem Falle
sollte man sich bei der Badpla-
nung und in Fragen der Montage
gründlich beraten lassen, da spä-
tere Änderungen mit viel Auf-
wand verbunden sein können. 

lps/Pb. Besonders für Kinder ist es wichtig, dass die Temperatu-

ren des Wassers nicht zu heiß sind. Armaturen mit Thermostat

gewährleisten das. Foto: BHW Bausparkasse/Kaldeweil

Tel. 069 33 00 01-0
www.bsg-sicherheit.de
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Bad Homburg (ny). Der Erfolg des zweitägi-
gen Kleiderbasars, den Edda Schleiermacher
mit ihrem „treuen Team“ veranstaltete, war
riesig. Viele Käuferinnen sind Stammkunden
und sie lassen sich viel Zeit beim Schau en,
Aussuchen und Anprobieren der gespendeten
hochwertigen Kleidungsstücke. Die Spende-
rinnen wollen mit der Abgabe schöner, teil-
weise modisch aktueller Sachen den Verein
krebskranke Kinder in Frankfurt unterstützen. 
Die Motivation dafür haben aber in noch grö-
ßerem Maße die Helferinnen vom Team, denn
sie sichten, sortieren und verpacken schon
alles tagelang vor dem Basar, um es im großen
Saal des Vereinshauses Dornholzhausen auf
Tischen und Kleiderstangen zu präsentieren.
Dann verkaufen sie die Ware an beiden Tagen.
Viele von ihnen backen noch die schönen Ku-
chen und Torten, die sich die Kundinnen in der
Kaffeestube munden lassen. Über die aufwen-
dige Vorbereitung des Basars wird gar nicht
gesprochen, alle haben schon viele Jahre mit
Edda Schleiermacher diese selbst gestellte
Aufgabe unentgeltlich gern erfüllt. 
Das Team wurde schon seit Längerem durch
einen jungen Mann erweitert. Er machte dies-
mal seinen „Dienst“ in der Schuh- und Acces-
soire-Ecke. Die Kundinnen fragten ihn oft um
Rat und er erwarb dabei neue Kenntnisse über
schicke Schuhe und modische Handtaschen. 

Ein Gang durch den Basar ließ eine Dame hell
aufjauchsen: Sie hatte einen auffallenden Spit-
zenüberwurf mit roten Rosen gefunden, ange-
zogen und er passte. Sie behielt ihn sofort als
neues aufregendes „Kleid“ für die nächste Sil-
vesterfeier. So ging es mancher anderen Kun-
din auch. 
Wie früher in großem Umfang gab es diesmal
noch eine Kiste mit Büchern. Für Bücher,
mögen sie noch so alt sein, finden sich immer
Käufer. Edda Schleiermacher flitzte hin und
her, verlor nie die Geduld und freute sich mit
jeder Besucherin über einen schönen Einkauf.
Ab und zu, erzählte sie im Gespräch, geschehe
es, dass beim billigen Preis für ein Kleidungs-
stück noch versucht werde herunterzuhandeln.
Wenn sie dann darauf verweist, dass der Ba-
sarerlös für krebskranke Kinder gedacht sei,
habe sie schon gehört: „Das interessiert mich
nicht.“ Sie fühle sich dadurch doch arg ver-
letzt.
Die langjährige Vorsitzende des Frankfurter
Vereins Heli von Haselberg hat Edda Schlei-
ermacher und ihr Team bereits für Mitte Ok-
tober nach Frankfurt zur Besichtigung des Fa-
milienhauses eingeladen. Dann werden die
Bad Homburger ihr auch den Erlös des Basars
übergeben. Noch wird die Höhe nicht verra-
ten, das hat Edda Schleiermacher immer so
gehalten.

Hochwertige Kleidungsstücke
fanden neue Besitzerinnen

Der Andrang war groß beim Kleiderbasar, den Edda Schleiermacher mit ihrem Team zugunsten
des Vereins „Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt“ veranstaltete. Foto: Ludwig



K R O N B E R G

Tel. 06173 95600
61476 Kronberg · Hainstr. 2

Tel. 06173 95600   Kronberg@Kronberg.Blumenauer.de  www.Blumenauer.com

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERÄUSSERN?
WIR verkaufen diese innerhalb von 

6 Monaten!
– GARANTIERT –
oder wir kaufen sie selbst!

Dieses Versprechen gilt für Immobilien, 
die von uns kostenlos bewertet und betreut werden.

RUFEN SIE UNS AN! WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Moderne Stadtvilla in bester
Lage von Bad Homburg 
Diese elegante und hochwertige  
Villa liegt  ruhig in bevorzugter Lage.
Hier werden mit ca. 302 m² Wfl . und 
uneinsehbarem Garten alle Wün-
sche an exklusivem Wohnen erfüllt. 
Baujahr 2000, KP 1.340.000,– €

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG

G E  S U C H E

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!

Wer aufhört zu 

werben,
um Geld zu sparen,

könnte 
genausogut

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.

Werbung bringt 
Gewinn

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Telefon (O 61 71) 6 28 8O

– Verkauf

– Vermietung
I M M O B I L I E N UG

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

ICH HELFE IHNEN – diskret, kompetent und mit meiner 14jährigen
Berufserfahrung! Der große Vorteil: Käufer und Verkäufer haben
nur einen Ansprechpartner – mich ! Alles kommt aus einer Hand !
Kein Besichtigungstourismus ! – Ich freue mich auf Ihren Anruf !

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noetheimmobilien.de

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE
UNS HELFEN???

Wir suchen dringend für 

unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser 

(Miete & Kauf)

im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. 

Rufen Sie uns umgehend an.

Wir garantieren Ihnen

fachliche Beratung und

schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF GESUCHE

GESUCHE-BAUPLATZ

Wir suchen im Auftrag eines lokalen Bauträgers dringend Grundstücke 

sowie Abrißgrundst. für Reihen- und Doppelhäuser, auch Baulücken,

ab 800 bis 4.000 qm. Kurzfr. Abwicklung garantiert.

4,5-Zi.-ETW, König stein-Johanniswald,

2. OG, 130 qm Wfl., 36 qm Terrasse, EBK,
2 Garagen,  € 275.000,-

Hotel + MFH, Kelkheim-Fischbach, 

8 Dop pel- und 7 Einzelzimmer, Gaststätte,
4 Wohnungen, 705 qm Gesamtfl., 1.669 qm
Gdst., 595.000,- €

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzimmer, Gaststät-
te, 5 Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5
Pkw-Plätzen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca.
261 qm, Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnflä-
che: ca. 394 qm, Grundstück: ca. 995 qm

690.000,- €

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-Erlen-

bach, 1.066 qm Grdst., 604 qm Nutzfl., Hotel
Bj. 1990, 32 Zi., Schwimmb./Sauna, etc., 12
Pkw-Pl., gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl.,
sanierungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

REH mit ELW, Königstein, 7 Zi., ca. 190 qm
ges. Wfl., 308 qm Grdst., 3 Bäder, EBK, Par-
kett, Garage, 2 Pkw-Pl., eingewachsener
Garten, sehr schöne Lage, € 439.000,-

2-Zi., Königstein, 79 qm, EG, EBK, Laminat,
mod. In.-Bad mit Du., Garage, € 119.000,-

Exkl. 1 – 2 Zi.-Whg. in City-Toplage!
HG, 68 m² Wohnfl., renoviert, Lami-
nat (neu), SW-Loggia, begrünter Innen-
hof, Gartennutzung, TG € 790,-+NK/KT

Henning-Immobilien.de – 06172-25021

Friedrichsdorf zentral,

Huge nottenstraße: etablierte
Laden fläche, 84 m2 VK + 10 m2

Nutz fläche zu vermieten. 
Tel. 06172 / 597050

FRIEDRICHSDORF 
Vom Alltag entspannen   

in absolut ruhiger Waldrandlage. 
Edle 4-Zi.-ETW mit 125m² Wfl. 

zu verkaufen. Der ansprechende Grund -
riss und die hochwertige Bauqualität
werden Sie begeistern. Aufzug u.TG.  

Gute Verkehrsanbindung.  
NEUBAU-ERSTBEZUG 

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0173 - 687 666 4

Bad Homburg Ober Eschbach 
3 Zimmer Whg. mit Küche, Bad,
Gäste WC und Balkon 81m² Wfl.,
sep. Hobbyr. Nettomiete 580.- € +
NK, Prov. 2,38 MM inkl. MwSt
Bad Homburg Stadtlage, renov. 
3 Zi. Whg. 71m² Wfl., mit Balkon
nahe Zentrum, Nettomiete 700.- € +
NK, Prov. 2,38 MM inkl. MwSt

WM-Immobilien
06172 - 680 990
www.wm-immo.de

Kelkheim, helle 3 Zi. DG-ETW 
ohne Schrägen, in ruhiger Lage, 
87 m² Wfl., nur 6 Wohneinh. Bj. 73,
Garage möglich!    KP 159.000 €

WM-Immobilien
06172 - 680 990
www.wm-immo.de

Ihr starker Immobilienpartner
Niederlassungen in Wiesbaden · Frankfurt am Main · Bad Homburg v.d.H. · Hanau/Bruchköbel · Gelnhausen/Linsengericht

Mitglied

im 

IVD e.V.

Die Nr. 1 der Immobilien-
Profis in Rhein-Main*

Hermann Immobilien GmbH

Frankfurter Landstr. 23

61352 Bad Homburg v.d.H.

Telefon 06172 4832331
Telefax 0151 25344329

badhomburg@hermann-immobilien.de

Änderungen/Druckfehler/Zwischenverkauf vorbehalten. Kaufpreise soweit nicht anders angegeben zzgl. 5,95% Käufer-Maklerprovision inkl. MwSt. · Mietpreise zzgl. 2,38 MM Mieter-Maklerprovision

Simone Gens

Kostenfreie Infoline 0800 50 60 70 8 · www.hermann-immobilien.de

Auch Samstag & Sonntag von

09.00 bis 18.00 Uhr erreichbar!

F-N.-Erlenbach
Maisonette Wohnung

Kaufpreis: 219.000 €

Außergewöhnliche 2 Zi.-Mai-

sonette, Bj. 2001, Wohnfläche 

ca.106m², im 1. Stock, eigenen 

sep. Aufgang, wie ein Haus im 

Haus. Ausstattung: Gäste-WC, 

großer Wohn-/Essbereich mit 

Kaminvorbereitung, helle offene 

Küche mit Speisekammer, Tages-

lichtbad mit Wanne und Dusche 

und Ausgang auf die Dachterras-

se sowie ein Keller und eine Ga-

rage (12.000,00 €).

Okarben
Gepflegte Wohnung

Kaufpreis: 136.000 €

2 Zimmerwohnung im 1. Stock, 

ca. 59 m², Baujahr 1994, sehr ge-

pflegt und modern, offene Küche 

mit Esstheke und EBK, direkter 

Zugang zur Loggia von Wohnzim-

mer und Küche aus, Gäste-WC 

vorhanden, großes Schlafzim-

mer, Tageslicht Badezimmer mit 

Wanne, schöner Fliesenboden, 

Keller, Wasch- / Trockenraum und 

ein Tiefgaragenplatz sind vorhan-

den.

Wehrheim, OT.
Freistehendes EFH

Kaufpreis: 590.000 €

Erbaut im Jahr 2000, ca. 242 m² 

Wfl., ca. 563 m² großes Grund-

stück, Balkon, Terrasse, 2 EBK, gr. 

Wohn/Essbereich mit Kamin, Ga-

rage + zwei Stellplätze, Sauna- + 

Fitneeslandschaft, sep. ELW, teil-

gewerblich nutzbar. Eine Wohnla-

ge, die keine Wünsche offen läßt 

–Feldrandlage-. Vom Balkon Blick 

zum Feldberg und Hessenpark. 

Anbindung an das ÖPNV gege-

ben. 

Ober-Erlenbach
Großzügiges EFH

Kaufpreis: 570.000 €

Dieses Haus im südländischen 

Baustil, Baujahr 1979, ca. 300 

m² Wohnfläche und ca. 280 m² 

Grundstück, bietet unendliche 

Möglichkeiten der Nutzung. Ein 

Haus zum Wohlfühlen mit einer 

Küche als Mittelpunkt für die täg-

liche Kommunikation. Terrasse, 

kleiner Garten vor dem Haus, so-

wie 4 PKW-Stellplätzen, was will 

man mehr, 3 km von Bad Hom-

burg entfernt.

Bad Homburg
Möbliertes Wohnen

Mietpreis: 930 € + Nk./Kt.

Diese überaus gepflegte 2-Zi.-

Wohnung mit ca. 61m² Wfl., Bj. 

´70 befindet sich  im 1. OG  in bes-

ter Lage von Bad Homburg. Die 

Wohnung verfügt über eine EBK 

mit WM, ein Tageslichtbad mit 

Wanne, ein Abstellraum und ei-

nen Balkon. Vollausstattung wie: 

Bettwäsche, Handtücher usw. 

sind vorhanden. In den NK sind 

enthalten: Heizung, Wasser und 

Strom.

Wehrheim
Modernisiertes EFH 

Kaufpreis: 537.000 €

Das EFH auf ca. 500 m² Grund-

stück in bevorzugter Wohnlage 

wurde 1979 gebaut und bis 2011 

stets modernisiert. Mit seinen 

ca. 213 m² Wohnfläche und ca. 

104 m² Nutzfläche bietet es aus-

reichend Platz für die Familie. 

Ausstattung: 4 Schlafzimmer, 2 

Tgl.-Bäder, Gäste WC, EBK, ca. 46 

m² großes WZ mit offenem Kamin 

sowie Terrasse und Balkon. Dop-

pelgarage zzgl. 2 Stellplätze.

WM-Immobilien

www.wm-immo.de
Wolfgang Michel
06172-680 990

Nutzen Sie unsere Kundenkartei 
für Ihren Verkaufserfolg!

www.wm-immo.de

Wer sein Haus privat verkauft
bekommt viele neue Besucher, hat 
ständig Preisdiskussionen und zahlt 
oftmals drauf. Wollen Sie das wirklich?

Wir kennen diese Aufgabe
vermitteln diskret und seriös zum ver -
einbarten Kaufpreis, ohne Besichtigungs -
tourismus, für Verkäufer kostenfrei.

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  
Mt.: 600,– € + NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

Sonntag
12-17 Uhr,
Besichtigung im Info- 
Center, Bahnstraße 34 
(ehemaliges Milupa- 
Gelände), Friedrichsdorf.

Mitten in Friedrichsdorf!

Tel.: 069 / 219798-65 / www.bouwfonds-frankfurt.de

„Unsere 
Erdgeschoss-
Wohnung ist 
wirklich ein 
Traum“.

rt.de

Große Halle 200 m2

befahrbar, mit großem 
Außenareal 500 m2, 

gewerblich zu vermieten. 
Besonders geeignet für 

Garten- oder Maurerbetrieb.

Tel.: 06082 2713

Schmitten/Arnoldshain
Freist.-EFH in absolut ruh. Wald-
randlage, 7-Zi., ca. 180m² Wfl.,
2.620m² Grdst., EBK, Terrasse, 
gr. Garten, Garage, Keller, uvm.
480.000,-€ zzgl. 5,95% Courtage

Becker & Weiß Immobilien

www.bwimmobilien-gg.de
Tel. 06152 - 977 77 67
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Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!

OBERURSEL

Der Schlemmerblock 2013 
ist eingetroffen 16,90
Schüssel Live “Schnuudedunker”

Braukeller Alt-Oberurseler Brauhaus
15.+23.+24.11.12   +   08.+27-29.12.12 13,50
Drei Mal Leben Portstraße
21.10.12 13,50
hr brass Liebfrauenkirche
27.10.12 31,50 / Schüler 20,25
Spatzenshow Konzert –
40 Jahre Stierstädter Spatzen Stadthalle
28.10.12 15,00
Zu Gast bei Martinus und Käthe

Alte Wache Oberstedten
30.10.12 8,40
René Kollo & Claudia Hirschfeld Stadthalle
07.11.12 23,35 bis 34,35
Erich von Däniken “Multimedia-Show” Stadthalle
21.11.12 23,50
Matze Knop Stadthalle
Verlegt auf 29.11.12 30,00
Der Zigeunerbaron Stadthalle 
05.01.13 34,90 bis 44,80
Mundstuhl - Ausnahmezustand  Stadthalle
31.01.13 26,70
Nicolai Friedrich Stadthalle
29.01.13 24,25 bis 34,60
Marek Fis Stadthalle
28.02.13 30,00
Jürgen von der Lippe Stadthalle
05.05.13 28,94 bis 39,64
Mathias Richling Stadthalle
06.03.13 28,85 bis 40,35
Dave Davis Stadthalle
08.03.13 30,00
Markus Krebs Stadthalle
29.05.13 30,00
BAD HOMBURG/HESSENPARK

Barfuss im Park Kronenhof 
20.+24.+27.+28.10.12 15,30
Jo van Nelsen Kronenhof
21.10.12 18,60
Männerschlussverkauf Kronenhof
25.10.12 15,30
Hans-Joachim Heist Kronenhof
26.10.12 18,60
Companie Marie Chouinard Kurtheater
31.10.12 25,80 bis 39,80
Götz Alsmann Kurtheater
01.11.12 31,60 bis 41,80
Kidd Pivot Frankfurt Kurtheater
04.11.12 15,28 bis 32,78
A Night at the Opera Kurtheater
28.11.12 25,00 bis 39,00
Schwanensee - St. Petersburger Ballet Kurhaus
15.12.12 29,80 bis 46,75
Gerd Dudenhöffer/Heinz Becker Kurhaus
19.12.12 28,90 bis 33,30
Brass Band Berlin Kurtheater
31.12.12 29,80 bis 49,80
The 12 Tenors Kurtheater
09.01.13 40,60 bis 49,60
Neujahrskonzert Kurtheater
12.01.13 9,80 bis 28,90
Musical Highlights Kurtheater 
15.01.13 37,50 bis 43,50
Maddin Schneider Kurtheater 
21.02.13 26,55 bis 31,15

KINDER! KINDER! 

Tom Sawyer und Huckelberry Finn
Papagenotheater Ffm

12.10.–10.11.12 12,50 + 15,50/Ki. ermä.
Die Schneekönigin Papagenotheater Ffm
26.10.12–13.01.13 12,50 + 15,50/Ki. ermä.
Peterchens Mondfahrt Papagenotheater Ffm
16.11.12–05.01.13 13,55 + 16,55/Ki. ermä.
Krabat Schauspiel Ffm
17.11.–26.12.12 14,50 bis 22,38
Prinzessin Lillifee Alte Oper
11.12.12 25,10 bis 37,80
Der Froschkönig Kunstbühne Portstraße
13.–16.12.12 9,00
Schneewittchen Stadthalle Oberursel
15.12.12 12,20 bis 16,60
Hänsel & Gretel Alte Oper
19.–22.12.12 16,00 + 19,00/Ki. 3,00 ermäß.
Die kleine Meerjungfrau Kurtheater Bad Homburg
25.11.12 12,90 bis 17,40
Cinderella - Popmusical Jahrhunderthalle HÖ
25.11.12 / 11+15 Uhr 18,95 bis 35,35
Die kleine Hexe feiert Weihnachten

Stadthalle Oberursel
27.12.12/15.30 Uhr 14,40/Ki. 12,40
10. Kinderliedermacherfestival Alte Oper
03.03.13 13,00 + 16,00

SPORT

DTM Hockenheim Ring
19.–21.10.12 ab 10,00
Internationales Festhallen Reitturnier 2012

Festhalle Ffm
13.–16.12.12 ab 10,00
Budo Gala 2012 Festhalle FFm
19.12.12 34,35 bis 94,85/VIP Ticket 265,35
Tui Feuerwerk der Turnkunst Fraport Arena Ffm
13.01.13 19,70 bis 32,90
Chio Aachen 2013 Aachener Soers
28-30.06.13 6,60 bis 148,50

WEIHNACHTEN & SILVESTER

Die Schöne und das Biest Alte Oper
20.12.12 – 06.01.13 33,50 bis 86,00/

Silvester 47,00 bis 98,00
Schwanensee “Bolschoi Staatstheater”

Jahrhunderthalle HÖ
22.12.12 43,00 bis 67,00
Stille Nacht Tour 2012 Jahrhunderhalle HÖ
26.12.12/15 + 20 Uhr 47,00 bis 57,00
Die Hochzeit des Figaro Oper Ffm
26.12.12 15,63 bis 113,50
Robert Kreis Die Käs Ffm
26. + 27.12.12 27,30
Der Nussknacker “Bolschoi Staatstheater”

Jahrhunderthalle HÖ
27.12.12 43,00 bis 67,00
Caveman Union Halle FFm
27.12.12–06.01.13 22,60 bis 36,40
Mother Afrika Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ
31.12.12 37,80 bis 59,60
Der Zigeunerbaron Papagenotheater Ffm
31.12.12 40,55
Sinasi Dikmen Die Käs Ffm
31.12.12/18 + 21 Uhr 38,60
Giulio Cesare in Egitto Oper Ffm
25. + 31.12.12 20,13 bis 158,50
Fisch zu Viert Volkstheater Ffm
31.12.12 25,55 bis 33,55
Dinner & Dance Stadthalle Oberursel
31.12.12 65,00

FRANKFURT & UMGEBUNG

Buchmesse 2012 Messe Frankfurt
Tagesticket 16,00/Wochenticket 22,00/Familienticket 38,00
La Bohème Oper Ffm
26.08.–13.10.12 14,16 bis 79,94
Sei lieb zu meiner Frau Fritz Remond Theater
ab 13.09.12 19,15 bis 31,25
Musik ist Trumpf Familie Malente Komödie Ffm
ab 04.10.12 29,15 bis 31,35
Tabaluga Festhalle Ffm
21.10.12  Zusatzveranstaltung 48,25 bis 77,00
Italienische Opern-Nacht Alte Oper
21.10.12 15,10 bis 73,60
Udo Jürgens 2012 Festhalle Ffm
03.11.12 69,50 bis 99,50
The Dubliners Alte Oper
05.11.12 30,00 bis 45,00
Status Quo Jahrhunderthalle HÖ
10.11.12 55,25bis 72,50
Gossip Jahrhunderthalle HÖ
12.11.12 39,50 + 47,65
Alive and Swingin Jahrhunderthalle HÖ
13.+14.11.12 37,15 bis 94,65
Alanis Morissette Jahrhunderthalle HÖ
16.11.12 65,90 bis 78,55
Michael Jackson Cirque du Soleil Festhalle Ffm
16.11.12 / 16 Uhr 62,60 bis 107,60
Anna Netrebko Alte Oper
18.11.12 87,90 bis 223,35
David Garrett Festhalle Ffm
Zusatzkonzert 20.11.12 64,00 bis 87,00
Deep Purple Festhalle Ffm
22.11.12    72,00 bis 77,75
Die große HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm
02.12.12 35,00 bis 65,00
ADAC-Weihnachtskonzert 2012 Alte Oper
02.12.12/11 + 18 Uhr 20 bis 53,40
Aida Night of the Proms Festhalle
04.+05.12.12    Zusatz 22.12.12 42,00 bis 72,00
Silbermond Festhalle
07.12.12 32,40 bis 37,90
J.S. Bach Weihnachts-Ovatorium Alte Oper
10.12.12 30,00 bis 68,00

2013

Roncallis Circus meets Classic
Jahrhunderthalle HÖ

03. – 06.01.13 37,50 bis 67,50
Die Nacht der Musicals Jahrhunderthalle HÖ
08.01.13 36,90 bis 72,90
Ballet Revolucion Alte Oper
09.–12.01.2013 35,00 bis 65,00 Ki./Ju. ermä.
1822 Neujahrskonzert Alte Oper
13.01.13 23,50 bis 69,50
Glenn Miller Alte Oper
19.01.13 43,00 bis 61,00
Wiener Johnann Strauß Konzert Gala Alte Oper
20.01.13 54,00 bis 81,00
Militär- und Blasmusikparade Festhalle Ffm
20.01.13 35,80 bis 57,80
Dinosaurier Im Reich der Giganten Festhalle Ffm
24.-27.01.13 34,90 bis 69,60
Dr. E. v. Hirschhausen Jahrhunderthalle HÖ
31.01.13 35,75 bis 46,10
Urban Priol Jahhunderhalle HÖ
09.01.13 23,10 bis 30,00
Ice Age Live! Festhalle Ffm
10.–13.01.13 24,90 bis 64,90/Ki. 10,00 ermäß.
Voca People Jahrhunderthalle HÖ
17.–19.01.13 29,90 bis 59,90
Russisches Staatsballett “Schwanensee”

Jahrhunderthalle HÖ
20.01.13 / 15 + 19 Uhr 37,40 bis 60,50
U-Bahn Kontrollöre Fraport Arena Ffm
31.01.13 34,60
Rea Garvey Jahrhunderthalle HÖ
01.02.13 40,10 bis 44,05
Peter Kraus & Band Jahrhunderthalle HÖ
09.02.13 44,90 bis 68,90/Ki. ermä.
Sissi Jahrhunderthalle HÖ
07.02.13 37,90 bis 77,90
Helge Schneider Band Alte Oper
11.02.13 32,30 bis 48,90
Ronan Keating Jahrhundethalle HÖ
17.02.13 48,25 bis 59,75
Kaya Yanar Fraport Arena Ffm
23.02.13 32,30
Night of the dance Jahrhunderthalle HÖ
26.02.13 35,90 bis 67,90
Max Raabe & Palast-Orchester Alte Oper
12.+13.03.13 49,90 bis 68,00
Pur Festhalle Ffm
24.02.13 49,99 bis 62,64
Flow Jahrhunderhalle HÖ
26.02.13 35,90 bis 67,90
Swan Lake Reloaded Jahrhunderthalle Hö
05.–10.03.13 35,50 bis 60,50
Patricia Kaas Alte Oper 
08.03.13 60,95 bis 95,45
Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper
12.+13.0313 49,90 bis 68,00
Kastelruther Spatzen 30 Jahre - Live

Jahrhunderthalle HÖ
13.03.13 37,50 bis 59,90
Massachusetts - Das Bee Gees Musical

Jahrhunderthalle HÖ
14.03.13 39,90 bis 69,90
Pasion de Buena Vista Jahrhunderthalle HÖ
15.03.13 36,70 bis 56,45
Die Schlagerhits des JahresJahrhunderthalle HÖ
16.03.13 42,35 bis 61,90
The Ten Tenors Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ
17.03.13 32,90 bis 52,70
Hans Klok Jahrhunderthalle HÖ
18.03.13 39,20 bis 66,70/erm. Kinder+Schüler
Shadowland Jahrhunderthalle HÖ
20. – 23.03.13 37,50 bis 67,50
Apassionata Festhalle Ffm
23.+24.03.13 38,95 bis 78,95
The Rat Pack Alte Oper
02.–07.04.13 31,50 bis 70,50
Justin Bieber Festhalle Ffm
03.04.13 77,80 bis 110,00
Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm
09.04. – 09.05.13 25,90 bis 106,40
Anne-Sophie Mutter Alte Oper
11.04.13 56,00 bis 154,20
Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.13 54,00 bis 81,00
Unheilig Festhalle Ffm
20.04.13 42,70 bis 59,50
Rolando Villazon Alte Oper
25.04.13 70,00 bis 143,00
Mario Barth Festhalle Ffm
26.04.13 31,55 bis 34,95
Rock the Ballet Alte Oper
26.–31.03.13 42,00 bis 65,00
Herman van Veen Alte Oper
27.04.13 45,00 bis 64,00
The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ
28.04.13 42,25 bis 53,75
James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50
Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50
Mark Knopfler Festhalle Ffm
18.06.13 65,45 bis 81,55
Sascha Grammel Jahrhunderthalle HÖ
15.10.13 34,00 bis 39,00

Versand-Service!

Hier 
erhältlich 
€ 24,90

DIE DEUTSCHEN 
PHILHARMONIKER
DIE „NATIONALMANNSCHAFT“ MIT MITGLIEDERN 

FÜHRENDER DEUTSCHER SINFONIEORCHESTER GRATULIERT: 

JUBILÄUMSKONZERT
12. 10. 2012
20.00 UHR, KURTHEATER BAD HOMBURG v. d. HÖHE

Eintrittskarten bei der Tourist Info+Service 
im Kurhaus Bad Homburg 
Telefon 06172-178 3710, Fax 06172-178 3719, 
E-Mail tourist-info@kuk.bad-homburg.de
bei Frankfurt Ticket RheinMain www.frankfurt-ticket.de 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

mit 
Gastsolistin

Cheryl Studer
-

Präsentiert von der 
historischen Spielbank 

Bad Homburg 
und 

Hemopharm

Das ideale 
Weihnachtsgeschenk 

Ihre alten
Schmal- und

Videofilme als
Kopie auf DVD.

 
Auch Tonbänder, LP,  MC  

und Dias als Kopie auf CD. 
 

Ich rette Ihre Schätze 
in die Zukunft. 

 

Studio W. Schröder 
Frankfurter Landstr. 23 

61352 Bad Homburg v.d.H. 
Telefon: 0 61 72 - 7 88 10 
Annahmestelle in Bad Homburg: 
Foto Quelle * Louisenarkaden 

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
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Vom Buch 
bis zur Skulptur
Gonzenheim (hw). Vom 15.
bis 19. Oktober bietet die Kin-
derkunstschule Bad Homburg
täglich von 9 bis 14 Uhr für
Kinder von sieben bis zwölf
Jahren den Workshop „Buch-
Skulpturen“ an. Der Workshop
„Farbrausch“ wird vom 22. bis
26. Oktober täglich von 9 bis
14 Uhr für alle Altersstufen an-
geboten. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei der Kinderkunst-
schule Bad Homburg, Petra
Kirchberg, Frankfurter Land-
straße 83, Tel. 06172-942390,
E-Mail: fantasie@kinderkunst-
schule-hg.de.

Buchvorstellung
Bad Homburg (hw). Das Kin-
derbuch „Ich habe einen
Freund“ von Annegret Fuchs-
huber mit einem überraschen-
den Ende steht im Mittelpunkt
des Bücher- und Bastelnach-
mittags für Kinder ab fünf Jah-
ren in der Gemeindebücherei
der ev. Christuskirchenge-
meinde. Am Donnerstag, 18.
Oktober, wird in der Bücherei,
Stettiner Straße 53, um 15 Uhr
das spannende Buch um
Freundschaft und Gastfreund-
schaft vorgestellt. 

Bad Homburg (hw). Die Schauspieler der
Volksbühne Bad Homburg werden in diesem
Monat in zwei neuen Produktionen zu sehen
sein. Zunächst präsentiert Regisseur Rainer
Maria Ehrhardt am Mittwoch, 17. Oktober, um
20 Uhr im Kulturzentrum Englische Kirche
das Schauspiel „Love Letters“. In diesem
Stück geht es um die verloren gegangene
Kunst des Briefeschreibens. Eine Frau (Uta
Patzina), ein Mann (Helmut Langer) und eben
die Briefe der beiden – das ist der Stoff, für den
der Autor A.R. Gurney 1990 mit dem Pulitzer-
preis ausgezeichnet wurde. Diese einmalige
Vorstellung ist nicht Teil des Abonnements,
sondern ein zusätzliches Angebot der Volks-
bühne. Karten für nur 8.- Euro gibt es an den
bekannten Vorverkaufsstellen oder auch über
das Internet auf der Webseite www.dievolks-
buehne.de. Vier Tage später – am Sonntag, 21.
Oktober, um 15 Uhr – hebt sich dann im Kur-
theater der Vorhang für die Premiere der Ko-
mödie „Eine Bank in der Sonne“ von Roy
Clark. Burt und Harold, zwei Herren in den
Siebzigern, bilden ein verrücktes Paar. Harold
gibt ganz den geschmackvollen Lebemann,
während der griesgrämige Burt in Pyjama und
Bademantel herumschlurft. Ihr täglicher Aus-
tausch von Bosheiten wird jäh unterbrochen,
als plötzlich die Schauspielerin Adrienne auf
ihrer Bank im Park der Seniorenresidenz auf-
taucht. Harold genießt das Gefühl, noch einmal
verliebt zu sein und Burt legt plötzlich wieder
Wert auf seine Garderobe, lernt Walzer tanzen

und erobert Adriennes Herz. Regisseur Joa-
chim Brunke spielt an der Seite von Anna Alt-
heim und Roland Schramm selbst mit. Weitere
Aufführungen dieses Stücks gibt es am Diens-
tag, 23., sowie am Mittwoch, 24. Oktober, je-
weils um 20 Uhr im Kurtheater. Eintrittskarten
gibt es bei Tourist Info + Service im Kurhaus,
Tel. 06172-178-3710, und bei Palm Tickets &
More in den Louisen Arkaden, Tel. 06172-
921736. sowie im Internet unter www.die-
volksbuehne.de.

Die Volksbühne startet 
eine Herbstoffensive

Die Darsteller von „Love Letters“ Helmut
Langer und Uta Patzina.

Werbung 
bringt Gewinn


